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1 -Di e Ausfuhr säm tlicher landwirtschaftlicher,sowie aller Gemüsesamen nach \ 
| dem gesamten Auslände einschliesslich Österreich- Ungarn ist verboten, § 
1 für Blumensamen , Knollen und Pflanzet^ isi Bus fuhr frei; 1 
| Einfuhrmöglichkeit für diese Artikel ist nicht in allen Staaten gleich;\ 
man versichere sich deshalb vor einer Auftragserteilung. 
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Sehr wichtig! Verkaufs-Bedingungen. f u T h ,ZZ 

Durch Erteilung seiner Bestellung erkennt jeder Kauter die nachstehenden Bedingungen an: 
Mit gegenwärtigem Angebot treten alle früheren ausser Kraft. 


^ sin< * * D ( ^ eutsc ^ ier Reichs Währung 1 Mark ~ 100 Pfennig ab meinem Lager 

Z*- _ _ gestellt und verstehen sich in jeder Beziehung freibleibend, sowie ohne 

Verbindlichkeit für diejenigen Artikel, welche dem Steigen und Fallen unterworfen sind. 

rr<nvielit ist lla8 ^ ür Deutschland gesetzlich geltende: 100 Kilo ~ 200 Pfumi. 

i— _._' 1 Kilo = 2 Pfund oder 1000 Gramm, von 5 Kilo an aufwärts gilt der 

10-Kilo-Preis, von 250 Gramm an aufwärts gilt der 1 -Kilo Preis, von 50 Gramm an aulwäm 
gilt der 100-Grauim-Preis. 


ft\\ KpsIpII1111 ist nach Möglichkeit mit folgender Bestellzettel zu benützen. Auch 

-- — -_ _*5- bitte ich, zur Vermeidung von Irrttimmern, bei jedem Gegenstand 

die Bezeichnung meines Verzeichnisses zu wällen. V m genaue und deutlich geschriebene 
Adressen unter Aufgabe der nä listen Bahn- oder Poststation wird höflichst gebeten. 

Bei jedem Artikel dieses Verzeichnisses ist angegeben, ob derselbe in Portionen, oder 
10 Gramm. 20 Gramm, 100 Gramm usw. abgegeben wird. Diese Packungen sind vorrätig ab¬ 
gefasst, und ich bitte deshalb, auch nur diese fertiggestellten Mengen oder ein Mehr¬ 
faches davon, aber keine kleineren Teile zu bestellen. 


ZalfelnvBO'j»!! bitte fch» mittelst Zählkarte auf mein Postscheckkonto Nr. B200 in 

_Stuttgart abzuführen. Erfüllungsort für Lieferung und Zahlnng ist 

Stuttgart, und können aus diesem Grunde Portoabzttge nicht anerkannt werden. 


• Mir unbekannte Besteller wollen gleichzeitig mit 
1 ihrem Auftrag gute Referenzen aufgeben, oder den 
Gegenwert der Bestellung im Voraus eiusenden. Andernfalls gestatte ich mir denselben durch 
Nachnahme zu erheben. 


gSahliiiift-sbedinsniigeii 


DBF YfirSltlld erfolgt stets nach Vorschrift, sowie auf Kosten und Gefahr des 

-i_!_ Empfängers. Ist mir Versand Vorschrift nicht erteilt, werde ich mir 

erlauben, die mir am geeignetsten erscheinende Art der Beförderung selbst zu wählen, ohne 
indessen irgendwelche Verantwortung zu übernehmen. 

Siiintlicho Sendungen siud meinerseits bei der Stuttgarter' General-Agentur des 
Rhein.-Westfälischen Lloyd in M. Gladbach gegen Transportschäden jeder Art versichert, 
»im meiner werten Kundschaft hei Verlust, Beraubung oder Beschädigung w enigstens die Möglich¬ 
er i zu geben sich schadlos zu halten. Einen Teil der dadurch entstehenden Unkosten erlaube 
.v>h hierfür in Rechnung zu bringen. 

Um die Ansprüche gegen die Versicherungs-Gesellschaft zu wahren, ist bei Abnahme 
des Gutes von der Balm oder der Post die Uebereinstinimung mit dem anfgegebenen 
Gewicht und der Stückzahl streng zu prüfen. Bei änsserlich sichtbaren Mängeln der 
Verpackung oder Fehlen eines Stückes ftnt sofort bei i'mpfaiigiiahnie der 
Nendiiiig und bei solchen Beanstandungen, welche änsserlich nicht erkennbar sind, 
gleich naeli deren Feststdlnng der Inhalt der Kollis unter Hinzuziehung der 
Post- oder Eisenbahn-Behörden zu untersuchen. 

VernackIIII»*: Säcke bitte ich mir soweit erforderlich einzosenden uud deren Ab- 

-J___Sendung schriftlich anzuzeigen — Die Erledigung der Samenaufträge 

erfolgt Rc.bncllmöglichst und zwar genau nach der Reihenfolge des Einlaufens. Nachbestel¬ 
lungen mit dem Hanplauftrag za vereinigen, ist bei der grossen Anzahl eingehender 
Bestel 1 nngen u ii durcli füli rbar. 


Kraust an <1 ll n o en wegen änsserlich erkennbarer Mängel haben ungesünmt, spä- 

-!_S_ testen» aber 3 Tage, solche wegen nicht genügender Keimkraft 

spätesten« 3 Wochen nach Empfang der Sendung zu erfolgen. Bei begründeter und rechtzeitiger 
Beanstandung dieser Mängel bin ich nur zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatz¬ 
lieferung, irgendwelchem Preisnachlass oder Schadenersatz verpflichtet. In allen übrigen Fällen 
leiste ich lediglich Schadenersatz bis zur Höhe des für den in Frage kommenden Posten in 
Reclinung gestellten Betrages. 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


E3 ist jederzeit mein eifrigstes Bestreben, meinen Kunden nur vorzüglich keimende und 
sortenechte Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern. Das zu erzielende Resultat hängt in¬ 
dessen nicht allein von der Güte der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zufälligkeiten unter¬ 
worfen, welche sich der Kontrolle des Samenlieferanten gänzlich entziehen, dass ich jede Verant¬ 
wortung oder Garantie für den Ausfall der Ernte ausdrücklich ablehnen musä. Ebensowenig hafte 
ich fiir Abweichungen in Benennungen und Beschreibungen oder für einen etwa vorkommenden Irr- 
rnm. Der Berücksichtigung einer berechtigten Beschwerde werde ich mich gewiss nicht entziehen 

Ich bin ohne Vergütung von der Lieferung derjenigen Artikel entbunden, welche mit 
infolge staatlicher Massnahmen. Beförderiingssdiwierigkeiten, oder sonstiger höherer Gewalt 
gar nicht oder nur teilweise geliefert werden können. Für aus gleichem Grunde entstehende 
Lieferungsverzögerungen sind angemessene Na di fristen zu gewähren. 


Bestimmungen über den Verkehr mit Hülsenfrüchten (Erbsen und Bohnen). 

Die von mir angebotenen Hülsenfrüchte dürfen nur zum Anbau von Gemüse, aber 
nicht zum Kochen Verwendung linden« 

Sämtlichen Bestellungen auf mehr als 125 Gramm ( l U Pfund) Erbsen und Bohnen 
muss eine von Ihrem Kommunalverband beglaubigte ^»aatkarte beigefttgt werden. Die 
dazu erforderlichen Vordrucke liefern die jeweils zuständigen Ortsbehörden (in Stuttgart 
das Städtische Lebensmittelamt). Besonders zu beachten ist jedoch, dass bei gleichzeitiger 
Bestellung von Erbsen und Bolmen 2 Saatkarten und zwar getrennt, eine fiir 
Erbsen und eine für Botin»n erforderiicli sind. Zusammenschreiben von Erbsen 
und Bohnen auf eine Karte ist unzulässig und vei*zögert die Absendung. 
Desgleichen, wenn den Bestellungen auf Hülsenfrüchte die vorgeschriebene, 
vom Käufer an 3 Stellen zu unterschreibende, behördlich abgestempelte 
Saatlcarte nicht beigefügt ist . 


JPfla 11HM1 a 11f11*ii° ( e wer( len, sobald es die Jahreszeit und die Witterung 

-—— gestatten, ausgeftihrt. Im Interesse einer möglichst 

prompten Erledigung ist die Angabe der in dem Pflanzenverzeichnis enthal¬ 
tenen Sortimeiitsnuimiiern, überall wo solche angegeben, unbedingt erforderlich. 

Um Verzögerungen zu vermeiden, bitte Anfragen wegen Knollen 
und Pflanzen stets an Gärtnerei Pfitzer, Fellbach zu richten. 


Beredt nun®’* Der 10-Sttick-Preis wird bei Abnahme von mindestens 5 Stück, der 100- 
____ rtl Stück-Preis bei Abnahme von mindestens 25 Stück einer Sorte berechnet. 


WriKirkll HO* unter meiner eigenen Leitung mit gewohnter Sorgfalt ge- 

_I_£*! schiebt, werden nnr die Selbstkosten berechnet; es reisen 

jedoch Samen und Bilanzen aui Rechnung und Gefahr der Besteller. 


Beschwerden über Bilanzen k . önn . en nur berücksichtigt werden, wenn 

_Hie innerhalb 8 1 niren nach EmntanfiT der 


Sendung bei genauer Angabe der Mängel erfolgen. 

DtT Ich werde mir erlauben, bei Samen, wo nicht genügend Vorrat, die bestellten 
Mengen nach meinem Ermessen zu kürzen, und wenn es möglich ist, Ersatz zu geben; bei Knollen 
und Pflanzen alle etwa fehlenden Sorten durch vorzügliche Sorten In ähnlicher Farbe zu er¬ 
setzen, sofern nicht ausdrücklich vermerkt wird ,,Er*ntK verbeten ! 44 


Die geehrten Empfänger dieses Verzeichnisses werden höflichst ersucht, dasselbe #uch im 
Kreise ihrer Bekannten weiterzugeben. 


Fernsprecher Nr. 745 und 746. — Drahtnachricht: „Gartenpfitzer, Stuttgart“ 
Bostscheck- Konto Stuttgart 11200. 

Stuttgart, im Januar 1Ü1H. 



:::::::::::::::: Zur gefälligen Beachtungl :::::::::::::::: 

Wer mir einen Auftrag einschickt und wünscht, dass ihm 
der Eingang bestätigt wird, motte eine Briefmarke beifügen. 















Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 


Neuheit eigener Züchtung für 1919. 

Stangenbohne „Friedensbote“. 


Mit dieser Neuheit kann ich eine 
Sorte anbieten, die eine wertvolle Be¬ 
reicherung des Stangenbohnen - Sorl i- 
mentes ist. Von kräftigem hohem 
Wüchse, äusserst widerstandsfähig gegen 
Witterung,seinfliisse. kommt sie iii Früh¬ 
zeitigkeit der bekannten Stangenbohne 
.,Körbfiiller u gleich. Die auffallend 
dunkelgrünen Schoten sind ca. 25 cm 
•ang und 2 1 /* cm breit. Durch die 
schöne dunkelgrüne Farbe, die schlanke 
and gleichmässig breite Form unter¬ 
scheidet sich Friedensbote” auffallend 
von anderen Sorten. In pflückreifem 
Zustande sind die Schoten fast faden- 
h>s. die Samenkörner kaum sichtbar, 
und erscheinen bis zu t> ausgewachsene 
Hülsen an einem Fruchtstand, Diese 
Eigenschaften, vereint mit ungeheurer 
Ertragfähigkeit, machen diese Neuheit 
tiir alle Zwecke gleich bedeutungsvoll, 
sichern ihr aber besonders in der Prii- 
serven-Industrie eine glänzende Zukunft. 

Über die Verwendung für Dörr- 
zwecke berichtet die Firma C. H. Knorr 
A.-G., Heilbronn a. N. laut Schreiben 
vom 13. Aug. L917: „Diese hervorragend 
schöne Bohne eignet sich unseres Er¬ 
achtens ganz vorzüglich zur Herstellung 
v °ü Dörrbohnen, sie ist außerordentlich 
zart im Fleisch, hat schöne dunkelgrüne, 
gleichmäßige Schoten, nur einen ganz ge¬ 
ringen Kernansatz, alles Vorzüge, welche 
8lfk zum Dörren hervorragend geeignet 
scheinen läßt. Wir wünschen Ihnen 
Wiick zurEinführung dieser neuenSorte.” 


töertzeugms der Vereinigung selbständiger 
Gärtner Württembergs. 50. Juli 1917. 

10 Portionen M. 5.50. 1 Portion M.-.60. 











Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gemüsesamen-Neuheiten von 
1915, 1916, 1917, 1918. 


Bohlieil« Treib-Buschboline „Umdeiiburg“. Schote grün, fleischig, sehr zart, früh 
gepflückt ohne Fäden, meist 18 cm lang. Als zarte Kasten- und frühe Landbohne 
unerreicht in Ertrag und Geschmack . . . . . . . 1 Kilo Jt 9.20, 125 Gr. 

Allerfrüheste Wachs-Buschbohne „Tadellos“. Die allerfrüheste, dabei sehr reich- 
tragende und bei regelrechter Verbrauchszeit ohne Fäden, äuaserst wohlschmeckende 
Wachs-Buschbohne...1 Kilo Ji 11. — , 125 Gr. 

Wachs-Buschbohne „ftehehnrat Kamm“, weisse Wachs ohne Fäden, mit sehr 
fleischigen Schoten, reichtragend .1 Kilo Ji 11.—, 125 Gr. 

Wachs-Buschbohne „Kronprinz von Bayern“« Langschotige Brechbolme, gänzlich 
fadenlos, mit weissen Bohnen; reich tragend, sehr empfehlenswert 

1 Kilo Ji 11.-, 125 Gr. 

Stangenbohne, fadenlose „Mulstopper“ (Mundstopfer), Neuheit von 1917. Schoten 
etwa von 28—30 cm lang und 2 cm breit, ganz ohne Fäden. Von kräftigem 
Wuchs, erstaunlich reichem Behang. Wertzeugnis des Ver. Deutscher Samen¬ 
züchter .1 Kilo Ji 11.80, 125 Gr. 

Et»bseil. Brockelerbse „Früheste von Allen“ übertrifft, was Frühzeitigkeit aubelangt, 
alle bis jetzt bekannten Frühsorten; für den Marktgärtner sehr zu empfehlen. 

1 Kilo M 4.—, 125 Gr. 

Brockelerbse „Ruhm von Quedlinburg“ besitzt die Eigenschaften der Schnabel- 
und der Folgererbsen gemeinsam, grosse schnabelförmige Schoten und ist grün¬ 
körnig und ausserordentlich reichiragend.1 Kilo*«/# 4. — , 125 Gr. 

Brockelerbse. „Verbesserte grUnbleibende Folger“. Eine Verbesserung der alt¬ 
bekannten Folgererbse, welche infolge ihrer längeren Schoten, die Stammform 
noch übertrifft. Für Konserven-Industrie wie dem Marktgärtner besonders 
empfehlenswert.1 Kilo X 4. —, 125 Gr. 

Salat. Kiesen- Kopfsalat „Maiwnnder“, frühester gelber. Kiesig gross und un¬ 
empfindlich gegen ungünstige Witterung. Uebertrillt an Grösse, Festigkeit und 
Frühzeitigkeit alle bisher bekannten frühen Landsorten. Für kalte Kästen 
geeignet.1 Port. Ji — .60, 100 Gr. Ji- 11. —, 10 Gr. 

Salat. Winterkopfsalat „Frühlingsbote“. Eine Landsone, die alle andern au Winter¬ 
festigkeit tibertreffen soll. Ende April, wenn alle andern tVintersalate noch unvoll¬ 
kommen sind, beginnt dieser Salat Köpfe zu bilden . 1 Port. X —.50, 10 Gr. 

Saltttriibe. „Khedive“, Aegyptische dunkellaubige. Unterscheidet sich von der 
Stammform nur durch kürzeres, glänzend dunkelrotes Laub.10 Gr. 

Sellerie. „Riesen-Alabaster“. Zartes weisses Fleisch, kurzlaubig, grosse Knollen 
bildend. Die weisse Farbe des Fleisches hat den Anlass zu dem Namen gegeben. 

1 Port. 

„Imperator. 44 Eine alte, neu eiugeführte Sorte, die fast nie rostig wird. Glatte 
Knollen bildend, die nur an der unteren Seite bewurzelt und im Winter sehr 
haltbar sind. Charakteristisch an dieser Sorte ist, dass sie das alte Laub abwirft, 
ho dass nur ganz wenig, aufrechtstehende Blätter vorhanden sind. Kann dicht 
gepflanzt und leicht geputzt werdeu . 10 Gr. X 2.50, 1 Port. 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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M. Pf. 

Tomate« „Schöne von Lothringen.“ Scharlachrote, grosse Früchte, von plattruuder 

Form.10 Port. JC 4.80, 1 Port. — 50 

„Triumph“, meine Neuheit von 1018. Frucht mittelgross, von glänzend roter 
Farbe, sehr frühreifend, ungewöhnlich reichtragend. Sehr zu empfehlen. 

10 Port, „ft 5.50, 1 Port. — 60 

„Sieger von Lüttich“. Früh, reich tragend, kugelrunde, glanzend scharlachrote 

Früchte.10 C4r. X 4.60, 1 Port. — 50 

Treibgurke. „Link’s Triumph.« Reicher Fruchtansatz Lange, schlanke, dunkel¬ 
grüne Früchte von gerader Form.1 Port. — 60 

Vtflkl’s Kastengnrke 1. Marktfrucht I. Ranges; sehr ertragsreich und widerstands¬ 
fähig gegen nasskalte Witterung. Frucht hellgrün, mittel bis gross, dicktlcischig. 

Nur für warme Kästen geeignet.100 Korn Jt 4 2.—, 1 Port. — 50 

VölkPs Kastengurke ll. Obiger Sorte sehr ähnlich, jedoch für kalte Kasten auch 

ohue Mistunterlage; für rauhes Klima sehr geeignet . 100 Korn M 2.—, I Port. — 50 


Julies oder Mouatrettig. 


„Ostergruss“ 
(Pfitzer). Ovaler 
schneeweisser zum 
Treiben und fürs 
freie Land. Eine 
grosse Verbesse¬ 
rung des allge¬ 
mein beliebten 
„Stuttgarter 
Büschelesrettig“. 
1 >val iu Form 
eignet sich 
„Ostergruss“ 
sowohl zum 
Treiben wie fürs 
freie Land und ist 
iu 4—5 Wochen 
verbrauchsfertig. 
Das Kraut ist be¬ 
deutend kleiuer 
a * s bei den be¬ 



kannten Riesen- 
Treibradies, so¬ 
wie bei den 
„Büscheles¬ 
rettig“. Die rein- 
weissen Rettige 
kommen in der 
Grösse dem Würz¬ 
burger Riesen- 
Treib gleich, be¬ 
sitzen aber einen 
stärkeren Rettig- 
Gescbmack. 

„Ostergrnss“ 
hat sich überall 
wo augebaut, gut 
bewährt und ist 
eine hervorragen¬ 
de Marktsorte. 

10 Port. 3.80, 
1 Port. 40 Pf. 


v,Siix ft . Ein erstklassiges Radieschen von blendend feurig scharlachroter Farbe, 
tibertrifft a n schneller Treibfertigkeit noch „Non plus ultra“ und ist auch für 
U7 8 ^ re * e Land zu empfehlen. Die Form rein kugelig, ganz kurzlaubig und die 
Wurzel wie ein zierlicher Faden. 100 Gr. »fc 1.10, 10 Gr. 


15 


Blumeusameii-Neuhcit für 1010: 

I «‘opaeohim Lobbiannm „kVuermeer“ (Pfitzer). Eine VerbesBeruntc de« all- 
nekanuten Tropaeolum Lobbiannm „Peter Rosenkränzer* 4 , mit lenchtend feurig- 
toten Blüten und kle neu. blfinlichgrünen Blättern: äusserst reichblühend, mit ca. 

- Mettr langen Ranken.10 Port. 4.50, 1 Portion — 5ti 








Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


0 


Gemüse-Samen. 

Ohne Verbindlichkeit für die Preise derjenigen Artikel , die dem Steigen 
und Fallen unterliegen . 

Bitte die Verkaufsbeding'ungen auf Seite I und 2 zu beachten. 


Von 25 kg an stuf Minis gelten die 100 kg-Preise 

„ 10 „ 

1 „ 

„ 100 gr „ 

Halbe Portionen oder Gewichistello im Werte unter 10 Pfg. von einem Artikel werden nicht abgegeben. 


Auf Verlangen wird jeder Bestellung eine Anleitung zur Gemiisc- 
anzucht kostenfrei beigelegt. 


•i 

250 gr 

50 ,, 


Kohlarten. 


Blumenkohl oder Karviol. 

Brassica oUracca botrytis cauliflora. 


1 Kilo' 100 g 10 g 

M. jpf.ll Pf. ! Pf. 


Stuttgarter, allerfrühester Land. Diese schöne Sorte liefen, früh angesät, 
im Lande schon im Juni feste, reinweisse, grosse Köpfe. Wenn man die 
Aussaat alle 6 Wochen wiederholt, so hat man von Juni bis November 
Ernten, da von dieser Sorte jede Pflanze den ganzen Sommer über an¬ 
setzt; sie wird deshalb von den hiesigen Marktgärtnern hochgeschätzt. 

Die Sorte ist mittelhoch und wird ca. 35 cm weit gepflanzt, nb. Stuttgarter 
Blumenkohl wird nicht wie die andern Sorten, pikiert, sondern muss vom Saat¬ 
beet aus sofort gepflanzt werden. 500 Korn Ji 2.80, 100 Korn «0 Pf. — • 

Algier, früher, diese prachtvolle Sorte liefert grosse, blendend weisse Köpfe, 
ist früh und reift gleich nach dem frühen Erfurter Zwerg; bei 
späterer Aussaat ist es auch eine gute Herbstsorte, eine der besten 
Sorten für Marktgärtner.1 Port. 50 Pf. j — 

Allerfrühester Schneeball, zum Treiben und ins Land. 1 Port. 50 Pf. — 

Dänischer Riesen. Eine vorzügliche, grossblättrige Erfurter Zwerg- ' 
Sorte, welche Hitze und trockenes Wetter besser verträgt als diese. 

Sie ist jedoch etwas grösser und circa 10 Tage später. 1 Port. 50 Pf. — 


7800 


1080 


840 

1080 


7800 


840 


Enkhulzer .Markt, kurzstmukiger Riesen, vorzügliche Herbstsorte, ähnlich 
dem Neapolitanischen.1 Port. 50 Pf. ! 

Brfnrter Zwerg (frühester Treib), I. (Jual. Von niedrigem Wüchse 
mit grossen weissen, festen Köpfen. Zum Treiben ausgezeichnet, aber 
auch für das freie Land eine wertvolle Sorte .... 1 Port. 60 Pf. 

— Zwerg, vorzügliche, frühe Sorte fürs freie Land, extra. 1 Port. 60 Pf. 



_ — 1080 
‘<600 '1080 













Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Blumenkohl oder Karriol (Fortsetzung). 

Malta, niedriger und früher als neapolitanischer früher Blumenkohl, grosse 
blendend weisse Köpfe bildend, empfehlenswert ... 1 Port. 50 Pf. 

Primus, kurzstrunkiger frühester Riesen, vorzügliche Herbstsorte, mit 
ungemein grossen, schneeweissen Blumen.1 Port. 50 Pf. 

Neapolitanischer früher Riesen (Frankfurter Riesen) mit grossen, festen, 
weissen Blumen. Reifezeit August und September. . 1 Port. 50 Pf. 

Neapolitanischer, mittelfrüher Riesen, Non plus ultra, eine vorzüg¬ 
liche extra grosse Herbstsorte, mit festgeschlossenen weissen Blumen. 
Reifezeit September und Oktober.1 Port. 50 Pf. 

Letztere Urei Sorten werden in den meisten Gegenden mit grossem Erfolg 
angebant, hochgeschätzte Marktsorten. Dieselben sind schon im März 
anzasäen and 60 — 80 cm weit von einander zn pflanzen. 


ßrockoli oder Spargelkohl. 

Brassica olcracea botrytis cymosa. 

Violetter französischer.I Port. 40 Pf. 

Weisser Mammut, schönster und bester.1 Port. 40 Pf. 

Meer- oder Seekohl, Crambe maritima.I Port. 40 Pf. 


Kraut- oder Kopfkohl. Brassica oleracca capitata. 

AUerfrtlhestes rundes weisses Riesen-, (Ruhm von Euklmizen) so 
früh wie Casseler, bildet grössere, extra feste Köpfe, die sehr fein- 
rippig und zart sind. Marktsorte l. Ranges ... 1 Port. 60 Pf. 

Amager, grosses rundes festes spätes dänisches .... 1 Port. 60 Pf. 

Braunschweiger, grosses weisses plattes, schönste und grösste späte 
Rundkrautsorte, I. Qualität.1 Port. 60 Pf. 

Beliebteste Sorte zum Aufhewahren für den Winter. 

Büdericher (Tyroler), fein niedrig, mittelfrüh, macht feste, mittelgrosse 

Köpfe, platzt nicht und hält lange.1 Port. 60 Pf. 

Kasseler kegelförmiges frühes stumpfspitzes, schöne und sehr zart- 
schmeckende Sorte.1 Port. 60 Pf. 

lÜthmarsches, frühes Riesen. Bei Märzaussaat ist es Anfang Juli fertig, 
steinfest und sehr schwer.1 Port. 60 Pf. 

Erfurter allerfrühestes, kleines festes.1 Port. 60 Pf. 

Erstling. Allertrühestes, weisses, spitzes, kleines, eine feste, feinrippige 

^ one .1 Port. 60 Pf. 

schwäbisches, zartestes und bestes zum Einmachen, für 

f e La 8 eu besonders geeignet.1 Port. 60 Pf. 

ump spitzes und spitzes gemischt, zum Emmachen . 1 Port. 30 Pf. 

o auui, sehr früh, niedrig, fest.1 Port. 60 Pf. 

°penhagcner Markt. Neu! Frühe aus Dänemark stammeude Sorte, 
feinstes, grösstes rundköpfiges Frühkraut sieb sehr gut be- 
. hat. Die grossen kugelrunden, sehr festen haltbaren Köpfe haben 

nur einen kleinen Inneustrnnk.1 Port. 60 Pf. 

Schweinfurter, sehr gross.1 Port. 60 Pf. 

Stuttgarter, frühes grosses festes, gTÖsser als Erfurter allerfrübestes, aber 
14 Ta 8 e später.1 p 0 rt. 60 Pf. 

ülmer grosses spätes festes, Zentner-.1 Port. 60 Pf. 

Winnigstädter, mittelfrüh, stumpfspiU.1 Port. 60 Pf. 

Yorker, sehr frühes niedriges. 1 Port. 60 Pf. 


1 Kilo| 

! 100g|jlOg 

M. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 



7800 

840 

i 720 : 


7800 | 

840 

720 


7800 | 

840 

720^ 


7800 | 

840 


198 — 


3200 

2240 

2240 | 
2240 


— — j 3200 


- 2240 


70 — 


360 

260 

260 

260 

260« 

360 

260 

360 

260 

'120 


800 


; — ( — |j 3200 jj 360 

— I — | 2240 '260 

— — 2240 jj 260 

|— — j! 2240 1260 

-II _ .‘J60 
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Rotkraut. 

Berliner dunkelrotes grosses mittelfrühes.1 Port. 60 Pf. 

Dänischer Steinkopf. Sehr fest, prächtig rot ... . 1 Port. 60 Pf. 

Erfurter frühestes blutrotes festes.1 Port. 60 Pf. 

— blutrotes Riesen, mittelfrüh, vorzüglich; diese Sorte macht grosse 
feste Köpfe, eignet sich zum Gebrauch im Spätjahr und zum Auf¬ 
bewahren im Winter.1 Port. 60 Pf. 

Haco, Neuheit! sehr früh, dabei grosse, dunkelrote Köpfe bildend, fehlt 

Grosses dunkelrotes, mittelfrühe Sorte mit grossen Köpfen von schöner 
dunkelroter Farbe. Für Massenanbau sehr geeignet 1 Port. 60 Pf. 

Holländisches Export, grosse späte Herbstsorte. fehlt 

Schwarzkopf, zartes feinstes Salat. Köpfe schwarzglänzend, fest, fehlt 

Othello (tiefschwarzrote8 Braunschweiger Kiesen). Neu! Riesig 
gross, sehr fest, spät, von besonders schöner, schwarzroter Farbe, fehlt 

Ulmer blutrotes spätes, zum Aufbewahren im Winter . 1 Port. 60 Pf. 


Utrechter festes schwarzrotes, spätes.1 Port. 60 Pf. 

Zenith, dunkelrotes mittelfrühes.1 Port. 60 Pf. 

Zittauer Riesen, schwarzrotes, grosses.1 Port. 60 Pf. 


Wirsing oder Savoyerkohl. 

Brassica olcracea bullata. 

Aubervilliers, mittelfrüher, grüner niedriger, eine vorzügliche Sorte, die 
beinahe so gross als Vertus wird, extra.1 Port. 60 Pf. 

Uebertrifft Clmer Mittelköhl in Jeder Beziehung. 

Bonner Advent, vorzügliche Sorte zum Ueberwintern. (Muss im August 
gesät werden) echt.1 Port. 60 Pf. 

Eisenkopf, allerfrühester, gross, zart und festköpfig . . 1 Port. 60 Pf. 

Groot’s Liebliug, feingekrauste schöne frühe Sorte . . 1 Port. 60 Pf. 

Kitzinger allerfrühester spitzer.1 Port. 60 Pf. 

Kölner Markt. Diese Sorte bildet gleichmässig schöne, dunkelgrüne 
Köpfe und eignet sich zur frühen wie späten Pflanzung, besonders 
zum Ueberwintern im Einschlag geeignet .... 1 Port. 60 Pf. 

Ulmer früher, Treib und Land.I Port. 60 Pf. 

— mittelfrüher fester, echt.1 Poit. 60 Pf. 

Yertus verbesserter, allergrösster, später Zentner, vorzügliche feste und 
sehr grosse Sorte, hält sehr gut im Winter .... 1 Port. 60 Pf. 

Viktoria, mittelgrosse schönste feingekraußte Sorte . . 1 Port. 60 Pf. 

Winter-Dauerkopf. Neit! Eine sehr haltbare Sorte für Winter- und 
Frühjahrs - Bedarf, äusserst fest, schön gelblich grün und hält sich 
beinahe ohne Schutz bis ins Frühjahr; (muss im Mai - Juni angesät 
werden) .10 Port. Jf. 5.50. 1 Port. 60 Pf. 

Wunderburger frühester Treib. Neu! Von höherem Wert wie Zwei- 
Monats-Wirsiug. Im freien Land bildet sich der feste ovalrunde Kopf 
in weniger als 8 Wocheu. 10 Port. JC 5.50. 1 Port. 60 Pf. 

Zwei-Monats. Zum Treiben und für das freie Land, die früheste aller 


Wirsingsorten.1 Port. 60 Pf 

Wirsing frühe upd spätere Sorten gemischt ... 1 P«*rt. 60 Pf. 


jj 1 Kilo | 

1 100 g 1 

IllOg 

M. 

Pf , 

Ff.*" 

1 pf 

; _ 


_■ 

,460 

““ 

— 

— 

460 

— 

— 

— 

460 

j~“ 

— 


460 

j — 

— 



360 

- 

4000 

460 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4000 

460 

— 

— 

— 

— 



4000 

460 

240 

— | 

2700 i 

300 

240 

_ 

| 2700 

300 


— 

2700 

! 300 


— 

— 

300 


— 

2700 

300 

240 


2700 

300 

240 

— 

2700 

300 

- 

— 

2700 

300 

240 

— 

2700 

3C0 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


_ 

_ 

300 


— 

; 2700 

800 
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Sprossen- oder Rosenkohl. 

Brassica olcracca bullata gcmmifcra. 

Heine Rosenkohl-Sorten sind von erprobter ausgezeichneter Qualität. 

Amager Harkt. Von kräftigem, hohem Wuchs mit fest geschlossenen, 

dicht zusammensitzenden Rosen.1 Port. 60 Pf. 

Brüsseler hoher.1 Port. 60 Pf. 

— halbhoher, eine schöne Sorte mit festen Bosen . . 1 Port 60 Pf. 

Brüsseler Zwerg.1 Port 60 Pf. 

Fest und Viel, öleichmässig von unten bis oben besetzt mit glatten 

festen Böschen und von halhbohem Wuchs . . \ . 1 Port. 60 Pf. 

Herkules, besonders frühe halbhohe Sorte.1 Port. 60 Pf. 

Pfltzer’s verbesserter, halbhoher, mit festgeschlossenen dicht aneinander 
wachsenden Rosen. Spezialität .1 Port. 70 Pf. 

Blätter- oder Winterkohl. 

Brassica olcracca acephala . 

Feinstgekrauster niedriger grüner, extra schöne Sorte, 1 Port. 50 Pf. 

Halbhoher mooskrauser, grüner. I Port. 50 Pf. 

Hosbacher hellgrüner, sehr kraus.1 Port. 50 Pf. 

Winter-Pfltickkohl, die jungen Nehentriehe können bis ins Frühjahr un- 
unterbrochen gepflückt werden. Sehr wohlschmeckend 1 Port. 50 Pf. 

Baum- oder Kuh-Kohl, grosser, grüner. 1 Port. 35 Pf. 

Plumage, weisser Feder.1 Port. 50 Pf. 

— roter Feder.I Port. 50 Pf. 

Neapolitanischer.1 Port. 50 Pf. 

Palmbaumk* hl.,.1 Port 50 Pf. 

Schnitt- oder Frühlingskohl, griiuer. 

r* Kälber zarter Butter .. I Port 35 Pf. 

Butterkohl, grüner. 1 Port. 35 Pf. 

Kolllraben. Brassica oleracca gongylodcs . 

Wiener weisse, echte kleinkräutige früheste extra feine, vorzügliche 
Qualität, fürs freie Land.1 Port. 60 Pf. 

— blaue kleinkräutige früheste feine fürs freie Land . . l Port. 60 Pf. 
■— Treib weisse früheste kleinblättrige, auch fürs freie Land 1 Port. 60 Pf. 

|T b,aue früheste kleinblättrige.1 Port. 60 Pf. 

Erfurter Ureienbrunnen , frühe weisse kleinkräutige zarte, vorzügliche 

Qualität.1 Port. 60 Pf. 

n iiu tes®, früheste feine blaue Treib, sehr empfehlenswert 1 Port. 60 Pf. 
Uelikatess, früheste weisse Treib, auch fürs freie Land, sehr zart, 

ausgezeichnete Marktsorte.1 Port 60Pf. 

Blaue frühe Land, mit kräftigem Laub ....... 1 Port 60 Pf. 

_ 1weifl8e > e*tra.1 Port. 60 Pf. 

WAiül®J! laue ’ extra . 1 Port 60 Pf. 

mSTJE«“ .1 Port. «0 Pf. 

“SÄ-I. 1 Port. 60 Pf. 

vorrti®ii J e t*teren Sorten sind besonders zur Aufbewahrung im Winter als die 
Dlma^v? Uch8ten ** empfehlen. 

— s P äte weisse.1 Port. 60 Pf. 

«päte blaue.1 Port 60 Pf. 


Erdkohlrabi oder 

Brassica Napus rapifcra. 
Baugholms gelbe violettköpfige . 

«T t ‘ e £ ,8 £ he ^ Ö88te feine goldgei: 
Ge be Hoffmann's Riesen ... 
Weibe Apfel, plattrunde vorzüglich 
Gelbe glatte feine Schmalz . . . 
Gelbe rotgrauhhntige, Riesen . 
weisse glatte feine Schmalz . . 


Kohlrüben. 


1 Kilo 1 

100 gj 

10g 

M. 

Pf. | 

Pf. 1 

! Pf. 

__ 


2700 i 

300 


1 - 

2700 

300 

240 


l 2700 

300 

240 

—: 

*, 2700 

300 

_ 

— 

2700 

300 

240 

| — 

2700 

300 

— 



360 

94 


1100 

140 

94 

1 — | 

1100 

140 

— , 


— 

140 



140 




70 




— 


— 

— | 

! — 

j — ! 

— 

! — ! 

— 

i ___ ! 

— 

— 

— 

16 

— 

180 

25 

II — 

— | 

640 

70 







3200 

860 


_ 

3200 

360 

||_ 

_ 

i — 

360 


— 

i ~ | 

360 


_ : 

3200 ! 

360 

j—! 

— 

— 

360 



i ;200 j 

| 360 


_ , 

2800 I 

320 



; 3200 

360 



3200 ; 

360 


_ 

3200 

■ 360 


— 

3200 1 

360 

360 

360 

12 ' 

40 

150 

20 

12 

40 

150 | 

20 

12 

401 

150 

20 

12 

40 

1 150 

20 

12 

40 

150 

20 

12 

40 i 

1 160 

20 

12 

40 

150 

90 























































10 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Radies und Rettige. 

: |i i 

M. 

[ilo 

Pf. 

Pf. 

10g 

Pf. 

a) Radies oder Monat-Rettige. 

Raphanus sativus praecox tttinor. 

Weisse allerkurzlaubigste Treib. 


80 

110 

15 

Rosenrote allerkurzlaubigste Treib . . ». 

8 

80 

110 

15 

Saxa. Neu! Kurzlaubig, scharlachrot, kugelrund, für Treiberei und 
fürs Laud. S. Seite 5. 



110 i 

16 

Scharlachrote kegelförmige, vorzüglich zum Treiben, wie ins freie Land, 
sehr beliebte Sorte. 

8 

80 

110 

: 15 

Stuttgarter, scharlachrote Treib, eine Verbesserung der scharlachroten 
kegelförmigen, zum Treiben ausgezeichnet. 

8 

80 

110 

j I 5 

Pfltzer’s verbesserter Kon plus ultra, sehr kleinkräutig, kugelrund, 
von prachtvoller dunkelroter Farbe. Sehr früh, vorzüglich zum Trei¬ 
ben und fürs Freiland. 

- 

1- 

; 110 

15 

Strassburger Express, frühestes leuchtend scharlachrotes., 

8 i 

| 80 

110 

15 

Non plus ultra, leuchtendrote runde, mit extra kurzem Laub und von 
schnellem Wachstum, zum Treiben die früheste. 

8 

80! 

110 j 

15 

Scarlet Gern, rund, Scharlach mit weisser Spitze, von vorzüglichem Ge- 
schmack und sehr dekorativ. 

8 

80! 

110 

15 

Erste Ernte, die all er früheste Sorte von ovaler Form und glänzend schar¬ 
lachroter Farbe, sehr empfehlenswert. 

8 

80 

110 

15 

Triumph^Treib, sehr knrzlanbig, rund, weiss, scharlachrot gestreift . . 

— 

— 

_ 

15 

Die besten Sorten Monatrettige zum Treiben gemischt . . • • 

8 

80 

1 110 

15 

Vorstehende 11 Sorten sind als die aUerfrühesten kleinlaubigen, zur ersten Aus¬ 
saat ins Frühbeet zu empfehlen. 

Dreienbrunnen, scharlachrote runde.! 

! 8 

80 i 

110 | 

15 

Weisse plattmnde frühe Land. j 

i 8 

80! 

110 

15 

Gelbe runde. 

1 8 

80 ! 

110 ! 

15 

Rosenrote rnnde mit weissem Ende. 1 

8 

80 

110 

15 

Ovale rosenrote mit weissem Ende . . . # .| 

8 

80 

110 

15 

Halblange scharlachrote mit weissem Wurzelende, prächtige Tafelsorte 

8 

80 ; 

110 

15 

Ostergruss (verbesserterBüschelesrettig). Neuheit! Oval, schneeweiss, 
zum Treiben und fürs treie Land allgemein beliebt und anerkannt. 

S. Seite 5.10 Port. JC 3.80, 1 Port. 40 Pf. 





Stuttgarter halblanger schneeweisser, sowohl fürs Frühbeet als auch 
fürs freie Land, mit feinem Geschmack, eine hiesige Marktsorte, die 
unter dem Namen „BUschelesrettig* verkauft wird. Spezialität 

10 

80 

140 

20 

Eiszapfen, von durchsichtig weisser Farbe, mit 10—12 cm langen 
Knollen und schnellem Wachstum, früh. 

j 8 

80 

110 

15 

Halb lange scharlachrote. 

— 

— 

110 j 

15 

Lange rosenrote. 

— 

— 

110 

15 

Würzburger Riesen - Treib, leuchtend karmoisinrot, erreicht die Grösse 
eines Mairettigs beinahe in derselben Zeit wie ein Monatrettig und 
wird nicht so bald pelzig. Von zartem Wohlgeschmack. Zum Treiben 
wie fürs Land.. 

8 

80 

110 

15 

Herkules« Von länglicher Form, sehr gross und haltbar, stammt von Würzburger 
Treib, ist Jedoch etwas heller . 

< 8 

80! 

ho ! 

15 

Letztere 13Sorten sind zur ersten Aussaat ins Land, wie zur zweiten Aussaat 
ins Frühbeet die besten. 

Die besten Sorten Monatrettige ins Land gern focht. 

j 8 

80; 

110 

lß 

Raphanus caudatus, Schlaugenrettig; jt « • langen Schot«» 

werden wie Radies verspeist \ . fehlt I 

1 — 

_ 

_ j 

_ 
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b) Mai- oder 2 Monat-Rettige. 

Raßhanus satrvus major. 

Delikatess. sclineeweisser halblanger frühester. 

Blauer Delikatess, ein schön geformter, glatter lVi Monatrettig, welcher 
unter dem Namen „blauer Büschelesrettig“ sehr geschätzt ist, zum 
Treiben, wie fürs freie Land. Spezialität . 

Pfltzer’s weisser Treib* Neu! Von schöner halblanger Form in der 
Grösse wie Stuttgarter früher Sommerrettig, jedoch mit kleinerem Kraut. 

Spezialität, 1 Port. 25 Pf. 
*'rülilingsrettig runder roter. Ebenso früh und zart wie der runde 
weisse Frühlingsrettig. die lebhafte rote Farbe ist ähnl. der des Würzburger 

Weisser kugelrunder Treib. Sehr kurzlaubig. 

Münchener balblanger früher weisser, beliebte Landsorte . . . 

Stuttgarter weisser früher zarter. Spezialität . 

Stuttgarter allerfrühester halblanger weisser l 1 /* Monat-Rettig, zum 

Treiben, wie fürs Land. Spezialität . .. 

Stuttgarter grauer früliester halblanger. Missernte. 

Letztere zwei sind vorzügliche Sorten, die gleich nach den Monat-Heftigen 
kommen und wegen ihrer Feinheit und ihres raschen Wuchses sowohl zum Treiben 
wie fürs freie Land sehr zu empfehlen sind. 

Stuttgarter Marktwunder. Spezialität. 1 Port. 25 Pf. 

Dresdener runder allerfriihester zarter goldgelber (Wiener) .... 

Ovaler goldgelber.. 

Mairettige gemischt.. 

°) Frühe Sommer-Rettige. 

Japanischer, frühester schwarzer, halblanger. Der beste aller bisherigen 
rrunrettige, sowohl in Geschmack als Zartheit des Fleisches; derselbe 
kann von März ab zum Treiben und von Anfang April an fürs freie 
Land verwendet werden. Von Gemüsegärtnern hoch geschätzt. 
Weisser Pilsener Treib (bisher Salvator genannt), liefert im Januar an- 
gesät, bereits im März frische, saftige Rettige von feinster Qualität 
tnttgarter weisser früher, kleinkniutiger, sehr zarte, vorzügliche 
hiesige Marktsorte, namentlich auch in kalten Kästen. Spezialität 
(Missernte, empfehle dafür Weisser Pilsener Treib (Salvator), 
Stuttgarter früher, blauer, zarter, (verbesserter roter) halblange, 

leinschmeckende, sehr empfehlenswerte Sorte. Spezialität . 

^emstaler, weisser früher, langer, schön geformte, feine Sorte. Spezialität. 
Seda» Her Lerchenretli ^ früh, grauer zarter wohlschmeckend. Spezialität 

ß'enat g f netzfer# Län £ lieh bimförmig, Schale auffallend schwarzweiss 
scuetzt. Spezialität . 

Ufroer sehwarzer früher. 

16 Sommerrettige, gemischt. * ’ 


d ) Spätsommer- oder Herbstrettige. 

Mn J?n ar v!,t r il W 1 ei ? er “i 68 ®? ’ a ,«zeichnete mittelfrühe, beliebt« Sorte 
vo “ vorzüglichem Geschmack, für alle Gegenden passend ..... 

'» np lelmer, mittelfrüher halblanger, weisser, feiner zarter. Spezialität 

liuiM ,en< ' r ®* err *tGg, eine feine weisse ovale mittelfrühe Sorte . . . 
tat Manger blauer, später. Spezialität .. 

y rischer Früh-»inter, weisse. allerbeste Sone für Sommer n. Herbst 

Orlginal.Sn nt 


:j 1 Kilo 

1! ioo g| iog 

1 «• 

1 Pf. 

i pf - 

Pf. 


60 

140 

20 

i 12 

80 

170 

25 

1 10 

60 

HO 

! 20 


; — 1 

140 

1 20 


60; 

140 

1 20 

'112 

00 

o 

; 170 

25 


80 

170 

IC 1 
*1 1 

1 — 

1 —! 


i. — 

! io 

60 

140 

20 

10 

60 

140 

: 20 

10 

60 

140 

20 

10 

o 

CO 

140 

20 

10 

60 

ho ; 

20 





1 13 

80 

170 

25 

1 — 

—' 

170 

25 



170 i 

25 


_fl 

170 i 

25 

10 

60:! 

140 | 

20 

i 10 

6 ° 

140 | 

20 





.« 

40 

200 !| 

25 

1 — 

— 

240 
200 | 

30 

16; 

40 

25 


60 

240 , 

30 



240 

30 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


d) Spätsommer- oder Herbstrettige (Fortsetzung). 

Ulmer grosser blauer (roter) langer später. 

Karlsruher blauer feiner runder. 

Chinesischer rosenroter. 

Spätsommer- oder Herbstrettige, gemischt. 


e) Winter-Rettige. 

Erfurter langer grosser weisser. 

— langer schwarzer. 

— runder schwarzer. 

— runder weisser. 

Pariser langer kohlschwarzer. 

Grauer langer Riesen, vorzüglich. 

lrnVilQf»Vi wa tkpt . 

Violetter von öoarnay, langer für Herbst und Winter vorzüglich 
Winterrettige gemischt. 


Wurzel- und Rüben-Samen. 

Carotten (Möhren oder Gelberftben). 

Daucus Carola saliva. 


Kurze Sorten. lAbgeriebeuer Samen.) 

Plltzer’s allerfrüheste kngclrunde Markt, sowohl zum Treiben als 
auch fürs freie Land, kurzkräutig. Spezialität . . 1 Port. 60 Pf. 

Pariser Markt, allerfrüheste runde, kürzeste Treib, eine Verbesserung 
der Pariser Treibcarotte, sehr empfehlenswert ... 1 Port. 50 Pf 

Pariser Treib, sehr kurze stumpfe früheste rote . . . I Port. 50 Tf. 

Glülistrümpfchen. In Grösse zwischen Pariser Treib uud Stuttgarter halb- 
lange Treib, von schöner, glockenförmiger, länglich ovaler, unten stumpfer 
Form. Sehr feinkräutige Sorte, sowohl zum Treiben wie fürs freie Land 
geeignet, von leuchtend roter Farbe. Sjjezialität . . 1 Port. HO Pf. 

Pariser kurze rote (holländische) früheste ins Land . 1 Port. — Pf. 

Metzer, kurze dunkelrote frühe.1 Port. 50 Pf. 

Guerande, frühe rote kurze glockenförmige, etwas grösser wie Metzer, 
sehr empfehlenswert.1 Port. 50 Pf. 


Halblange Sorten. (Ab^riebener Samen. 

Amsterdamer Treib, kurzkräutigste, halblange dunkelrote. Die feinste 
der bisher bekannten Sorten; sie ist intensiv rot, hat ein ganz kleines 
Herz und färbt sich ungemein früh. Missernte, empfehle dafür Gogseu- 

heimer Treib. 

liraunsclnveiger halblange, dicke dunkelrote zum Aufbewahren für den 


Winter.1 Port. 50 Pf. 

Gonsenheimer Treib, halblauge frühe, dunkelrote; fürs Mistbeet und 

freie Land. Spezialität .I Port. 60 Pf. 

James halblange, spitze rote sehr empfehlenswert . . 1 Port. 50 Pf. 

Lobbericher (verb. Pfälzer), halblange, goldgelbe stumpfe. 

Londoner Markt, Form und Farbe der Metzer Carotte . 1 Port. 50 Pf. 


II1 Kilo || 

►—» 
o 
o 

CTS 




M. 

Pf.! 

Pf. I; 

16 

40| 

200 

.16 

40 

200 

; — 

— 

— 

1 16 

i 

40 

200 

16 

40 

200 

16 

40 

200 

16 

40 

200 

16 

40 

200 

i 16 

40 

200 

'1 — 

— 

200 

: — 

— i 

200 | 

II 16 

40 j 

200 i 

16 

40 

200 



1720 

126 

1 — 

1440 | 

126 

— 

1440 | 

l'l 50 


1720 

M - 

— 1 

— 

— 


1440 

,126 

i—1 

1440 [ 






- 

126 

| __ 

| 1440 ! 

150 


1720 

126 


; 1440 

78 

— 

! 940 



1440 ' 


25 

25 

25 

25 


25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 


220 

180 

ISO 


220 

180 


180 

220 

180 

110 

180 
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Halblange Sorten. (Abgegebener Samen. ) 

Nantes, verbesserte, halblange, rote frühe stumpfe. 1 Port. 50 Pf. 
Stuttgarter lialblange Treib. Neu! Vorzügliche feinkräutige Sorte, 
zum Treiben und ins freie Land wegen ihrer leuchtend roten Farbe 

empfehlenswert. Spezialität .1 Port. 60 Pf. 

Süchtelner, goldgelbe, stumpfe. 


Lang© Möhren (Gelberüben). 

AW Abgegebener Samen. 

Braunschweiger, grosse lange späte rote. 

St. Valery, späte, lange dicke dunkelrote, extra. 

Biesenmöhren, grosse dicke weisse grtinköpfige. 

grosse dicke orangegelbe grünköpfige. 

Futter-, verbesserte goldgelbe grünköpfige, von stumpfspitziger, 
zylinderförmiger Form. Ertragreiche, sttssliche Futtermöhre, von grosser 
Haltbarkeit. 


Cichorien-Wurzel. Cichorium Intybus. 

Badische walzenförmige Riesen. 

Magdeburger gehaltreichste, lange glatte spitzköpfige 


Petersilie. 


Petroselinum sativum . 


Gewöhnliche Schnitt. 

Verbesserte dichtlaubige Schnitt.. . . . 

Peinkrause gefüllte.. 

Breifach gefüllte Zwerg.. 

Feinste krause Moos. 

Fernblättrige sehr zierende. 

Non plus ultra, gefüllt, sehr fein gekraust, von reizendem Aussehen . 

^werg-Perfection, sehr niedrig, fein gekraust. 

Gefüllte und einfache gemischt.. . . . 

Weisse dicke lange Wurzel. 

Ruhm von Erfurt, mit fein gekraustem Blatt und weissen Wurzeln . . 


Wurzelarten. 


! 1 Kilo || 

100 g JOg 

M. 

Pf. 

Pf. 

Pf. 

126 


1440 ' 

180 

( ___ 

; 

1720 

220 

78 


940 - 

110 





92 


. 1060 

IlSO 

i 92 

— 1 

! 1060 

130 


— 

: 940 

110 

i 78 

— 

940 

110 

! 78 


940 

110 



340 

40 



350 

i 40 

10 

60 

130 

20 

10 

60 

130 

20 


60 

130 

20 

10 

60 

130 1 

20 

10 

60 

130 

20 

— 

— 

130 

20 

10 

60 

130 

! 20 

— 

— 

130 

: 20 



130 

20 


40 

160 

20 

— 

— 

160 

20 






Rapontica «Wurzel, grosse gelbe 
astinaken, grosse weisse . . 


1 Port. -20 Pf 


40 


70 


16 


Scorzonere oder Schwarzwurzel. 

Scorzoncra hispanica. 

Russische Riesen, im Frühjahr ausgesät, geben sie im Herbst schon 
schöne, dicke, glatte Wurzeln. 

Verbesserte einjährige Riesen. Neu! Scbiessen ganz wenig in Samen 

fehlt 

Vulkan, das sehr weisse Fleisch ist besonders saftreicb und *art . . . 


64 























































14 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Soll er i 6. Apium gt aveolens. 

1 Kilo 100 g 
•1. Pr. v . 

'Üiog 

|j « 

Apfel runder kurzlanbiger mit glatten grossen Knollen 1 Port. 55 Pf. 

i _ 


j 2080 

1250 

Erfurter grosser kurzlaubiger, sehr früher feiner Knollen 1 Port. 55 Pf. 


' ; 

■j 2080 

;|250 

Frühester Erfnrter Markt, sehr früh, gross .... 1 Port. 55 Pf. 

186 - 

j 2080 

i! 260 

Imperator« Neuheit! s. Seite 4.1 Port. 55 Pf. 

Prager grosser glatter Riesenknollen, sehr haltbar. Beliebte hiesige 


i_ 

J- 

2080 

| 250 

Marktsorte.1 Port. 55 Pf. 

18( 


2080 

I 250 

Riesen-Alabaster* Neuheit! s. Seite 4.1 Port. 55 Pf. 

i.~ 


j 2080 

I 250 

Schneeball, früh, mit raittelgrossen kurzbelaubten Knollen 1 Port 55 Pf. 

— 

— 

2080 

| 260 

Bleich Sellerie, allerfrühester welsser . . . 1 Port. 50 Pf. 

L 

— 


140 

Schnittgellerie, aromatischer, extra krauser vielstengeliger. 





Nützliches Kücheukraut, als Suppengrün, sowie anch zum Garnieren 
vorzüglich zu verwenden.1 Port 50 Pf. 


— 

— 

150 

SpeiSe-Riibeil. Brassica rapa hortensis . 





Mairüben früheste runde gelbe. 

_ 

_ 

no 

15 

— früheste runde weisse. 


80 

110 

15 

— Mailänder runde weisse rotköpfige, früher als Münchener Treib (fehlt) 

— 

— 

— 

— 

— Münchener Treib, plattrunde weisse rotköpfige frühe zarte ... * 

- 

— 

110 

15 

Teltower kleine Einmach-. 

Speise-Rüben, runde gelbe, mit kräftigem Laub, daher auch sehr ge¬ 

— 


110 1 

15 

eignet zum Anbau von Stielmus . 

7 

— 

80 J 

15 

Herbstrüben, Ulmer längste weisse rotköpfige . 

7 

20, 

90 1 

15 

— runde weisse, rotköpfige. 

; 7 

20 

90 

I 15 

Kerbelrüben, Scandix bulbosa . 

1 — 

— 

100 , 

15 

Diese delikate (iemüsesorte muss im Herbst gesät werden. Kine kurze Anleitung 
zum Anbau, sowie zur Zubereitung wird dem Samen auf Verlangen baigefügt. 





Rote Rüben oder Salat-Rüben. 





Beta vulgaris hortensis. 





Aegyptische mit dunkelroten plattrunden Rüben, allerfrüheste, 





sehr feine wohlschmeckende beliebte Sorte, sowohl für Sommer- wie 
Winter-Gebrauch gleich wertvoll . 

28 

_ 

340 

40 

Khedive (aegyptische dunkellaubige). Neuheit! s. Seite 4 . . . . 1 

Runde, schwarzrote dunkellaubige, bewährte Marktsorte für Herbst und 

— 


— 

40 

Winter . 

28 


340 1 

40 

Strassbnrger schwarzrote, dunkellaubige, zum Gebrauch für Herbst 





und WiAter . 

28 

— 1 

340 

40 

Königin der Schwarzen . 


— j 

— 

40 

Halhlange Neger, mit scbwarzrotem Fleisch und länglicher Form . . • 

— 

— 

— 

40 

Lange schwarzrote, feinste .i 

28 


340 

40 
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Zwiebeln und Lauch. 

Zwiebel-Samen.' Allium Cepa. 

Bimförmige grosse gelbe.1 Port. 35 Pf. 

Brauuschweiger dunkelrote.1 Port. 35 Pf. 

Bisen köpf. Mehr plattrund und grösser als Zittauer Riesen, von dunkelgelber Farbe 

und ausserordentlich haltbar . 1 Port. 35 Pf. 

Früblingszwiebel, allerfrüheste weisse. Neu! Liefert schon im Monat 
Mai die ersten bis gänseeigrossen Verbrauchszwiebeln von frischem kräftigem 
Geschmack. Diese Sorte wird im August ausgesät und ist im Frühjahr zu ver¬ 


wenden, da sie keine Dauerzwiebel für d. Winter ist. Spezialität . 1 Port. 45 Pf. 

Holländische breite barte grosse weisse.1 Port. 35 Pf. 

^tvrnberger harte grosse hellrote.1 Port. 35 Pf. 

Stuttgarter Kiesen, feinschmeckende grosse gelbe, haltbarste aller Zwiebeln; 
sie iibertriflft an Dauerhaftigkeit und Feinheit die schöne Zittauer, und hat be¬ 
sonders dadurch einen hohen Wert, dass die Steckzwiebeln nicht schiessen. 

Originalsaat, eigene Ernte. Spezialität .1 Port. 45 Pf. 

^ — nachgebaut.1 Port 35 Pf. 

tilmer grosse rote harte.1 Port. 35 Pf. 

Eittauer Riesen, runde grosse gelbe, haltbare Sorte von feinem, mil¬ 
dem Geschmack, echt.1 Port. 30 Pf. 

--runde blutrote.1 Port. 35 Pf. 

-runde silberweisse.1 Port. 35 Pf. 

Zwiebel-Samen, verschiedene Sorten gemischt ... 1 Port. 35 Pf. 

Madeira, grosse platte Riesen, verschiedene Farben gemischt. . (fehlt) 

weisse Riesen Mammuth, gross, silberweiss. (fehlt) 

— Tripoli, grösste blutrote Riesen. (fehlt) 

Goldgelbe Riesen . (fehlt) 


Obige Madeira-Zwiebeln sind von ganz ausgezeichneter Qualität und sehr 
rein schmeckend; sie werden ins Mistbeet ausgesät und später verpflanzt, müssen 
aoer im Sommer und Herbst verwendet werden, da sie nicht Über den Winter 
halten. 

^interliecke- oder Schnittzwiebeln. 


Steckzwiebeln. Preise veränderlich. 

Stuttgarter Riesen, eine Verbesserung der Zittauer, durch enorme Grösse, 
lernen Geschmack nnd grosse Dauerhaftigkeit ausgezeichnet. Die Steck¬ 
zwiebeln dieser Sorte schiessen nicht. 

Beste Sorten Steckzwiebeln gemischt zu dem jeweiligen Marktpreis. 
Schalottenzwiebeln, echte deutsche. 


Lauch. AUium Porrum. 


ra anter dicker grosser Winter-.1 Port. 50 Pf 

touener, dicker Winter. 1 Port. 50 Pf 

onströser von Carentau, grösster Riesenlauch ... 1 Port. 50 Pf 

Früher Sommer 


Bulgarischer, langschaftiger Winter-, sehr dauerhaft . . . . 
B Meine Lauohaorten sind von bekannter Güte und Dauerhaftigkeit. 

Schnittlauch-Samen... i p or 


1 Kilo 1 00 g IQg 
M.IPf.l! Pf. I! Pf. 


Ij 48 

: 48 


54 


48 


20 


92 




— j| 600 
600 


640 


- 600 

» 600 


720 
— i 600 
600 

460 
600 
600 
, 600 


- 240 


50 


70 

50 


70 

70 

70 


70 

70 


85 

70 

70 

60 

70 

70 

70 


30 


1440 

1440 

1440 


1060 


180 

180 

180 


180 
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Salat-Arten. 


Kopfsalat. Lactuca sativa capitata. 

$ bedeutet schwarz Korn, u> weias Korn, 
r* Die mit einem * sind frühe Sorten fürs Land. Die mit ** sind die vorzüg¬ 
lichsten Treibsorten ins Frühbeet. Alle anderen sind etwas spätere Sorten. 


Australischer, grosser feiner rotgerandeter, sehr dauerhaft im Sommer, s 

1 Port. 50 Pf. 

♦Bismarck (Pfitzer), eine frühe Sorte mit grossen hellgrünen, innen gold¬ 
gelben Köpfen und hellbraun getupften Rändern. Der auffallend feine 
Geschmack tibertriift alle bekannten Sorten, er ist 14 Tage früher 
als der braune Trotzkopf und ebenfalls als Winterkopfsalat zu be¬ 
nützen, tc .1 Port. 50 Pf. 

♦•Böttner’s Treib. Non! Vortrefflicher Treibsalat, ebenso früh wie Kaiser- 
Treib, jedoch mit erbeblich grösseren Köpfen. Hat den Vorzug, nicht so leicht 
zu verbrennen und kann bedeutend länger stehen, ohne zu schiessen. Von 
schöner gelber Farbe und zartem Geschmack, w .1 Port. 50 Pf. 

♦Bruine geel, früher gelber braungerandeter, Land, w 1 Port. 50 Pf. 

Cazard, gelber, vorzüglich für Hochsommer. « . . . 1 Port. 50 Pf. 


♦Daimhäuser, gross, früher gelber,« 


1 Port. 50 Pf. 


♦Eierkopf, gelber fester früher, tc 


1 Port. 50 Pf. 


Festköpfiger gelber . 


1 Port. 50 Pf. 


Forellen, gross, rotgesprenkelter, tc 


1 Port. 50 Pf. 


Goldforellen, goldgelber, braunrot gesprenkelt, w . 1 Port. 50 Pf. 


Graf Zeppelin. In der Farbe gleicht er dem braunen „Trotzkopf“, 
ist also dunkelgrün und rotbraun gerundet, übertrifft diesen jedoch 
an Grösse. Er wird etwa 3 Wochen später fertig als „Trotzkopf“. « 


Spezialität .1 Port. 60 Pf. 

♦♦Ideal Treib. Verbesserter Kaiser-Treib. Goldgelb, sehr zart, vorzüg¬ 
licher Treibsalat, 8 Tage früher wie Kaiser-Treib tc . . . 1 Port. 50 Pf. 


♦Kaiser Wilhelm II. (Pfitzer). Liefert fast ebenso grosse Köpfe und be¬ 
sitzt im Sommer eine noch grössere Dauerhaftigkeit als „Bis¬ 
marck.“ Wenn auch sehr verwandt mit „Bismarck“ Kopfsalat, hat 
er zum grossen Unterschied desselben schwarzes Korn und wird 
sowohl von Marktgärtnern wie von Liebhabern gleich hoch ge¬ 


schätzt, «.1 Port. 50 Pf. 

♦♦Kaiser-Treib-, vorzügliche Treibsorte, tc .1 Port. 50 Pf. 


♦Maikönig. Diese vor einigen Jahren dem Handel übergebene Sorte 
hat sich als früheste Landsorte glänzend bewährt. Unempfindlich 
gegen kalte und regnerische Witterung mit prächtigen kugeligen, 
äusserst festen Köpfen. Die Farbe ist saftig gelbgrtin mit feinem 
bräunlichem Anflug. Im Herzen goldgelb. Auch zum Treiben auf 
kalten Kästen, sehr empfehlenswert, tc . . . . 1 Port. 50 Pf. 

•Maiwunder, frühester, gelber,Land Nettheit! Spezialität . S. Seite 4 

1 Port. «0 Pf. 

♦♦Marktbeherrscher. Nett ! Vorzüglicher Treibsalat. Der gelbe, grosse 
feste und zarte ]£opf hält sich sehr lange fest geschlossen und ist 
sehr widerstandsfähig gegen Sonnenbrand, tc . . 1 Port. 60 Pf. 

♦♦Matador, Treibsalat mit grossen festen Köpfen und gelben bräunlich 
gerundeten Blättern, auch sehr gut ins freie Land, tc 1 Port. 50 Pf. 

Mittelgrosser gelber.1 Port. 50 Pf. 

Pariser Zucker, gelb, sehr gross, zart und haltbar tr 1 Port. 50 Pf. 

Riesenmogul, Stuttgarter grösster und festester gelber, hält sehr lang 
ohne zu Rchiessen. « Spezialität .1 Port. 60 Pf. 


| 1 Kilo || 100 g li lQg 


M. 

Pf. 

1 Pf. 

Pf. 

1 78 


! 940 

1 110 

— 


940 

1 uo 

78 

_ 

| 940 

110 

— 

— 

940 

110 

78 

— 

940 

uo 

— 

— 

940 

110 

78 

— 

940 

1110 

— 

— 

940 

i 110 

— 

— 

940 

110 



940 

110 

92 

— - 

1120 

130 


— 

940 

,110 

78 


940 

110 



940 

110 

00 

_ 

940 

110 

— 

— 

1100 

130 


— 

— 

110 


_1 

940 i 

110 

78 

— 

940 

110 



940 

110 



— 

180 
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Kopfsalat (Fortsetzung). 

Riesen-Krystall, eine Verbesserung von Laibacher Eissalat, beson¬ 
ders deshalb, weil er sich viel früher schliesst; sehr gross, fest¬ 
köpfig, saftig grün. Ueberaus zart und knusperig, von hochfeinem 


Geschmack; Köpfe von 4—5 Wochen dauernder Haltbarkeit, sehr 
empfehlenswert, tc. Original-Saat* 10 Port. JC 5 80 

1 Port. 60 Pf. 

Riesen-Krystall, nachgebaut .1 Port 50 Pf. 

*Rudolpli , s Liebling, zitronengelb, tc .1 Port. 50 Pf. 

*Schmalzkopf, früher gelber, tc .1 Port. 50 Pf. 

**8teinkopf, goldgelber, vorzügliche Treibsorte, tc . 1 Port. 50 Pf. 

**- früher gelber.1 Port. 60 Pf. 

Stuttgarter Danerkopf, grosse feste gelbe Köpfe bildend, die seO»st 
in der Hitze lange dauern ohne zu schiessen, beste Sorte z im 
Nachsetzen im Sommer, « Spezialität .1 Port. 60 Pf. 

'Stuttgarter früher brauner, w .1 Port. 50 Pf. 


Trocadero, gelber grosser mit braunen Rändern. Sehr dauerhaft, w 

1 Port. 50 Pf 

Trotzkopf brauner, die Ränder der äusseren Blätter sind bräunlich, 
das Innere des festen grossen Kopfes ist goldgelb; er hält sich sehr 
lange und sollte in keinem Garten fehlen, tc . . 1 Port 50 Pf. 

— gelber, grosser, er. Gute Sommersorte .... 1 Port. 50 Pf. 

gelber und brauner gemischt.1 Port. 50 Pf. 

Universal. Xen! Vorzüglicher Salat zum Treiben nnd fürs Freiland. Als 
Treibsalat von auffallend raschem Wuchs, grosse, feste und zarte Köpfe 
bildend. Besonders widerstandsfähig. Auch als eine der frühesten, festesten 
Landsalatsorten zu empfehlen, tc .... % ... . 1 Port. 50 Pf. 

*\ erbosKortor Stuttgarter Treib (Pfitzer), goldgelb, grösser als Kaiser- 
treibsalat, hochgeschätzte hiesige Marktsorte, tc . 1 Port 50 Pf. 

Kopfsalat, in guten frühen und späten Sorten gemischt, 1 Port. 50 Pf. 

Wunder von Stuttgart. Bildet grosse, überaus feste, glatte Köpfe von schöner 
gelner rarbung Diese ausgezeichnete Sorte hält sich am längsten ohne 
zu schlessen und übertritft dadurch die meisten Sommerkopfsalate Nebst 
dieser bewundernswerten Dauerhaftigkeit auch von bestem Geschmack, ist 
diese Neuheit eine vorzügliche Marktsorte, welche überall hochgeschätzt wird 
Originalsaat. « ..IO p ort . je 5.80. 1 Port. 60 Pf 

Wunder von Stuttgart, nacligebant.1 Port. 50 Pf 

Winter-Salate. 

Wtnterkopf, gelber, tc .1 Port. 50 Pf 

— brauner, tc .1 Port. 50 Pf 

— Hutterkopf, hellgrün, innen goldgelb, tc . . . . 1 Port. 50 Pf. 

— EiHkopf. XenI Gelblichgrün, sehr zart und fein schmeckend; kann 

auch als Sommersalat benützt werden, da er ausserordentlich lange hält, 
ohne zu schiessen, .. fehlt 

~~~ Frühlingsbote, Xewheit! s. Seite 4 . . . . 1 Port. 50 Pf. 

Nausen, grünlicbgelb, sehr zart, tc .1 Port 50 Pf- 

—■ Silberball, u> .1 Port. 50 Pf 

Stccli- oder Lattig-Sabit. Lactuca sativa foliosa praecox. 

Früher, gelber, runder, hob (blättriger Hutter. Vorzügliche Sorte tc 
Früher goldgelber ins Frühbeet und ins freie Land, tc ... . fehlt 

Gelber krauser Schnitt, s. 

Feiner mooakrauser Schnitt, «. 


! 1 Kilo | 

! ioo g|iog 

1 M. 

Pf.l 

Pf. 

! Pf. 

— 

— 

— 


_ 

_ 

940 

110 

— 

— 

940 

110 

78 

— 

; 940 

110 

— 

I 

1 

! 940 

110 

78 

— 

940 

110 



_ 

130 

78 

— 

940 

110 

78 

— 

940 

110 



! 940 

110 

78 

_ 

, 940 

110 

78 

— 

940 

i 

110 

1 

78 

— 

940 

110 

78 

_ 

940 

110 

78 

— 

940 

110 





— 1 

— 

CO 

4*. 

O 

110 

78 


940 

110 

00 

— 

940 

! 110 

:| 781 

“ 

940 

110 





II-1 

— [ 

i — 

; 110 


- 

910 

110 

1 

— 

_ 

110 

'28 


340 

1 40 

H 

- 


— 

| 28 

— 

, 340 

40 

— i 

— 1 

| — 

40 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Pflücksalat. 

1 Kilo || 100g||lOg 

M. 

! Pf. 

Pf. 


Amerikanischer brauner, w .1 Port. 50 Pf. 

— 

— 

— 

1 ^ 

Australischer gelber, w .1 Port. 50 Pf. 


— 

— 


Obige 2 Sorten sind für die Küche sehr geschätzt, da die Blätter vom 
Frühjahr bis Herbst als feinschineckender Salat gepflückt werden können. 





Römischer Bmdäftlätt Lactuca sativa rotnana. 





Grosser gelber Ballon, 8 .1 Port. 50 Pf. 

— 

_ 

_ 

180 

Pariser grüner selbstschliessender früher, w .1 Port. 50 Pf. 

— 

— 

— 

— 

Trianon, gelbgrtin, übertrifft an Grösse, Schönheit und Geschmack die 
älteren Sorten, . . 

_ 

_ 

_ 

_. 

Spargel-Salat« Von dieser Sorte werden die Stengel benützt und sn wie 
Spargeln zubereitet, s ...1 Port. 50 Pf. 

— 

- 

— 

180 

ElldlVieil« Cichorium Endivia. 





Pariser feinkrause vollherzige extra frtthe bewährte Marktsorte. 

1 Port. 50 Pf. 



1160 

150 

Pancaliöre, grosse breitblätterige frühe Sorte. 

— 

— 

— 

— 

Louviers (Moos), feinkrause, vorzüglich für Sommer und Herbst, hier sehr 
beliebte Marktsorte. 

— 

_ 


_ 

Guilande (Moos), feine, vollherzige. 

— 

— 

— 

— 

Grosse feinkrause vollherzige, eine der Pariser feinkransen ähnliche 
Sorte, nur etwas robuster.1 Port. 50 Pf. 

— 


1160 

150 

Meanx, feinkrause vollherzige, für Herbst und Winter . . 1 Port. 50 Pf. 

— 

— 

1160 

150 

Natnrgelbe krause. 

— 

— 



Escarol. 





Breiter grüner vollherziger, vorzüglich für Herbst und Winter 

1 Port. 50 Pf. 




150 

Verbesserter, breiter, gelber, vollherziger Spezialität. 

10 Port. JCnSO 1 Port. 60 Pf. 

— 

— 

— 

— 

Feld“ oder Ackcrsftlllt. Valerianella olitoria. 





Gewöhnlicher.10 Ko. J( 110. — 

12 

40 

150 

20 

Englischer (Winterlattig). 

13 

80 

160 

20 

Holländischer breiter.. 

18 

— 

220 

30 

Dunkelgrüner breiter rollherziger, beste Sorte, 

13 

80 

160 

20 

Löffelblättriger. 

13 

80 

160 

20 














































Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gartenkresse. Lepidium sativum. 

®htfache grüne gewöhnliche, eignet sich am besten unter Glas 10 Ko. jh 60.— 
&eflmte oder krause, ins freie Land passend, kann öfters geschnitten 


werden. 10 Ko .*#66 — 

^interkresse, amerikanische perennierende. 

Kapuzinerkresse oder Indianische ... . 

Brünnenkresse, Erfurter.1 Port. 30 Pf. 


Cichoriensalat. Cichorium Intybus. 

Bühtblättriger Forellen.1 Port. 35 Pf. 

^Sßeler Witloof, eine vollherzige vorzügliche gelbe Sorte 1 Port. 35 Pf. 

^rbesserter Witloof. Nen! Uebertrifft die ältere Sorte durch ihren 
üppigeren Wuchs und breitere Blätter von schöner gelber Farbe, 
Spezialität, 1 Port. 45 Pf. 

. Vorstehende drei Sorten liefern den besten Wintersalat (Aussaatzeit: April und 
Eine gedruckte Anleitung Über die Zucht, bis zur Zubereitung des Salates, 
Wird auf Verlangen dem Samen beigeftigt. 


Gurken. 


Landgurk en. Cucumü sattvus. 


Äittellange, gewöhnliche grüne.1 Hort. 50 Pf. 

Lange grüne volltragende.1 Port. 50 Pf. 

heisse frühe Land, holländische.1 Port. 50 Pf. 

Hussinche grüne reichtragendo (Salzgurke), eine 10—15 cm lange Gurke, 
die unsere rauhe Witterung viel besser als unsere einheimischen Sorten 
®rträgt.*.1 Port. 50 Pf. 

Pariser (Cornichon) kleine grüne Eiumach- oder Trauben- (Essiggurke) 

1 Port. 50 Pf 

Essl in g^r, kleine grüne Einmach- oder Essiggurke, die beste und 
feinste zum Einuiacben. Ganz echt. Spezialität . 1 Port. 60 Pf. 


hinesische lange grtlnbleibende Schlangen .... 1 Port. 50 Pf. 

Sorte hat sich in den verschiedenste» Gegenden als eine der besten 
«wann und liefert beinahe immer ein vorzügliches Resultat. 

Senfgurke. Xen! Farbe dunkelgrün mit kleiner Kernhöhle; 
Irisch dick, fest und schön weiss, daher vorzüglich zum Einmachen. 
u cbs kräftig und widerstandsfähig. Früchte 30—40 cm lang. Vor¬ 
zügliche Marktsorte..1 Port. 50 Pf. 


Verbesserte Schlangen, extra lang, grün und reichtragend 1 Port. 50 Pf. 


^roehlitzer, lange grüne, Einmach- . .1 Port. 50 Pf. 

Unicum, reichtragende, widerstandsfähige Landgurke 1 Port. 50 Pf. 


^pftnische grüne Kletter-Gnrke, wächst 2—3 Meter hoch 
an Bohnenstangen und überdeckt sich mit zahlreichen, prachtvollen, 
grünen, 25—30 cm langen Früchten, die sich sowohl zum Salat, 
wie zum Einmachen eignen. Auch unaufgebunden trägt sie so reich 
wie an Pfählen, 1 Port. 50 Pf. 


i 1 Kilo || 100 gfl 

10g 

M. 

p f.| 

p t. | 

Pf. 

5 

40 

70 ! 

15 

! 6 

_ 

80 

15 

I — 

-J 


20 

— 

— I 


50 








70 


— 

— 

70 




85 

cn 

O 


1720 

200 

150 


1720 

200 

1160 

— 

1720 

200 


— 

1100 

140 

150 

— 

1720 

200 

180 

— 

2060 

240 

j 160 


1720 

200 




,200 

i — 

— 

1720 

200 

| — 

— 

1720 

200 



1720 

200 

_ 
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Wilhelm Pfitzcr, Stuttgart. 


Treibgurken. 

Amstädter grüne Riesenschlangen. 

— weisse Riesenschlangen. 

Berliner Aal .. 

Brödel’s Treib, grün, hat dieselben Eigenschaften wie Noa’s Treib, nur 
ist sie weniger empfindlich gegen rauhe Witterung. 

Hundert für Eine — Salatgnrke. Neu! Für Land- und Mistbeet gleich¬ 
wertige Sorte, von unerschöpflicher Tragfähigkeit. Die Gurke wird ca. 40 cm 
lang, ist zartfleischig, bleibt tief dunkelgrün und ist als handlichste Sorte für jede 
Küche zu empfehlen. 

Königsdörffer’s unermüdliche, ausserordentlich widerstandsfähige Sorte 

Noa*8 Treib-, dunkelgrün, eine der frühesten und reich tragendsten aller 
Treibgurken, sehr beliebt. 

Non plus ultra, grüne. 

Rollisson’g Telegraph, eine der reich tragendsten grünen Treibgurken . 

Ruhm von Erfurt, lange weisse. 


Neuere Treibgurken. 


Blau’s Erfolg. Ausserordentlich rasch wachsende, sehr frühtragende Gewächs¬ 
haus-Gurke. Früchte 30—40 cm lang; auch als Kastengurke sehr zu empfehlen. 

Einmach-Treibgurke Sensation. Hat sich sowohl als Einmach- wie auch 
als Salatgurke mit ihren 20 cm langen glatten Früchten glänzend be¬ 
währt. Aeusserst reich- und schnelltragend. 

Erfurter Ausstellungs-Treibgurke, sowohl fürs Treibhaus als ins Mist¬ 
beet passend; mit 75 cm langen Früchten. 

Fürst ßülow. Mittollange walzenförmige Flüchte von feinem Wohlgeschmack 
und grosser Haltbarkeit. Ungewöhnlich widerstandsfähig gegen Ungeziefer, 
ausserordentlich reich- und sehr frühtragend. 

Götze’s Treibgurke, eine der frühesten und reichtragendsten mit langen 
glatten Früchten, von den hiesigen Marktgärtnern hochgeschätzte Sorte 
(bringt äasserst wenig Samen) 

Link’s Triumph, Neuheit ! s. Seite 5. 

Prescot Wonder, bewährte Treibsorte von reicher und langanhaltender 
Tragbarkeit. 

Pfltzer’a Treibgurke. Eine Kreuzung zwischen Noa’s Treib und Königs- 
dörflfer’s unermüdliche, überaus reich tragend, sehr empfehlenswert . . 

Rochford’g Treib. Eine der best. u. reichtragendsten f. Qewächshanstreiberei, 
von den hiesigen Marktgärtnern hoch geschätzte Sorte. Origiiialsaat 

Rytowsche Zimmergurke, die einzige Gurkensorte, welche sich mit 
Erfolg im Topf am Zimmerfenster ziehen lässt. 

VölkPg Kastengurke, Neuheit ! s. Seite 5. ' ! 

Weigelt’g Beste von Allen. Ausgezeichnet mit dem Wertzeugnis des 
Verbandes der Handelsgärtner Deutschlands, entspricht diese Züchtung 
allen Anforderungen an eine gute Gewächshans-Treibgurke. Riesen¬ 
ertrag, Schneilwüchsigkeit der Früchte, äusserst lange Haltbarkeit der¬ 
selben, und Wohlgeschmack. Originalsaat. Spezialität .... 

Wens’s Treib-, eine der feinschmeckendsten mit weiggen Früchten . . 
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Melonen. Cucumis Mtlo. 

Qettermelone mit rotem Fleisch von feinstem Geschmack .... 

ftrtine Klettermelone, an sonnig gelegenen Spalieren zn ziehen; fein¬ 
gerippte, mittelgrosse reichtragende Sorte, sehr aromatische Frucht 

Amerikanische Land.• 

^hrslch-, früh reichtragend mit feinem weissem Fleisch. 

Cavaillon, vorzüglich mit rotem Fleisch. 

^^riser Marktmelone, grosse feine, rotfleischige. 

Hücker von Tours, mit rotem Fleisch.. 

Ananas, rotfleischige. 

** er Uner Netz, gute Marktsorte; genetzt. 

^achnielone ohne Ranken. Dunkelgrün, stark genetzt, von feinem 

Aroma. 

^ürkenmelone. 


M. 


rotsamige zu Confitüren. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Melonen je 1 Port. 1.80. 
Reste Sorten Melonen gemischt.. 


Speise-Kürbisse. 

Melonen-Zentner, grosser, gelber Riesen, echt, genetzt, bis zn 180 Pfd. 
schwer, zum Verspeisen und zur Fütterung . 

Ze ntner, gelber . 

~~ grauer. 

scharlachroter 
— grüner. 

~~ beste Sorten gemischt . 

° C ^f « e i V ? D Tr *P°M 8 > ohne Ranken, mit langen hellgelben Früchten, 
vorzüglich zum Einmachen. 

notable Marrow, gelber, vorzüglicher zum Einmachen.• 

langer grüner zum Einmachen .. 

Türkischer Honig . 

Weisser von Tripolis . 

banger weisser Markt . 

^peisekürbisse, gemischte Sorten zum Eiumacheu . 100 Gr. »K 14 40 . 

Grosse Küchen- u. Feldkürbisse, verschiedene Sorten . 

1 Ko. 34. —, 100 Gr. v \t 4 —, 


tram 

1 Port. 

Pf. 

Pf. 

— 

30 

— 

30 

— 

35 

— 

30 

— 

30 

— 

50 

— 

30 

— 

30 

— 

50 

— 

50 

— 

85 

— 

30 

HO 

30 


60 

80 

50 

80 

: *° 

80 

50 

80 1 

50 

80 

* 

50 

— ! 

50 

— 

50 

— il 50 

— | 

50 

— . 1 

50 

— ( 

50 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Zier-Kürbisse, cumrbüa. 

Angnrien, gefleckte, schöne Schlingpflanze zn Lauben, auch gut zum 
Einmachen. 


Apfel, kleiner chinesischer. 

— gelb, rot gestreift. 

Bim-, geringelter. 

— grün, weiss gestreifter. 
Bischofsmütze, weiss. 

-grün gestreift. 

Citronen, weiss gestreift. 
Crook-neck. 

Eier, gelber. 

— gestreifter. 

— weisser. 

Flaschen-Miniatur. 

Grosse Herkuleskeule. 

Obige Sorten: 6 Sorten Jt. 1.50, 1! 
Alle Sorten Zierkürbisse gemischt 


Korsischer platter. 

Orangen. 

Pilgerllaschen. 

Pulverhora. 

Regenschirm. 

Stachelbeer, kleinste. 
Straussenei. 

Türkenbund, gross, rot. 

— buntfarbig. 

— grüner. 

— weisser, rot gestreifter. 

- kleiner chinesischer. 

Warzen, gelber. 

Sorten Ji. 8.—, 25 Sorten JL 0.50 
.100 Gr. 4.60 


Verschiedene Körner. 

Artischocken, grosse grüne von Laon 

— violette grosse. 

Cardon, von Tours ohne Stacheln . . 

— stachliger von Tours. 


Tomaten (Liebesapfel). Solanum Lycopcrsicum. 

Grosse rote . 

Ficarazzi, grosser roter, reichtragend . . . .. 

Kirschförmige rote. 

König Kunibert, sehr früh und ertragreich, Früchte pflaumenförmig, 

leuchtend rot. 

Trophy verbesserter, früher milder, amerikanischer, dunkelroter . . . 

Goldball, mit runden gelben Früchten.• 

Verschiedene Sorten gemischt.100 Gr. ,f/ 27. — . 

* 

Neuere Sorten Tomaten. 

Alice Roosevelt, früh, gross, rund, scharlachrot. 

Best of All. Glatt, kugelrund, tiefscharlachrot. 

Cascade. Die in losen Ranken zierlich angeordneten scharlachroten Früchte sind 
nicht viel grösser als eine grosse Kirsche. 

Dänische Export. Keil! Sehr frühe n. ausserordentlich reichtragende 
Sorte mit glatten runden Früchten. Zur Grosskultnr besonders ge¬ 
eignet; eine der wertvollsten Toiuatensorten, hoch geschätzt . . . 

Erste Ernte. Keul Ist als eine der frühesten Sorten von Tomaten zu empfehlen. 

Die mittelgrossen Früchte sind glatt, kugelrund, von glänzend hochroter Farbe. 
(Auch zum Treiben geeignet! . . . 


10 Gramm 

lPort. 

M. 

Pf. 

Pf. 


— 

30 





60 

30 



40 

— ' 

— 

— 

— 

— 

85 






50 

4 

60 

50 

1 - 


50 

4 

60 

50 

4 

60 

50 

| — 

— 

50 
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50 
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50 
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50 

4 

60 | 

50 
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Neuere Sorten Tomaten (Fortsetzung). 

10 g 

11 Port. 

Fürst Borghese. Die eierpflaumen grossen, scharlachroten, festen und voll¬ 
fleischigen Früchte sind zu grossen Trauben vereint. Ausserordentlich reich- 

M. 

Pt. i 

Pf. 


eo; 

50 

tragend und empfehlenswert.. 

4 

Königin der Frühen, früh und reichtragend. 

Lukn 11 us. Glänzend leuchtend rot, von schöner runder glatter Form und festem 
Fleisch, widerstandsfähig und vorzüglioh für den Versand. Frühe, reichtragende 

4 

60 ' 

50 


60 

50 

Marktsorte.. 

4 

Kotkäppchen . 

— 

— 

50 

Schöne von Lothringen. Neuheit! s. Seite 5 . 10 Port. Ji 4.80. 

— 

— 

50 

Sieger von Lüttich, Neuheit! s. Seite 5. - . 

Stone, mit grossen kugelrunden, glatten scharlachroten Früchten, reich¬ 

4 

60 | 

60 

tragende, haltbare Sorte. * . 

— 

; — i 

50 

^rtuinph, Neuheit von 1918. Mittelgross, von glänzend roter 




Farbe, Irünreitend, sehr ertragreich, s. Seite 5 . . 10 Port. Jt 5.50. 

— 

; — 

60 

^nnder des Marktes, reichtragend; glatt, scharlachrot, früh .... 

— 

— i 

50 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten neuere Tomaten je 1 Port. J( 9.50. 





Spinat und Mangold. 

Spinat. 

Gaudry, breiter Sommer.10 Kilo Ji 50.—. 

Korbfüller, breitblättrig, ergiebig.10 Kilo Jt 50 

Kiesen von Viroflay, mit grossen breiten dicken Blättern; eine vorzüg¬ 
liche Sorte für Sommer und Winter, 100 Kilo Jt 460., 10 Kilo X 50 —. 

Victoria, spät anfschiessender, dunkelgrüner breiter, beste Sorte für 
Sommer-Aussaat. 100 Kilo Jt 460., 10 Kilo Jt 50.-. 

Kundblättriger, scharfsamiger Winter.10 Kilo Jt 50.—. 

Kiesen-Eskimo. Ken! Besonders grosse winterharte Sorte, sehr emp¬ 
fehlenswert .103 Kilo Ji 460., 10 Kilo JK 50.—. 

Neuseeländer Spinat (Tetragonia expansa). 

Mangold. Beta cicla. 

® c hweizer, gelber zarter krauser. 

Genfer, dunkelgrüner mit weisser Mittel rippe, von ganz vorzüglich feinem 
Geschmack. 

Grüner feiner Schnitt, feinrippig, sehr zu empfehlen als Schnittspiuat 


1 Kilo 

100 g 

,10g 

M. 

|pf. 

! 

Pf. 

1 Pf. 

5 

i 40 

70 

! 15 

5 

40 

70 

1 15 

5 

40 

70 

15 

6, 

40 

70 

15 

5 

40 

70 

15 

5 

40 

| 70 

15 




85 

98 
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8.40 

40 
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40 
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Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Erbsen-Sorten. 


Pisum sativum horten sc. 


Zur gef! Beachtung! 

mit Hülsenfrüditen (Erbsen und Bohnen) siehe Seite 2. 

= Bei Mengen über 12» GrammSaatkarten nicht vergessen! = 


Brockel-Erbsen. 

Stuttgarter, all er früheste, niedrig; beste und reich tragendste aller 

Früherbsen. Höhe 0,80 m . . .. 

Die beliebteste Sorte der hiesigen Marktgärtner, sehr empfehlenswert. 

Buchsbauin, früheste zum Treiben. Höhe 0,25 .. 

Express (Vorbote), allerfrüheste grüne. Höhe 0,80 in. 

Kentish Invicta, sehr früh, 80 cm. 

Früheste von allen. Xenlieit! s. Seite 4. 

Grünbleibende Folger, vorzüglich zum Einmachen. Höhe 1,20 m . . 

Verbesserte grünbleibende Folger , yenlieit! s. Seite 4. 

Prinz Albert, früh und sehr ergiebig. Höhe 1,20 .. 

Remontant, grüne zum Einmachen, sehr ergiebige mittelfrühe Sorte, Höhe 1 m 
Rahm von Cassel, mittelfrühe, grossschotige, an Ertragfähigkeit un¬ 
übertroffene Sorte. Höhe 1,20 .. 

Ruhm von Quedlinburg. Kenheit! s. Seite 4. 

Ruhm von Vietz, früh, von aussergewölmlicher Tragbarkeit, Höhe 1,*20 m 
Saxa. Sehr reichtragende weisskörnige früheste Maierbse, mit grossen 

Schoten . 

Schnabel, verbesserte, kruiumschotige, eine frühe reich tragende, 

sehr beliebte hiesige Marktsorte. Höhe 1,20 .. 

Unerschöpfliche Buchsbaum Schnabel. IVenl Diese Sorte besitzt Schoten, 
welche paarweise beieinander hängen und 9—1*2 Korn enthalten, trägt wenn 
die Schoten grün gepflückt werden, fast den ganzen Sommer fort. Höhe 0,40 m 
Wilhelm I., mit dunkelgrünen Schoten, reichtragend. Sehr beliebte hiesige 
Marktsorte, auch für Konserven. Höhe 1,20 m. 

Wunder von Holland. Neu! Stammt von Wunder von Amerika, für Kon- 
servenzwecke sehr zu empfehlen. Höhe 0,35 ... 


1 Kilo |125 Gr. 


M. Pf. 


Pf. 


GO 

«0 

GO 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

GO 

60 

60 

60 

60 


Mark-Erbsen. 


Br. Maclean, grün, sehr ertragreich, 90 cm. 

Delicatess. Von kräftigem Wuchs, mittelfrüh mit ziemlich langen, etwas 
gekrümmten Schoten. Gute Konservenerbse. 

Pyramidal. An den 1 m hoch aufrecht und pyramidal wachsenden, stark ver¬ 
zweigten Pflanzen erscheinen bis in den Herbst grosse volle Schoten mit grünen 

Erbsen. (Muss ziemlich weit gepflanzt werden.). 

Senator, Behr frühe, grüne Sorte, mit langen schnabelförmigen Schoten. 

Sehr reichtragend. Höhe 0,60 m. 

Telegraph, eine der langschotigsten, reichtragendsten und feinschmeckend- 

sten Erbsen. Höhe 1 m. 

Telephon, von grosser Tragbarkeit und enormer Grösse. Höhe 1,20 m 
Wender von Amerika, die niedrigste, früheste und ertragreichste Erbse 
zum Treiben, wie fürs Land. Höhe 0,25 m .... 10 Ko. JL 50 .— 
Wunder von Witham, früh und langschotig, etwas höher wie Wunder 
von Amerika. Höhe 0,30 in. 


60 

60 

60 

60 

60 

60 

40 

40 


75 

75 

76 

75 

75 

75 

85 

85 






















































Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 


25 


Zucker-Erbsen, diese werden mit den Schoten rercpelit. 


Frühe Heinrich. 

Frühe runzelige Mark. 

Fürst Bismarck, allerfrüheste reich tragende Zuckererbse, ausgezeichnet, 
allgemein beliebte Sorte. Höbe 0.60 m. 

Juni-Schwert, halbhohe weisse. yeill Liefert bereits im Juni kochreife 

8choten bis zu 12 cm Länge und 3 cm Breite. Höhe 0,50 m. 

Fngl. Säbel-, frühe grosse krummschotige. Höhe 1,20 m. 

Früheste niedrige volltragende. Höhe 0,85 m. 

Grosse Riesen Schwert, verbesserte Delikatess, extra feine reich- 


tragende blaubltihende. Höhe 1,80 m. 

Trierer Kristallglas. Neuheit I . fehlt 

^taatsminlster Eychen. Neu! . . .. fehlt 

kpargelerbsen. Höhe 0,80 m. 


Bohnen-Sorten. Phascolns vulgaris. 


Zur gef! Beachtung! 

Hillsenf rächten (Erbsen und Bohnen) siehe Seite 2. 

= Bei Mengen über 125 Gramm Saatkarten nicht vergessen! = 


Stanzen-Bohnen. Crünschotlge mit Fäden. 

Anierika n |g che Znckerbrech, reichtragend, macht längere Schoten und 

'achst u 0c h höher als Carlos.. 

ar ^ 8 , diese hervorragende Sorte macht lange hellgrüne, fleischige und 
sehr wohlschmeckende Schoten. Trotz ihrer frühen Reife trägt sie bis 
in den Herbst, vorzüglich zum Einmachen ... 10 Kilo Jt IC6.— 
rstling, allerfrüheste, breite, weisse Schwert. Neu! Schöne voll- 
tragende Sorte und früheste aller bis jetzt bekannten Stangenbohnen; 
sie bringt schon zu einer Zeit für die Küche brauchbare Schoten, wo 

andere Sorten erst einen Ansatz zeigen .. 

leissige Berta. Eine ausserordentlich frühe, reichtragende Schwertbobne. 
Die Farbe des Korns kommt der beliebten Carlosbohne gleich, die Schoten 
sind aber bedeutend breiter und länger und viel früher pflttckreif. 

geliebte hiesige Marktsorte.10 Kilo JK 106.— 

eureka, mit gelbem Korn und dickfleischigen Schoten. 

0 ^ eratl8 reichtragend von feinem Geschmack, 14 Tage früher als 

e Stangenbohne, wird 1,20—1,60 m hoch. 

0r a-Herlängste, frühe, volltrageude grüne, sehr zart. AuM K ezejrii* 

Ohne , rRl1 Itut bewährte Sorte.10 Kilo „H 106. - 

gleichen 9 früh und sehr ertragreich, Schoten rund, fleischig, zart, 

Pia cm lang. Sehr widerstandsfähig. 

üomeiw früh, langschotig, ansserordentlich reichtragend. Empfehlen*- 

q "f rte hiesige Marktsorte.10 Kilo Jt 106 — 

r af Zeppelin. Neu! Sehr reichtragende Bohne von kräftigem Wachstum- 
ie Schoten erreichen bei grosser Breite und fleischiger Dicke eine 
Lange von 32 cm.10 Kilo Jft 106 — 

artha. Sehr reichtrageude Sorte in der Frühe wie „Schlacktachwert“, 
nur etwas schmälere Schoten, bewährte hiesige Marktsorte .... 

teinische Speck, verbess. Rlesen-Zuckerbrech. 

nssiHche weisse Riesen, von reicher Tragbarkeit, für nördliche oder 
rauhe Gegenden besonders zu empfehlen. 


1 Kilo 125 Gr. 
M I Pf. II Pf. 

5 40 | 85 

5 | 40 | 


40 

40 

40 


85 

85 

85 

85 

85 

85 


11 60 


185 


11 


11 


60 185 


60 185 


60 185 

60 | 185 

60 ! 185 

60 185 

60 185 

60 185 


11 60 185 

II 60 185 

11 60 185 

11 60 185 
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Stangen-Bohnen. Grünschotige mit Fäden. (Fortsetzung). 


Schlachtschwert, extra grosse, breite, lange, mit griinen Schoten . . . 

Stuttgarter grüne.. 10 Kilo JC 106.— 

Triumph, sehr empfehlenswert. 

Türkenschwert. IVeil! So früh als die Zehnwochen-Bohne und von kräftigem, 
hohem Wuchs Die saftig grünen, sehr schmackhaften Schoten sind ebenso breit, 
jedoch etwas kürzer als Riesenschlachtschwert. Ausserordentlich reichtragend 

Ueberfluss, die Schoten sind nicht ganz so gross wie Riesenschlachtschwert, 
dagegen aber ist diese Sorte bedeutend ertragreicher und wesentlich 
früher. Eine für Gemüse-Gärtner wirklich empfehlenswerte Sorte . . 

Zehnwochcn, allerfrtiheste, überaus reichtragend, mit 25 cm langen, 
breiten, grünen und sehr zarten Schoten, ausgezeichnete Marktsorte . 

10 Kilo Ji 106.— 


Stangen-ßohneil. Grünschotige ohne Fäden. 


IKilo II 125 g 


M. 

Pf. 

Pi. 

ii 

60 

185 

ii 

60 

185 

ii 

60 

1 185 

ii 

60 

185 

t ii 

60 

185 

, 11 

60 

185 


Imperator. Xen ! Mit vieler Mühe ist es gelungen, die bewährte Sorte 
Schlachtschwert ganz frei von Fäden zu züchten und wird sich diese 

neue Sorte ohne weitere Empfehlung rasch einbürgern. 

Korbfüller, ohne Fäden. 

Meisterstück, fadenlose, üen! Reicher Behang, lange Schoten . . 

Mulstopper, fadenlose. Xenlieit! s. S. 4. 

Präsident Roosevelt, mit langen, fleischigen, sehr feinen Schoten, die 
ganz frei von Fäden sind Eine der besten fadenlosen Zucker-Brech- 

Bohnen, vorzüglich zum Einmachen. 

Prinzessin-Bohne, weisse (Zucker Perl), ohne Fäden .. 


11 60 
11 60 
11 60 
11 60 


11 60 
11 60 


185 

185 

185 

185 


185 

185 


Feuerbohnen, 


—- Arabische bunte . 

-grösste feuerrote 

-weisse . . . . 


9 

9 

9 


60 

60 

60 


150 

150 

150 


Wachs-Stangen-Bohnen mit gelben Schoten. 

Erste Ernte. Xen! Die allerfrüheste aller bis jetzt bekannten Wacbs- 
Stangenbohneu, dabei ungeheuer reichtragend, mit weissen Bohnen und 
langen zarten Schoten von schöner gelber Farbe; in der Pfitiekzeit 
vollständig ohne Fäden.. 

Flageolet-Wachs, gelbschotig, hat alle guten Eigenschaften der Zwerg- 
Sorte gleichen Namens, ist ohne Fäden und gehört zu den reichtragend¬ 
sten und feinsten Sorten 

Mont d’or, verbesserte goldgelbe Wachs, reichtragend ohne Fäden . . 



12 


80 


200 


12 80 
12 80 


200 

200 


Zwerg- oder Busclibolmen. 

Grünschotige mit Fäden. 

Allerfrüheste zarte braune Brech, sehr feinschmeckend und 

reich tragend. 

Flageolet LTievrier’s grüne, Körner auch gekocht grünbleibend 
Flageolet rote, i Pariser), mit grossen breiten und laugen, dunkel¬ 
grünen Schoten . 

Flageolet-Viktoria, späte, reichtragende Sorte, mit euornt langen 
Schoten . 


10 

Kilo 

1 

Kilo 

1125: 

M. 

Pf. 1 

M. 

i Pf. 

Pf. 



9 

20 

150 

— 

j — 

12 

40 

185 

86 

— I 

9 

20 

150 



12 

40 

185 
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Zwerg- oder Buschbohnen. (Fortsetzung.) 

Flageolet weisse, die beste zum grün Kochen der Körner . . 

Früheste Neger, schwarze. 

Gelbe frühe englische. 

Hindenburg. Neuheit, s. Seite 4. 

Hundert für eine, grünsehotig mit gelbem Korn. 

Ilsenburger bunte, frühe voll tragende, gegen Witterungseinflüsse 

unempfindlich, für rauhe Gegenden geeignet. 

Ilsenburger weisse, frühe, von grosser Tragbarkeit und feinem 

Geschmack. 

Juni. Neu! Bringt schon Mitte Juni zahlreiche mittellauge, 
sehr dicktieischige Schoten und ist als eine der allerfrühesten 
Sorten zu empfehlen. Auch sind die Schoten sehr lange ver¬ 
brauchsfähig . 

Kaiser Wilhelm, früheste grtinschotige lange zartfleischige 
Bohne, reich und lange forttragend, sehr beliebt und von den 

hiesigen Marktgärtnern hoch geschätzt. 

Kaiser Wilhelm, verbesserte Kiesen, die Schoten sind länger 

und breiter als die der alten Sorte. 

Non plus ultra, früh und sehr ertragreich. 

Nordstern. Allerfrüheste breite weisse Schwert. Neu! Ist 
früher als alle übrigen grünschotigen Buschbohnen, von 

niedrigem Wuchs und zum Treiben geeignet. 

Osborn’s früheste Treib, beste zur Topfkultur. 

P*inzes8in-Perl-Zwerg.. 

*a* a , eine der frühesten, zartschotigen und ausserordentlich 

*eichtragenden Marktsorten. 

Stuttgarter allerfrüheste zartschotige Markt. Neu! Erprobt«, 
ausserordentlich reichtragende Sorte von der allerfruhesten Reife. 
Oer * Aller frühesten zarten braunen Brech“ ähnlich, mit braunem 
Korn und langen schlanken Schoten. Beliebte Marktsorte . . . 

Unerschöpfliche, früh, trägt ununterbrochen bis zum Herbst . 
Hinrich’s Kiesen-Zucker-Brech m. bunten Bohnen m. Fäden . 
n „ „ „ mit weissgrundigen Bohnen . • 

Grünschotige ohne Faden. 

Unrich’s Kiesen-Zucker-Brech-, mit bunten Bohnen ohne 
^dden, langschotig, sehr reich tragend. 

Wachs-Busch-Bohnen mit gelben Schoten. 
Amtsrat Koch, vollfleischig, zart, rostfrei, ohne Fäden . . • 

‘Wachs, eine der reich tragendsten und feinsten Zwerg- 
, . Uen » gelben Schoten, sehr früh und nicht zäh werdend 
leinirat Kamm, weiss, ohne Fäden. Neuheit! s. Seite 4 

/"“Prinz von Bayern. Neuheit! s. Seite 4. 

/ allerfrüheste Wachs. Neuheit! s Seite 4 . . 
- Mattel* sehr langschotig, früh und reichtragend . . . 
üc is Hundert für Eine. Neu! Sehr früh und reichtragend 
i ge >en Bohnen, befällt nicht und ist sehr widerstandsfähig 
:llbo i0n ’ reic htragend, sehr widerstandsfähig, mi* 


Puff- oder Gartenbohnen, vum fau. 

Weisskelmige 

i’riihe niedrige Mazagau. 


10 Kilo 11 1 Kilo [|I25 g 


M. 

! «■ 

M. 

Pf. 1 

Pf. 

— 

1 - 

12 

40 j 

185 

— 

i ~ 

9 

20 1 

150 

j 80 

j - ' 

9 ! 

20 I 

150 

1 

I — 

9 

20 1 

150 

— 

— 

9 

20 I 

150 

— 

— : 

9 

20 j; 

150 

110 

: — i; 

12 

40 

185 

— 


9 

20 ! 

150 

— 

— I: 

12 

40 

185 

— 

— i| 

12 

40 

185 

80 

— ji 

9 

20 i 

150 

— 

_ 

12 

40 

i 185 

1 — 

— 

9 

20 

150 

— 

— j* 

12 

40 

185 

— 

— 

9 

20 I 

150 

i — 

_ 

9 

20 

150 

— 

1 — 1 

12 

40 

185 

— 

— 

12 

40 

! 185 


- 

12 

40 

185 


— 

13 

— 

200 


— JI 

11 

1 — 

175 

- 

— ] 

11 

- 1 

'! 175 

f 

— |! 

11 

t _ 

! 175 

! — 

— 

11 

— 

176 

— 

— ij 

11 


; 175 


— 

11 

— 

( j 175 


— i| 

11 

j — , 

175 

;j — 

; - 

11 

— I 

! l7r » 



10 


150 

- 


10 


150 
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II1 Kilo 

Ii 100g I 

flog 

Küchen-Kräuter. 


M. 

Pf. 

M. 

Pf. 

Pf. 

Anis. 






20 

Basilikum, grosses grünes. 

. l Port. 40 Pf. 

— 

— 

- 

— 

200 

Bohnenkraut . 


8 

80 

1 

10 

15 

Boragen oder Gurkenkraut (Bienenfntter). 


6 

60 

— 

90 

15 

Coriander .. 


— 

— 

— 

— 

20 

Cardobenedicten.. 


— 

— 

— 

— 

15 

Dill. 


8 

80| 

1 

10 

15 

Eierfrucht, weisse. 

. 1 Port. 30 Pf. 

— 

i — 

— 

— ! 

| _ 

— violette Riesen. 

. 1 Port. 30 Pf. 

— 

1 — 

— 

_! 

. — 

— Delikatess, früheste, glänzend schwarz, bimförmig . 

. 1 Port. 30 Pf. 

— 

— 

— ' 

— 1 

i — 

— Liebesapfelfrtichtige rote. 

. 1 Port. 30 Pf. 

— 

— 

— 


' — 

Eiskraut . 

. 1 Port. 30 Pf. 

— 

, - 

— 

— 

1 _ 

Esdragon, russischer. 

. 1 Port. BO Pf. 

— 

— 

— ' 

— 

— 

Esdragon, echter deutscher . . Pflanzen: 10 St. Ji 5.50, 1 St. 60 Pf. 

— 

— 

— ' 

— 

— 

Fenchel, gewöhnlicher. 


10 

80 

' i 

40 

20 

— grosser süsser . 


— 

— 


— 

— 

Gartenmelde, beste gelbe. 


— 

I — 


80 

15 

— blutrote . 


— 

' — 

—! 

_ 

15 

l8op. 


— 1 

— 

— 

— 

15 

Kamillen.. 


— | 

— 


_ 

40 

Kerbel, gefüllter. 


4 

20 

1 — | 

60 

10 

— einfacher gewöhnlicher. 

. . . | 

4 

— 

' — 

50 

10 

Kerbel, grosser spanischer. 

. . 

' — 

_1 

* —' 

— 

35 

Kümmel .. 


I ' 

— 

: — i 

_ 

15 

Lavendel. 



1 — 

■ — 1 

_ 

_ 

Liebstock. 


— 

— ' 

, — | 

— 

50 

Löffelkraut. 


| _ 

• __ i 

— 1 

— 

15 

Majoran. 

. 1 Port. 50 Pf. 

— 

1 —1 

52 

— 

560 

Melissen. 

. 1 Port. 30 Pf. 

—; 

1 — 

— ] 

— 

— 

Petersilie, s. Seite 13. 

Pfeffer, spanischer, langer roter. 

. 1 Port. 40 Pf. 

_| 





-Celestial, Früchte klein, zuerst weisslichgelb, später scharlachrot, 

sehr zierend, prächtige Topfpflanze. 






-chinesischer viereckiger, früh, zart mit enormen Früchten 






— — Elefantenrüssel mit fleischigen, feurigscharlachroten Früchten 

— 

— 

— | 

— 

— 

-scharlachroter Maddaloni, reift früher als alle bekannten Sorten 

— 

— 

— 

— 

— 

-Columbus, mit riesengrossen roten Früchten . . 







Pfeffermünze, echt. 

. 1 Port . 40 Pf. 

—• 

— 

— | 

I — 

— 

Pimpinell. 



— 

! — 

1 — 

20 

Portulak, gelber. 

. 1 Port. 40 PL 

1 

! — 

1- 

— 

— 

— grüner . 

. 1 Port. 40 Pf.- 

— 

i — j 



—. 

Reismelde 

• 

: 12 

■ — ! 

2 

— 

30 

Salbei. 


— 

1 — | 

j - 

— 

30 

Nanerampfer, grossblätteriger von Belleville . . . 

t 

l 

— 


1 

10 

15 

— Lyoner, neuer, mit grossen, dick fleischigen Blättern 


j — 


; — 

— 

— 

Senf, gelber. 


— 



— 

— 

— brauner. 


— 

, — 

— 

— 

— 

Thymian, Deutscher Winter. 

. 1 Port. 55 Pf- 

_ 

_ 

— 

— 

240 

Waldmeister. 

. 1 Port. 40 PI- 

i __ 

_ 

— 

— 

— 

Weinraute. 

. 1 Port. 20 Pf. ; 


_ 

] — 

— 

30 

Wermuth. 



— 

- 

— 

30 
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100 kg 

10 kg 

1 ke ! 

100 g 

Landwirtschaft!. Samen. 

M. Pf. 

m. pf.; 

M 

Pf. 

Pf. 

Gras-Samen. 






0T Grassamen-lllisohungen. 






Gemischte niedrige Grasarten zur Anlegung eines feinen Garten- 






rasens, I. Qualität. 

590 — 

64 — 

6 

80 

80 

Schattenrasen unter Bäume, Mischung. 

670 — 

70 — 

7 

50 

90 

Stuttgarter Stadtgarten Rasen, eine ausgezeichnete Mischung der 






dauerhaftesten, uiedrighleibenden und feinsten Gräser. . . 

670 - 

70 — 

7 

50 

90 

Gemischte Gräser zur Anlegung von nützlichen Wiesen, beste 






Sorten, I. Qualität. 

580 — | 

60 — 

6 

40 

80 

Grassamen für Böschungen und Elsenbahndämme. 

560 — 

58 — 

6 

20 

80 

Runkelrüben. 






Oberndorfer, gelbe runde, I. Qualität. 

— _ 

56 — 1 

6 


80 

rote runde, I. Qualität. 

— — 

56 — 

6 

— 

80 

Hckendorfer Riesen Walzen, gelbe, sehr beliebte Sorte, echt . 

— — j 

56 — 

6 

— 

80 

--rote. 

— — 1 

56 — 

6 

_ 

80 

Riesenpfahl, lange, rote. 

— ; —I 

56 — 

6 

— 

80 

— — gelbe. 

— — 1 

56 — 

6 

— 

80 

Mucker-Futter, lange, weisse, grüuköptige . 

— — j 

56 — 

6 

_ 

80 

Mammut, enorm grosse, lange, dicke, rote, empfehlenswert . . 



6 

_i 

80 

Kfrsche’s Weal, Originalsaat, die ertragreichste, dicke gelbe, 





syÜnderfönnige glatte Runkel; Verbesserung von Eckendorfer; 








66 — 

7 

20; 

90 

Friedrichswerther Zuckerwalze, Original, Kreuzung zwischen 






„Oberndorfer“ und „Eckendorfer“ in Eckendorfer Form und rot- 






gelberFarbe. Ausserordentlich ertragreich, von grossem Zucker¬ 






gehalt. Sehr empfehlenswert . 

— — 

66 — 

7 

201 

90 

Zuckerrüben, weisse, verbesserte.10 g 10 Pf. 

— — 

23 — 

2 

; 40 

30 


®°hn, blauer mit geschlossenen Köpfen.. 

Rhacelia tanacetifolia, Bienenfutter. ' . 

Tabak Gundy, grosser breiter.1 Port. 25 Pf. 

” Rfälzer.1 Port 25 Pf. 

Rhabarber-Samen. 

Rclikatess rotfleisch iger. 1 Port. 30 Pf. 

& rly Raspberry, mit dunkelroten Stengeln .... 1 Port. 30 Pf. 

r he Hamburger. Die dicken Stengel erscheinen besond.früh. 1 Port.30Pf. 
erbesserter Queen Victoria, Beste für Massenanbau 1 Port. 30 Pf. 
Ätzer’ b Rosen-Rhabarber, mit dicken rosenroten Stengeln 1 Port. 30 Pf. 
tese von Cannstatt. Mit ausserordeutlich dicken Stengeln, welche beim 
Wochen einen rötlichen Saft geben. Von ausgezeichnetem Geschmack 
und daher vorzüglich zur Bereitung von Kompott . . 1 Port. 30 Pf. 

este Sorten zur Kompott bereit ung, gemischt ... 1 Port. 25 Pf. 

k'r»wi«JFJL ne ?®A r,lc kte Anleitung über die Knltnr, sowie die Zubereitung de» 
*mpotta steht auf Verlangen gratis zu Diensten. 


1 Kilo i 100 g 10 g 


M. 


32 


Pf 


Pf. 


400 


— 300 


Pf. 

50 

320 

280 


100 

100 

100 

100 

200 

40 
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Zuckermais zum Verspeisen. 

Adams. 

Aristocrat .. 

Triumph.. . . 


Spargel-Samen. 

Conuover’s Colossal . . . 
Ruhm von Braunschweig . 

Ulmer. 

Schneekopf . 


1 Kilo II100 g 

10 g 

M. 

pf. 

M. 

Pf. 

9 

60 

120 

16 

12 

40 

160 

20 

12 

401 

160 

20 



90 

16 



90 

15 



90 

16 

i 


300 

40 


Beerenfrüehte-Samen. 

Monat-Erdbeeren, ohne Ranken, rote . I Port. 30 Pf. 

—- weisse .. 1 Port. 30 Pf. 

- Liebenwalder Stolz, yenlieit! Rot, sehr ertragreich.1 Port. 40 Pf. 

- Elfriede Bergemann (mit Ranken). Xen! Die sehr grossen roten Früchte sind von 

köstlichem Walderdbeer-Aroma. Sehr reichtragend und von üppigem Wüchse 1 Port. 40 Pf. 
Orossfrtichtige Erdbeeren (Prestlinge), neueste Sorten gemischt .... 1 Port. 40 Pf. 


Rhabarber-Pflanze n. 

Xu Kompott- und Weinbereitung. 

Grosse Spezialität meines Geschäfts! 

Early Raspberry. Stengel dunkelrot. Starke Teilpflauzeu. 

1 Stück 80 Pf, 10 Stück 7.50, 100 Stück //66.—. 
Verbesserter ({uccn Viktoria. Sehr ergiebig. Stengel rot gefärbt. Starke Teilpflauzeu. 

i Stück H 1.—, 10 Stück U 9.-, 100 Stück // 80.—. 
Kiese von Cannstatt. Mit sehr dicken, grünen Stengeln. Ans Samen gezogen. 

1 Stück 70 Pf., 10 Stück U 6.50. 100 Stück ,// 60.— 


Die besten Sorten im Rnmniel: 

I Stück .U —.50. 10 Stli-k u 4.50. 



























Wilhelm Pfilzer, Stuttgart. 


Vogelfutter. 

Preise auf Anfrage, 


Spargel-Pflanzen. 

Uonnover’s Colossal (mit rötlichen Köpfen). 

dinier (mit rötlichen Köpfen) . .. . . . .... . . . 

Schneekopf, weissköpfiger Riesen-, grosse Verbesserung von „Ruhm von 

Braunschweig“, früh, stark wüchsig und wohlschmeckend. 

Gartenfreunden und Landwirten, die sieh Spargelbeete anlegen wollen, 
»teht eine von mir verfaßte, auf praktischer Erfahrung gegründete Kultur- 
anleltung über die Anlage und Behandlung eines Spargelbeetes gratis zu 
Diensten. 


31 

100 Stück 

10 Stück 

m. * | rr. 

Pf. 

5—fi | — 


o — 6 — 

— 


— 


Champignonbrut. 

L loser Form.1 Kilo X 3.50. 

Eine Anweisung zur Zucht der Champignon wird gratis beigefügt. 


Comfrey. (Symphilum aspet in um.) Beinwell. 

Hohr billige, IS—20 Jahre andauernde, ca. 1 in hoch werdende Futterpflanze, 
. ö auf allen Bodenarten gedeiht und besonders zui Schwein eftitterung angebaut 
Wird in Wurzelstücken verkauft, die zu ungefähr 3 Stück 5 cm tiof, 
ca - 50 cm weit, im Verband gepflanzt werden. 

Wurzelschnittlinge. 

Üeliantlii. (Helianthus dorordcoides,) Soll Illing. 

^ minn« n li* efern ein ff«tes, leicht bekömmliche« Gemüse im Geschmack au Sellerie 
y er , Un d finden als Salat und in der gleichen Weise wie Schwa?zWurzel 
Werl en Wahren <l Belaubung als Vieh- und WildfUtterung dient. Die Knollen 
«h, , en 1 lm *^ e üer, mit Sand bedeckt übeiwintert, mau kann sie aber auch im 
en lassen, da vollständig winterhart. Pflanzweite ca. 1 w in jeder Richtung. 


4 


50 


Knollen 


5 


60 


Saat-Kartoffeln. 

Nicht lieferbar. 

^ a °h den Bestimmungen der Regierung ist der Vertrieb 
VOn Saatkartoffeln in diesem Jahr ausschliesslich den 
Landwirtschaftskammern oder ähnlichen Stellen übertragen 

worden. 
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Blumen-Samen. 


Blumen-Samen. 

Heine Kollektion von Blumen-Samen enthalt, an» der grossen Masse sorgfältig auHgewählt, nur diejenigen 
der bekannten Sorten, welche entschieden blumistischen oder dekorativen Wert haben, sowie die vorzüglichsten 
Neuheiten, womit Jedes Jahr unsere Sommerblumen-Kollektionen bereichert werden. 

Meine prachtvollen Astern, BalNttmlnen, Levkoyen, Petunien, Pens^es, Torbenen 
und gefüllten Zinnien haben die Bewunderung aller Besucher meines Gartens erregt. 

Meine reichen Sortimente wurden bei den hiesigen Gartenbau-Ausstellungen wiederholt mit Preisen 

Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 


pp An meine Kundschaft ^f} | 

Jeder Auftraggeber von Blumensamen erhält mit der Sendung eine Anleitung j 
zur zweckmässigen Behandlung der Aussaaten. t 

Jede Samendüte trägt die Nummer der betreffenden Kultur-Anweisung. W 11 u ß 1M P fl t Z ß F. j 


Auserlesene Neuheiten von Blumen- 
Samen von 1915, 1916 und für 1917. 

1 Portion M. Pf. 

Adonis Aleppica. Npnliett V. 1017. Die Farbe der Blumen ist ein glanzendes Dunkel- 
blutrot von grösster Leucntkraft, deren tlühen bis 2 Monate andauert. Die dichte, lebhaft grüne 
Belaubung ist fein gegliedert. Die Pflanze wächst 40—50 cra hoch und ist sehr leichblühend. 

Dieses prächtige Adonis-Röschen eignet sich besonders für leuchtende Gruppen, Beete und Ein¬ 
fassungen. ist aber auch als Topfpflanze verwendbar . . 

Alyssnm Btnthamil compact um lllacinnm. Reinlilafarbene Varietät dei. nur als wcisa be¬ 
kannten i ie irigen einjährigen Alyssum. Die Pflanzen gleichen einer Miniaturform der lila Iberis — du 
Antirrhinnm inajus grandiflorum „Cardinal 44 . Brennend scharlachrot, die feurigste Farbe 

unter den grossblumigen langrispigen Löwenmäuler-Sorten. 

Antirrhinnm n*ajus grandifloruni „Brillantrosa 44 . Grossblumiges Löwenmaul mit ein¬ 
farbigen, reinrosa Blüten Wertvolle Bindefarbe. 

Antirrhinnm inajas grandifloruni luteum fl. pleno. Ein neues, leuchtend kanariengelb 

blühendes, gefülltes Löwenmaul . . . . .. 

Antirrhinum majns nannm grandiflorum „Tansendschön 44 . Weiss mit karminrosa Bütte, 

Unterlippe karminrosa gefärbt. Vorzügliche Bn'tefarbe, halbhoch. 

Antirrhinnm maximum „karminrosa 44 , Xenh eit v. 101 fl. Neue riesenblumige Varietät 
mit prächtig karminrosa gefärbten Blumen,“von der vor zwei Jahren eingeführten Sorte „Purpur- 

könig“ abstammend. Ausgezeichnete Bindefarbe.— 

Aster Novae Vngliae praecox carminens. Herrliche Sorte, die Anfang September grosse 

karminrote Blumen hervorbringt, ca. 1,50 tn hoch. 

Begonia semperflorens „Albert Martin 44 . Ganz nene Farbe in Beg. semperflorens! Die 
grossen, in Büscheln frei über dem Laube stehenden Blumen sind leuchtend purpur Scharlach. 

Vereint mit dem bronzierten Blattwerk ist diese ^orte sowohl für Gruppenbeflanzung, wie zur 
Topfkultur gleich wertvoll Höhe 20—25 cm. Besonders hervorzuheben ist noch die frühe Blüte¬ 
zeit und der kräftige Wuchs, wodurch diese Neuheit besonders wertvoll für die Landschafts- und 

Friedhofgärtnerei wird. 5 Port. «A 2.20 

Begonia Gracllls „Weisse Forle 44 . Die Blüten erscheinen in lockeren, grossen Bündeln in 
reinem Schneeweiss und kommen, frei über der hellgrünen Belaubung stehend, ausgezeichnet zur 
Geltung. In Wuchs und Reichblütigkeit gleicht Weisse Perle der beliebten Beg. grae. Prima Donna 

5 Port. JL 2.20. 

Begonia hybrida crispa marginata. Weiss mit karminrosa Rand. 

— — — — Gelb mit rotem Rand. 

Begonia hybrida fl.pl. pendula (nene Gefüllte Hänge- oder Ampel - Begonie). 

Prächtige neue Knollen-Begonie, deren Zweige genau wie Epheu Geranien nach unten hängen und 
daher wie diese verwendet werden können. Die Blumen erscheinen in allen Nüancen, die rosa 
Tönungen sind aber vorherrschend. Das Wachstum ist ein ungemein schnelles, die Verwendung 
derselben eine recht vielseitige, wie für Balkons, Veranden und im Freien in Lauben, Blumen- 

vaaen etc. Sie gedeihen im Halbs-hatten. .. 

Begonia hybrida gigant**a ,,Duplex 44 . Eine neue Klasse zwischen den großblumigen ein¬ 
fachen und gefüllten Knollenbegonien mit doppelter oder dreifacher Auflage von leicht gewellten 

Petalen, in allen Farben gemischt ... . . 

Begonia tnlieroaa crl«pa. Wokranste einfache Knollen - Begonien (Ptitzer) niese von mir 

in den Handel gebrachten Spielarten einfach blühender Knollenbegonien enthalten das Hervorragendst^, 
was bis fetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Die fast zirkelmnden Blumen erhalten durch die wunu * “ 
bare wellenförmige Kräuselung der Blumenblätter ein änsserst elegantes, leichtes Aussehen; sie trag 
sich auf langen, straffen Stielen ganz aufrecht über dem Laube. 

In separaten Farben: Purpur. Scharlach, orange, rosa, gelb, weis», 

1 Portion 50 Pf.; 1 Sortiment in « Farben JL 2.80. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 
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Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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1 Portion M. Pf. 


Bellis perennis tnbulosa 11. pl. „dunkel blutrot“ (Geröhrtes Gänseblümchen) Nenlieit 
\, 1916. Mit dicht geröhrten, dunkelblutroten Blumen. 


Campannla Medium calycaiilheina karmiurosa . . 

Campanula Medium fl. pleno fliederblau. 

Canna, neueste Sorten, gemischt. 

Centaurea Cyanus rosea fl. pl. Ä T enli«*li v. 1017. 

den Kornblumen 

empfehlenswert Anhaltende Blütezeit vom Frühsommer bis zum 


— 70 

— 35 

— 35 

— 50 


__ Neue Farbe in den gefülltblühen- 

Za»t rosenrot“ gut gefüllt, langstielig. Zur feinen Binderei besonders 

pätbeibst. 


Mit edel geformten relnweissen Blumen; wert- 


Centaurea moschata rosea. Reizende Abart der einjährigen Centaurien, lieblich zartrosa, 
ca. 80 cm hoch, sehr haltbare Sohnittbln me .................... 

Chrysanthemum maximum .,Excelsior u . 

voll zum Schnitt und für den Garten . 

Clarkia elegan* fl. pl. „Apfelhlflte“. Besonders zarte neue Farbe dieser für Schnittzwecke 
so beliebten Sommerhlume. Blüten dicht gefüllt. 

Coleus ,,Hermann Neubert 44 (Nro. 84) Karminrot mit dunkelbraun getupft. Die Mitte karmin- 
rosa, ist fein citronengelb gezeichnet, der gezahnte Rand der Blätter grün umsäumt. Vorzüg¬ 
lich fur Topfkultur wie zum Anspflanzen ins Freie. 

Coleus Relilieltianus. Xen heil V. 1017. Neue, vom Wurzelstock aus nach allen Seiten 
hin sich verzweigende polstei bildende Att au» Ceylon. Die ’O- 15 cm langen Blütenstengel 
sind mit L** mm grossen, leuchtend hellblauen Blumen besetzt. Die 2—H cm grossen samt¬ 
artigen Blätter sind rotbraun mit grün gekerbtem Rand Blütezeit Si ätherbst bis Ftübjahr 


— 40 

- 35 

— 40 

- 35 


im Warmhaus. Auch als Teppich- und Einfassungspflanze während des Sommers im Freien 
sehr wertvoll... 

Jperuä adeuopliorus. Eine neue, von allen schon bekannten, sehr abweichende Cyperus-Art. 
Im Warmhaus frühzeitig angesät, bilden die Pflanzen im ersten Jahre dicht« Büsche, aus 
denen si« h Dolden von ftO — 40 cm Durchmesser auf Stengeln bis zu 1 m Höhe erhöhen. Im 
Kalthaus kultiviert, liefert dieser neue Cyperus eine wertvolle Dekoration»- Pflanze fürs 
H Zimmer, wie für geschützte Stellen im freier Lande. .5 Port. JL 2.—. 

Atolle, einfache, ..Hölienfener“. Kenheitv. 1016, 


— 70 


- 45 


Die mittelgrossen einfachen Blumen 


sind glänzend feuerrot und erscheinen in überreicher Zahl an kräftigen aufrechten Stielen, 
gleichmässig über dem Blattwerk getragen. Die Pflanze ist von mittelhohem Wu«hs. 
. 5 Port. Jl 2.20. 

Halbgefüllte, Pfltzer’s Riesen-. Langgestielte, entzückend geformte Blumen in den 


— 50 


J^rschiedensten Farben. Gerade in den letzten Jahren erregten die graziösen Formen dieser 
ijfcttung berechtigtes Aufsehen, und erfreuen sich meine neuesten Züchtungen hierin grösster 
B *Uebtheit. . . Ö Port. JL 2.20. 


— 60 


Von meinen 

JL 2.20. 


Jah Keine Florblnme ist wohl rascher beliebt geworden, als die ln den letzten 

lieh 11 ,,eu «Rwfiihrte» Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch künst- 
Hel hi n<> ^fruchtung l** eH gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben zu erzielen. 

^ hybncloni, einfach leuchtend himmelblau. Xcuhelt v. 101 ft. Extra 

a U chfH ÄrbM Binderei, die Pflanzen verzweigen sich sehr stark so lass diese Neuheit 

jv IUr Gruppenbeflanzung von grosser Wirkung ist. Kommt ziemlich treu au« Samen . 

P 'to«. maimiflcuni Plenum. Perennierender Pracht-Rittersporn. Von 
^®lplli i ^ z ®°htungen dichtgefüllter Blumen in den schönsten Farben gemischt. 5 Port, 

^it^.^cm Neuer perenmerenaer Rittersporn aus Ostatnaa ungefähr *0-60 cm hoch 

diese Sorte^° 8HHn u,l( * ebenso l ftn ß gespornten, weissen Blumen. Ein Hauptvorzug, welcher 
e aUh BerKt wertvoll mac t, ist der eigene, intensive Eucharis-gleiche Duft der Blumen 

der°»V.7 V! an r . P8 * l ^*Gl hybrlfla fl. pleno. Halbgefüllt- und gefüllthluhenae \Hiieraien 
waUi ii l !, Dimorphoteca aurantiaca Hybriden. Die Färhungen der Blumen variieren von 

Eclieveria >18 ”*** UD( * ® unke ^ e ^ unc * von lauhsrosa hie orange. 

fallen Glänzend silbergrau, Rosetten kugelförmig, weiss gerandete Blätter, auf- 


60 

50 


40 

70 


von leicht« Prachtvolle, aus Süd-Afrika stammende, einjährige, sehr reichblühende Art 

leuchtend a °b ar * Die 16—18 cm h«h»*n Büs«he bringen 7 cn im Durchmesser haltende, 
Zone aufwei dße ^ e Blumen hervor, welche am Grund eine braune, silberweiss punktierte 
uigen die von einem schwarzhraunen Ring umgeben ist. Sie verlangt einen son- 

«odetla oanaüi . : . 5 Port - ** 1 -<°- 

welches i»iu n, ^ ar ^ a M^nrora von Königsniark“. Ein nenea, äusserst zartes rosa, 
Goldlack a i 111 Unter den niedrigen Godetien bald allgemeiner Beliebtheit erfreuen wint 

lo\#t X * ra dunkelbrauner Tr«*il>-4iSoliHtli-, Henl 


wir«! 

* r, »uinor, uunKeihrauner r rr«»ii»-ti'Oiiatii-, K en Hell von 

- Dicht gefüllt, besonders grosstilumig und wohlriechend. Eignet sich zum Treiben 
IpOlllOea C 1 r /ei,iße8 im März-April. {Sehr empfehlentncert.) . . .10 Korn 

vn« £o ll,,M, . U ’ V. 1916. Prächtige neue Winde, die an Leuchtkraft ihrer Blumen 

rS? and * r " übeit n|fe--* “ 


35 

30 


— 50 


Die i I n nbe,t wird. Sie gehört zur Gruppe der Winden not ge iP-rter Blnmenkroiie. 

Scheinend«« ui 1Eten Blatte* sind BU-serorden flieh r.ierlich; die zahlreichen frühzeitig er- 
Einfuhr«« oT V01 ' ai,,ar w ® if hin leuchtenden intensiven cardinalroten Färbung. Eine 

Lafhvm,r , R Von hervorragender Eleganz und Schönheit 

^ Snen?' 0r , H ^ l,s l rr . a,, ' , ^ or,IH (^pcin er) „King White* 


Spencer . . „i%mg n mic**. Eine Verbessenmg von White 

Eatlivm a V n naf Dßem. üppigem Wachstum; von ahaolut weisxer Farbe. 

j « odorjifus grandifloruH (Spencer) „Wedgewood 44 , rein azurblau. 


60 

60 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen von 1915, 1916 und für 1917. 


1 Portion M. Pf. 

Myosotis alpestris Victoria, „imligoblau“. 3¥en lieit f.1916. Die Hauptvorzüge 
djeser neuen Spielar» sind, dass sie neben dem niedrigen, gedrungenen Bau der Victoria¬ 
gattung das reine, tiefdunkle Blau von Myosotis alpestris indigo in sich vereinigt. Diese 
beiden Eigenschaften sind die beste Emp’ehlung für diese treu aus Samen fallende Einführung — Q" 

Neraesia stromosa superbissima grandiflora nana compacta. prachtvolle niedrige, 
reich- und langblühende Klasse, die besonders durch ihre reichen Farbenschattierungen zu 
Gruppen und Rabatten Verwendung flnuet. In allen Farben gemischt. — £0 

Pentstemon gentianoidea Pfitzer’s Riesen. Schon lange erfreuen sich meine eigenen Züch¬ 
tungen von Pentstemon eines hervorragenden Rufes. Die ausserordentliche Grösse der Blumen, 
deren teilweise ziemlich aufrechte Haltung, die reiche Farbenpracht und Blütenfülle zeigen 
jetzt eine solch hohe Vollkommenheit, dass jeder Blumenfreund gerne Liebhaber dieser 
Pflanzengattung wird. 

Die Bestieher meiner Gärten, worunter verschiedene Fachmänner vom Ausland, 
waren ganz Inyeistert von der Vollkommenheit meiner Pentstemon* 

In folgenden separaten Schattierungen: weiss, rosa, lila, rot, karmin. 

Einzelne Farben nach Wahl des Bestellers: 1 Port. 50 Pf., 5 Port. JC 2.20. 

Ein Sortiment in 5 Farben JC 2.20. 

Prachtmischiing aller Farben: 1 Port. 40 Pf.; 5 Port. JC 1.80. 


Pentstemon hybr ? dns „Southgate Gern“. Die 40-50 cm hohen Blütenrispen erscheinen in 
ununterbrochener Reihenfolge vom Juni bis Eintritt des Frostes. ^ Die Farbe der mittel¬ 
grossen Blumen ist leuchtend karmin-scharlach mit hellem Schlund. Sehr schön und äusserst» 
wertvoll durch den langen Blütenflor. (Muss im kalten Kasten oder im Kalthause überwintert 
werden.) . *. .— 40 

Petunia hybr. grandiflora, Julius W r o1ff, Neu ! hellblau.— 60 

Petuuia hybr. grandiflora Professor Anders, y«m! silberlila. .... — 60 

Petnnia intlata. Kleinblumige, aber überaus reichblühende Anipelpetnnie. Blumen von prächtig 
karminpurpur Farbe mit rotviolettera Schlund. Durch den üppigen Wuchs, überreichen Blüten¬ 
ansatz und der leuchtenden Färbung der Blumen besonders für Balkon kästen oder Ampeln zu 
empfehlen.. 5 Port. JC 1.50 — 3r> 

Primnla obconica salmonea (l ac ^ ,sr08a ^* Mit dieser Neuheit ist es endlich gelungen, die 
so begehrte lachsrosa Farbe in die Primula obconica zu bringen. Die rpichblühenden Pflanzen 
bringen gutgeformte Dolden mittelgrosser Blumen von schöner leuchtend lachsrosa Farbe, 
viel leuchtender als die bisher so beliebte grandiflora rosea, an die sie jedoch in Grösse und 
Schönheit noch nicht heranreicht. (Füllt ca. 60°lo echt aus Samen.) . 1 — 


Primula obconica grandiflora maguHlca. Mit Blumen von gewellter, am Rande teilweise 
gekerbter Form, mit gelbem Auge. Bis jetzt nur in Farben vorhanden, weiss, zum Teil zart¬ 
rosa angehaucht und apfelbliitenrosa. Beide Farben gemischt . # . I ~~ 

Ricinus lacilliatns, Xenlieit f. 1910. Sehr zierende Blattpflanze, die sich von den bis 

jetzt kultivierten Sorten durch die tief eingeschnittenen, lanzettförmig gelappten, hellgrünen, « 

stark gezähnt und gewellten Blätter unterscheidet.— t>U 

Verbena hybrida anricnlaeflora, Pfltzer’s Riesen, von den neuesten Sorten der letzt¬ 
jährigen Züchtungen gesammelt. Meine grossblumigen Verbenen haben die Bewunderung und 
Anerkennung hervorragender Autoritäten erhalten, und sind in Vollkommenheit und Karben- 
pracht unübertroffen.5 Port. JC 3.50. - 80 

Viola COrnufa Papilio albida. Eine neue, fast weisse, mitunter etwas lila angehauchte Varietät 
des Viola cornuta Papilio, die reichblühendste Sorte des Hornveilchens, aie vom frühesten 
Frühjahr bis zum Spätherbst ununterbrochen blüht.— 45 

Viola tricolor maxima liiemalis, (Früh- oder Winterblühende riesenblumige Stief¬ 
mütterchen). W* Der Hauptvorteil dieser Einführung liegt im ganz aussergewöhnlich 
frühen Blühen und grosser Widerstandsfähigkeit gegen die Unbilden des Winters. Sie be¬ 
ginnen bereits im Februar zu blühen und stehen schon in voller Blüte in der ersten Hälfte 
des Monats März, et wa 4 Wochen früher als alle anderen bisher eingeführten Sorten. Nament¬ 
lich Markt-, Friedhofs- und Landschaftsgärtnern zu empfehlen. 

1. Wintersonne, leuchtend goldgelb mit dunklem Auge, j 

2. Elskönig, silberweiss mit dunkelblauem Auge. ( ^ Farben 5 Ur ^ 5 50 —50 

3. Himmelskönigin, hell- oder himmelblau. I 

4. Märzzauber, dunkelsamtblau. ) - 

5. Mischung in reichhaltigem Farbenspiel.5 Gr. ^ 5.—. * 


Neuheiten für 1919. 

Tropaeolum Lolririamini „Fenermeor“ (Pritze*). Eine Verbesserung des allbekannten Tro- 

paeolum Lobb. „Peter Rosenkränzer'* mit leuchtend feurigroten Blüten und kleinen, bläulich- _ ,q 

grünen Blättern; äusserst reioh bl übend, mit ca 2 Meter laugen Ranken . . 10 Port. JC 4 50. 

Grossbl innige Zirersr-Petunien« Mischung rosaroter Farben. Diese Neuzüchtung unterscheidet 
sich von allen übrigen Zwergpetunien, dass sie bei gleichem Bltitenreicbtum diose Klasse 

durch Grösse und Schönheit der Blüten bei weitem übertrifft. Zur Bepflanzung von Fenster- _ -q 

kästen, Balkons usw. sehr zu empfehlen, desgleichen als Topfpflanze für den Marktgärtner 

- Wilhelm Pfltier, Stuttgart.- 
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Sortimente von Blumen-Samen. 

Astern. 

Aster chinensis fl. pl. 

Meine prachtvolle Sammlung, die durch Vollendung der Formen in allen Gattungen mit den schönsten 
Kollektionen rivalisieren kann, fand den ungeteilten Beifall aller Besucher meines Gartens nährend der Blütezeit. 

0 ^” Auf der grossen Herbst- Aufstellung Mannheim 1907 wurde meinem Astern - Sortiment 
der erste Preis zuerkannt . 

ATi, Bei Auswahl von einzelnen Farben aus den Sortimenten stellt sieh der Preis etwas hoher als bei den Mischungen. 


Niedrige Astern-Sorten. 
Zwergastern, 

extragefullt, 12—16 cm hoch. 

3. Dunkellila. 4. Dunkelkarmesin . 8. Brillant 
rosa. 9. Dunkelblau. 15. Wciss. 22. Zinnober - 


243. Dunkelblau. 244. Pfirsichblüte . 245 Zin¬ 
noberkarmin. Je 1 Port. 50 Pf. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC 30.—. 
1 Port. 50 Pf. 

Halbhohe Aitern-Sorten. 


karmtn. 

1 Sortiment in 6 Farben JK 2.—. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC 12.60. 
1 Port 45 Pf. 

Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 

®Uden hübsche. 16 cm hohe Bouquets und eignen sich 
zn Einfassungen, wie znr Topfkultur. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm X 12.60. 

1 Port. 45 Pf. 

Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 

Von vorzüglichem Ban, 20 cm hoch. 

Brillantrosa. 39. Lila . 41. Rosa. 

46 44. Karmin. 45. Dunkelblau. 

• fleischfarbig. 49. Purpui'violett . 

3. Schneeweiss. 56. Feurigscharlach. 

1 Sortiment in « Farben 2.—. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC 13.60. 

1 Port. 45 Pf. 

Zwerg-Viktoria-Astern. 

j** v °Hkommenhelt und der pr.rhtrolle, Udello.e Ran 
**lumen sind gleich, wie bei den Viktoria-Astern; 
e Pflanzen werden nur 26 cm hoch und bilden schöne 
Bouqnets von 20—30 Blumen. 


Verbesserte Zwerg - Bouquet- Pyramiden- 
Astern. 

Mit prächtigem Pyramidenban, 30 cm hoch. 

Alle Farben gemischt : 20 Gramm JL 12.60. 
1 Port. 45 Pf. 

Mignon-Astern. 

Die Bluiueu haben den Hchönen Ban der Viktoria- 
Aster, nur etwas kleiner, vorzüglich zum Schneiden. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm 12.60. 
1 Port. 45 Pf. 

Viktoria-Astern. 

Oie Blumen dieser herrlichen Aster sind vollkommen 
gefüllt, Imbriquirt, hochgewölbt und ausserordentlich 
gross. Oer Bau der Pflanze, deren Jede 10—12 Blu¬ 
men bringt. Ist ein sehr schöner pyramidenförmiger 
von 40 cm Höhe. Diese Gattung enthält das Vollkom¬ 
menste, was ln Astern existiert. 

78. Karmomn . 79. Hellblau. 80. Weiss. 

82. Feurigscharlach. 83. Wciss Im Verblühen 
rosa. 84. Dunkelblau. 85. Indigo auf 
welssem Grund. 88. Pfirsich bl fite. 90. Zart¬ 
rosa. 99. Kanariengelb. 

1 Sortiment in 5 Farben JC 2.—. 

1 Sortiment in 10 Farben JC 3.80. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC 16.—. 
1 Port. 50 Pf. 


F Dunkelblau. 184. Hellblau. 
karntesin . 186. Dunkelscharlacb. 
ei nwei8s. 189 . Karminrosa. 

1 Sortimi 


185. 

187. 


ent in 6 Farben JC 2.—. 

6 Farben gemischt: 20 Gramm JC 14 80. 


Riesen-Komet-Astern. 

Prächtige Gattung, Blumen sehr gross mit langen 
Fetalen, vorzüglich zum Schnitt. 

Alle Farben gemischt: 1 Port. 40 Pf. 


1 Port. 45 Pf. 


Hohe Astern-Korten. 


Triumph-Astern. Straussenfeder-Astern. 

6Mtr.lt 20 *“ horh ' herrlich, Zw.rwHort*. Aussen.» re Ichbliihende. Yor*ÖKliche Sch.iitt.orte 

»orten '* dl * h(,ch " t * Vollkommenheit aller Zwerg 130. Welt»». 131. Karmolsln. 132. Rosa. 
. »owotal Im Kau der PlUnse, als ln Form nnri 133. Malmalsonrosa. 134. Azurblau. 

Schönheit der Rinmen. 136. Hellblau. 136. Weis», später rosa. 

sch 41 i 1 Port. 50 Pf. 242. Dunkel. 1 S»rtimeut. in 6 Farben .M 2 —. 

“ariach, schönste, 1 Port. 50 Pf Alle Farben gemischt: 20 Gramm M 10.80. 

5 Gramm 8.—. 1 Port. 45 Pf. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Astern. 


Verbesserte Riesen-Hohenzollern-Astern. 

Verbesserung der grossblumigen Klasse der 
HohenzoUern-Aster, mit riesigen Blumen, welche 
den japanischen Chrysanthemum gleichkoramen. 
Die schön gelockten und gewellten Petale der 
riesenbaften eleganten Blumeu sind von grossartiger 
Wirkung. 

Dunkelblau, rosa, silberlila. reinweiss, pflrsichblüte, 
azurblau, karmoiHiu, hellblau, lachsrosa. 

Obige Farben separat: 5Port. JL 2.20, 1 Port. 50Pf. 

1 Sortiment ln 6 separaten Farben JC 2.80. 

Obige Farben gemischt: 20 Gramm JC 16.80. 

1 Portion 59 Pf. 


Kranz- oder Kronen-Astern. 

Von auffallender Schönheit, mit weissein Herz, eignen 
•ich «ehr zum Trocknen für den Winter. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC 8 60. 

1 Port. 40 Pf. 

Päonien-Perfektion Pyramiden-Astern. 

Ausgezeichnet, von grosser Vollkommenheit ln Bau 
und Form. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JC, 12.—. 

1 Port. 45 Pf. 


Amerikanische Busch-Astern. 

Diese araerlknuiNchen Astern sind sehr 
spätblflhend. Die Blumen erinnern an icrowwe 
jnpnnlHche Chrysanthemum. An den kräf¬ 
tigen, 80 cm hohen Pflanzen stehen die ein¬ 
zelnen Blumen auf langen f starken Stielen 
und gehören als Schnittblumen zum Besten, was 
wir besitzen. 

298. Rosa. 299. Scharlach. 300. Hellrosa 
(Apfelblüte). 301. Weis*. 302. Helllila. 303. 
Kamioisin. 304. Dunkelblau. 305. Ziimober- 
karmin. 306. Lachsrosa. 

Je 1 Portion 40 Pf., 5 Port, »ft 1 80. 

Alle Farben gemischt: 20 Gramm JL 5.60. 

1 Port. 35 Pf. 

Meue Astern der letzten Jahre. 

Nro. } Portion M. Pf. 

100. Viktoria - Aster Carmen. Eine ganz 

neue Karbe unter den Astern , dunkel- 
lachsrosa. 

101. — — Dentscher Prinz. Blumen 
gross, im Aufblühen karminrot, später 


dunkelscharlach 


— 50, 


103. Tiktoria-Aster Miss Roosevelt, 
von reingelb in zart fleischfarbig über¬ 
gehend. Sehr empfehlenswert . — 50 

126. Paeonien- Perfektion - Pyramiden- 
Aster Amethyst, amethystbluu, 


Neue Astern der letzten Jahre. 

Nro. 1 Portion M. Pt. 

127. Paeonien-Perfektion-Pyramidcn- 
Aster Sonnenlicht, hell- oder 
schwefelgelb, 50 cm hoch . . . . — 45 

137. Stranss feder - Aster Pluto, tief 

dunkelrot, schön.— 45 

155. Riesenkomet - Aster Ute Braut, 
reinweiss in rosa übergehend, zarte 
Färbung. — 45 

157. Riesenkomet-Aster Rubin, leuch¬ 
tend scharlachrot.— 45 

308. Amerikanische Busch-Aster Hell¬ 
gelb..'. — 40 

309. — — — Weiss später rosa . — 40 

Zwei neue feine Farben dieser für den 
Schnitt so beliebten Aster-Gattung. 

310. Pyramiden-Aster Aurora. Blumen 

im Aufblühen gelb, später altrosa . . . — 40 

319. Komet-Aster Kaiserin Friedrich, 

reinweiss, von edelster Form . . — 50 

Waldersee - A»ter. Niedrig, 

reit hhiu>.end, auch als Topfpflanze zu 
empfehlen. 

325. Weiss. 326. Rosa. 327. Hellblau. 

328. Dunkelblau. 829. Rosa mit weiss. 

Je 1 Port. — 5° 

344. Frtthhlilh. HohenzoUern - Aster. 

Dunkelscharlach, feurigste Farbe, will¬ 
kommene Bereicherung dieser hoch- _ 

geschätzten Asterklasse. 

345. Unikum - Aster Malmaisonrosa. 

Herrliche Farbe Von kräftigem buschigem 

Wuchs, ca. 60 cm hoch. Feine Schnitt- _ ^ 

Sorte . 

346. Unikum-Aster. Reinweiss, elegant 

und locker gebaut, 12 bis 16 cm im 
Durchmesser. ~~ 4 

347. Caktus - Aster Coelestine. Die 
Blttteublätter dieser neuen Klasse 

sind schmal und am Ende leicht ^ 
gedreht. Farbe licht Lila ..." 

357. Rekord-Aster, Modesta, erikarot b0 
und veilchenblau. ^ 


Gefüllte Astern-Mischungen. 

Niedrige Sorten in allen Farben geiwi 8 ^ 1 

20 Gr. ^ l0,8 °‘ 

Halbhohe Sorten ... 20 Gr. ^ 10# 
Hohe Sorten .... 20 Gr. ^ 

Im Rummel in allen Gattungen und *‘ irl 


extra 


— 45 | zur Aussaat in Rabatten 


90 Gr. 


JC 8-« 0 ‘ 


Wilhelm Pfltzer. Stuttgart 
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Einfach blühende Astern. 

Einfache Eleganz-Astern. 

Schönste einfache reichblühende Aster von 
hohem, stets gesundem, kräftigem Bau. Blumen 
laimstielig mit gelber Mitte und zierlich ge¬ 
wellten Blumenblättern. Ausserordentlich halt¬ 
bar, daher vorzüglich für den Schnitt. 

Alle Farben gemischt: 

1 Port. 35 Pf., 20 Gr. Jt. 4.40. 


Einfache sp'atbltih. (Original-China) Astern. 

Sehr grossblumig, noch ln vollem Flor, wenn 
alle auderen Astern verblüht sind; schön zum 
Schnitt. 

Weiss, Apfelblüte , rosa, purpur, hellblau, 
dunkelblau. 

Je 1 Port. 30 Pf., 5 Port. Jt 1.20. 

Alle Farben gemischt. 

1 Port. 30 Pf., 20 Gr. „fc 2 40. 

Eine gedruckte Anleitung über das künst¬ 
liche Trocknen, Schwefeln und Beizen der 
Blumen, Gräser und Moose 40 Pf. 


Levkoyen. Chciranthus anttuus. 

leine sämtlichen Levkoyen sind von ausgezeichneter Qualität und bringen den höchsten Prozentsatz gefüllter Blumen. 


Deutsche Sommerlevkoyen, 

(früher Englische) . 

12 Hauptfarben, stark drtiviertel ins Ge¬ 
eilte fallend: weiss, dunkelviolett, rosa, 
^noisin, dunkelkannoisin, karminrot, dunkel- 
^Utrot, schwarzbraun, hellblau, reingelb, apfel- 
h totenfarbig, aurora, ptirsichbltttenfarbig. 

# Ein Sortiment in 12 Farben Jt. 4.—. 

Alle Farben, stark ins Gefüllte fallend, 
^mischt: 1 Portion 50 Pf., 5 Gr. Jt. 4.—. 

Viktoria Bouquet-Sommerlevkoye, 
dunkelblutrot, 1 Port. 50 Pf. 


Grossblumige deutsche Sommerlevkoyen, 

(früher Grossblumige Englische). 

Sehr stark ins Gefüllte fallend, zeichnen sich 
durch kräftigen Wuchs und dichte grosse Bluraen- 
dolden aus. 

Ein .Sortiment in 12 Hauptfarben M. 4.—. 
Alle Farben gemischt: 1 Fortion 50 Pf. 

5 Gr. JL 4.75. 

Groasblumige Somraerlevkoye, blutrot, 
Prachtvolle Farbe. 100 Korn 50 Pf. 


immerblühende Sommerlevkoyen. 

ri. l )ie8 elben bringen, Je öfter geschnitten, desto mehr j 
muien, und blühen in Töpfen bis in den Winter. 

Ein Sortiment in 4 Farben JC 1.60. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 


Zwerg-Bouquet-Sommerlevkoyen. 

Dieselben zeichnen sich durch stärkere Verzwei- 
und langes Blühen aus. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 


^ r B$dener remontier. Sommerlevkoyen. 


aao ^ m P re hlenswerte Sorte, blüht bei zeitiger Aus- 
sia . Jani an d bleibt im Flor, bis der lh*ost 

em p* e JJtört. Grossblumig und aJs Schnittblume sehr 


dunkelkannoisin, dunkelblau, dunkelblutrot, 
kanariengelb, fleischfarbig, hellblau, weiss. 

Ein Sortiment in 6 Farben Jt. 2. —. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 

5 Gr. Jt. 6.—. 


Dresdener remontier. Sommerlevkoyen. 

Schneew'eiss. 

1 Port. 50 Pf., 5 Gr. Jt. 6.60. 

In den letzten Jahren hat sich diese fürs Bouqueb- 
geschält ausgezeichnete Sorte fast überall eingebürgert. 

Schneeweiss, verbessert (Excelsior), von 
üppigerem Wuchs mit langer Blütenrispe und 
grösseren Blumen als die Stammform. 

1 Port. 50 Pf. 

Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
ievkoyen. 

Das Vollkommenste im Blütenreichtum, vorzüg¬ 
lichem Bau der Blumen und der Pflanzen. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 

Brautjungfer. Rosalila mit weiss. 

1 Port. 50 Pf. 

Himmelsauge. Prächtig himmelblau. 

1 Port. 50 Pf. 

Prfncess May. Mit Lackblatt, zartgelb. 
Frühblühend. 1 Port. 50 Pf. 

Grossblumige Riesen-Baum-Sommer- 
Levkoyen (Bomben-Pyramiden). 

In Farben gemischt, 1 Port. BO Pf. 

Frühblühende Herbstlevkoyen. 

Diese prachtvollen Levkoyen, lm Mürz angesät, 
fangen im Juli an zu blühen und enden erst, wenn sie 
der Frost zerstört. 

Alle Farben gemischt, 1 Port. 45 Pf. 

Reinweiss, dicht gefüllt, ausgezeichnete 
Schnittblume, vorzügliche Qualität. 

1 Portion 60 Pf. 

Grossblumige Kaiserlevkoyen. 

Sehr zu empfehlen für den Herbstflor 

In Farben gemischt 1 Portion 60 Pf. 


Wilhelm PAtzer, Stuttgart. 
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Levkoyen. — Goldlack. 


Bismarck-Sommerlevkoyen. 

Neue Klasse. 

1 Portion M. Pf. 

Die Blumen sind aussergewölinlich gross 
und vereinigen sich zu einer riesigen Py¬ 
ramide. Der Flor, der nach dem Ab blühen 
der andern Sommerlevkoyen eiutritt, hält 
ununterbrochen bis zum Herbst an. Als 
Binde- und als Gruppensorte gleich wertvoll. 

Ca. 80 cm hoch. Schneeweiss, kanarien¬ 
gelb (Goldbail), rosa, fliederfarben, hellblau, 
dunkelblau, dunkelblutrot. 

Obige Farben — 50 
Alle Farben gemischt — 50 

Grossblumige remontierende Sommer- 
levkoye. 1 Portion M. Pf. 

Kaiserin Auguste Viktoria. Ein wunder¬ 
volles zartes Silberlila macht diese Sorte 
für Schnittblumenzuchter sehr empfehlens¬ 
wert .— 


Frühblühende grossblumige Winier- 
levkoyen (Nizzaer). 

W09~ Diese prachtvollen Sorten besitzen vorzügliche 
Eigenschaften und können sowohl als Moitiiner- 
wie als tfertmt- und Wiuterievkoyen benutzt 
werden. Sie sind von robustem Wuchs und werden 
bei guter Kultur bis 80 cm hoch nnd ihre Haupt- 
hlüteuKtengel erreichen eine Lange von HO cm. Die 
Einzelbluiuen werden bis 5cm gross und sind locker 
gestellt. Ausgepflanzt eignen sich diese Sorten ganz 
ausgezeichnet zum Schnitt. 

1 Portion M. Pf 

Abundantia. Von unerreichtem Blütenreich- _ _ 


tum, prächtig karminrosa.— °0 

Veilchenblau, extra gro 89 blumig . . . . — 50 

Fliederfarben. Feine Färbung.— 50 

Kanariengelb.— 50 

Königin Alexandra. Zartlilarosa . . — 50 

Glänzend karmesinrot.— 50 


Maudelblüte. Weiss mit Karminrosa an¬ 
getönt .. 

Mont Blanc. Schneeweis9, extra gross- 
blumig. Verbesserung der alten Weisse 

von Nizza .. 

Schöne von Nizza. Zart fleischfarblg- 


Obige Farben gemischt — 50 


Zwerg-Kugel-Winterlevkoyen. 

In Farben gemischt: 1 Portion 50 Pf. 
Brillantrosa. Herrliche Sorte von kompaktem 
Bau, schöne Marktpflanze, 1 Portion 50 Pf. 

Winterlevkoyen. 

Ein Sortiment in 7 Farben Ji. 3.20.» 
gemischt: 1 Portion 50 Pf. 

Feuerrote, extra starkgeflillt, 

1 Portion 50 Pf. 

Schneeweiss, sehr grossblumig, früh, 

1 Portion 50 Pf. 

Die beiden letzteren Sorten bringen 80% Gefüllte 
nnd sind die besten zur Topfkultur. 

Ruhm von Elberfeld, niedrig mit dicht ge- ; 
füllten, reinweissen Blumen. 1 Portion 50 Pf. i 


Winterlevkoyen. 

Schneekönigin, eine prachtvolle weisse 
Levkoye, welche eigentlich eine immerblühende 
Sorte ist, indem sie das ganze Jahr hindurch 
viele wohlriechende, rem weisse Blumen hervor¬ 
bringt. Nieder, starkwachsend und mit Lackblatt . 
Hohe 30 cm.1 Portion 50 Pf. 

Kaiserin Elisabeth. Mit grossen rosen- 
| förmigen Blumen von leuchtend karmin rosen¬ 
roter Farbe. 1 Portion 50 Pf. 

Weisse Dame. Ein Seitenstück zu Kaiserin 
Elisabeth, von der sie sich durch die reinweisse Farbe 
der grossen Blumen unterscheidet. 

1 Portion 50 Pf. 


Gefüllter Goldlack. 

Cheirantkus Ckeiri. 

1 Portion M. Pf. 


Stangenlack, brauner.— 50 

— kanariengelber. -—50 

— violetter.— 50 

Zwerg-Stangenlack, brauner .... — 50 

Zwerg-Busch-, schwarzbrauner . . . — 50 

— — gemischt.— 50 

Hoher Busch-, gemischt.— 50 


Extra gefüllter, dunkelbrauner, Treib- 
Goiiath-, yenheit! s. Seite 33 
10 Korn 50 Pf. 
Gefüllter Goldlack, alle Farben gemischt 

5 Gr. JC 4.60. — f.O 


Einfacher Goldlack* 

1 Portion M* P* 

Berliner Feuerball (Buscblack). Neu ? 
Belaubung duukelgrün, Wuchs kugelförmig, 
mit grossen feurigroten Blüten. Vorzug- Ä( \ 
liehe Marktsorte.— 4U 


Goliath (Biutbrauner Riesen), wertvoll 
für Treibereien und Schnittblumenkulturen 
Wuchs niedrig, kompakt, Blüten riesig 
gross, dunkelbraun. Marktsorte ersten 

Hanges.'JO Gr Jt 2.50. 

Winterblühender Lack (Clieiranthus 
Kewensis). Knospen schwarzbraun, 
Blumen schwefelgelb in Orangegelb über¬ 
gehend , blüht ö Monate nach der Aussaat 
Kölligsberger Treib. Grossblumig schön 
leuchtend dunkelrot, vou straffem, sehr 
buschigem Wuchs. Ausgezeichnet zum 
Frühtreiben .... ft Port.. .*1.50 
Pariser hellbrauner Immerblübender. 
Im März angesät, blüht derselbe von 
August bis Dezember und unter Glas den 

ganzen Winter .. 

Ruppert-Lack, grossblumig, von nie¬ 
drigem Wuchs; von granatrot bis tief 
dunkelbraun variierend . . . . • 

Goldgelb.• 

Leuchtend braun (Harbiuger) . , . • 
Dunkftlflohwarzbraun.* 


— 30 


— 45 


__ 35 


^ 25 


36 
_ 25 

— 25 

- » 


Tom Thumb, Zwerg-Busch, schwarzbraun, 
20 Gr. M 2 50. 
— — — — goldgelb 20 Gr. 1-45. 

- blutroter, hervorragende 

niedrige Sorte, von blutroter Färbung 
Einfacher Goldlack, 

alle Farben gemischt 20 Gr M L2U. 


_ 30 

- 25 

- 30 

- 25 


Wilhelm Pfltzer. Stnttirftrt. 
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Margareten- u. Chabaud-Nelken. — Zinnia elegans. 

Gefüllte Margareten- und Chabaud-Nelken. 

Kein Blumenfreund sollte diese prächtige Zierde unserer Gärten unbeachtet lassen ; der Um¬ 
stand schon, dass es jedem Gartenliebhaber möglich ist, um wenig Geld einen schönen Nelken¬ 
flor bereits 4—5 Monate nach der Aussaat zu besitzen, macht sie so wertvoll, liu Monat Februar und 
März augesät, blühen sie vom Juli bis November; wenn man sie im September in Töpfe pflanzt, 
hält die Blüte den ganzen Winter au. Die Pflanzen sind stark verzweigt, werden etwa 40 cm hoch 
und brauchen kaum angebunden zu w f erden. 


Margareten-Nefken, 

alle Farben gemischt, 1 Portion 60 Pf., 6 Gramm M. 5.—20 Gr. M. 18.—. 


Chabaud-Nelken. 

Eine neue Klasse, 40—50 cm hoch, mit denselben guten Eigenschaften wie die Margareten-Nelken. 
Die Blumenformen sind edler und das Farbenspiel noch reicher als bei ersteren. 

Alle Farben gemischt 1 Port. 50 Pf., 5 Port. Jt. 2.20, 5 Gr. Jt. 5.—. 


Magenta, rötlich-lila. 

Marie Chaband, kanariengelb . 
Jeanne Dionis, reinweiss . . . 
L’fitincelant, leuchtend rot . . 

Nero. Tief purpurrot . . . . 

Rosenkönigin. Lieblich rosenrot 


1 Port. Jt. 1.—, 100 Korn Jt. 4.—. 
1 „ Jt. 1.—,100 „ Jt. 4.—. 

1 „ ,tt. 1.—, 100 „ Jt. 4.—. 

1 „ H. 1.—, 100 „ Jt. 4.-. 

1 „ Jt. 1.—, 100 „ Jt. 4.—. 

1 „ ,U 1.—, 100 „ Jt. 4.—. 


(Diese sechs letzteren fallen ziemlich treu aus Samen.) 


Avranchin. Die meist gelbgrundigen Färbungen sind mit rot, rosa oder violett durch¬ 
flossen. Sehr empfehlenswert. 1 Port. Jt. 1.—, 100 Korn Jt. 4.—. 


Riesenblumigre Chabaud-Nelken. 

Verbesserte mit enormen Blumen, bis 5 cm im Durchmesser, auf straffen Stielen. 

Alle Farben, auch gelbe, in Prachtmischung: 1 Port. Jt 1.20, 100 Korn .tt 5.—. 


Zinnia elegans. 

Unter den einjährigen Pflanzen ist besonders die gefüllte Zinnia jedem Blumenliebhaber wann zn 
•mpfehlen. Sie entwickelt vom Mai bis Oktober ununterbrochen ihre wunderbar schön gefüllten und 
Küt gebauten Blumen. 


1 Portion M. Pf. 

Zinnia elegans flore pleno, in allen Far¬ 
ben, von stark gefüllten Blumen. 

20 Gr. 6.—. - 40 
Einzelne Farben: weiss, gold¬ 
gelb, dunkelscharlacb, purpur, 
dunkel purpur, karrnin, rosa, 
lila, fleischfarbig, schwefelgelb — 40 
1 Kollektion in 10 Farben Jt. 3. 60. 

Zinnia elegans imbrlcata grandiflora 
plenissima, von üppigem, robustem 
Wuchs, mit dichtgefüllten hoch¬ 
gewölbten Blumen in den schönsten 
Farben gemischt. 

20 Gr. Jt. 12.-. - 

Einzelne Farben: weiss, goldgelb, 
Scharlach.je 1 Port. — 


1 Portion M. Pf. 
Zinnia elegans atrococcinea nana pl., 
diese grossblumige, feurigrote,niedrig 
u. kompakt wachsende Zwergsorte ist 
von grossem Effekt zu ganzen Gruppen — 45 
Ziiinia elegans gracillima fl. pl., kleine 
halbrunde Blütenköpfchen auf langen 
straffen Stielen in vielen schönen 
Farben; vorzügl. zur Binderei. 

Mischung aller Farben . . . . — 50 

iZinnia Haageana (mexicana), 

20 Gr. Jt 4.—. — 35 
— flore pleno, kleinblumig, niedrig, 
extra gefüllt, mit orangegelben Blu- 
^ men.20 Gr. Jt 13.60. — 45 

cZinnia hybrida nana 11. pl. Perfection. 

Büsche von nur 25 cm Höhe mit schön 
gefüllten Blumen in den Färbungen von 
reinweiss bis dunkelpurpurvariierend.Aus¬ 
gezeichnet für Gruppen, zu Einfassungen 
und für Topfkultur. — o0 


■ Wilhelm Pfltzer. Stuttgart. 
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Samen von Sommer-Blumen. 


Samen von Sommer-Blumen. 

Die mit e bezeichnten dienen zn Kinfa«»ungen. Vorzügliche Neuheiten der letzten Jahre, «owie die anerkannt 
besten alteren Sorten früherer Jahre, sind mit (etter Schrift gedruckt. 


1 Portion M. Pf. 

Adonis aestivalls, Blutstropfen . . . — üö 


Antlrrhlnum majus nanum. 

Halbhohes Löwenmaul. 


Ageratum mexicamim 

albnm grandiflorum, grossblumig, rein- 

weiss. — 25 

«Blausternchen. Nur 10— 12cm hoch. Blumen 
schön hellblau, sehr reichblüheud 

5 Port. JC 2. 20. — 50 

«Blue Perfection, das dunkelste u.schönste 

Blau, 12 cm hoch. 5 Port. JC 1.20. — 30 
«com pactum album, rein weis», 8 cm hoch — 25 
«Little Dorrit, „rein weiss“. Nen! Von 

niedrigem Wuchs. 5 Port, jl 1.20. — 30 
«Prinzessin Paniine, himmelblau mit 
weisser Mitte, 12 cm hoch. 

5 Port, JC 1. 20. — 30 

Alysaum Benthamii compactum lila- 

cinum. Neuheit! s. Seite 32 . . — 30 

Alyssum Benthamii compactum lntes- 
cens. Nen! Mit geglichen Blumen 
und aufrecht stehenden Blütenrispen — 30 
Amarant h ns, Fuchsschwanz 

— caudatus, hängender, dunkelrot. . •— 20 

— cruentus, mit blutroten Blütenähren — 20 

— Henderi, prachtvoll buntfarbig . . — 30 

— salicifolius, prachtvoll. — 40 

— speciosnsWienholzLweiaslichgriin — 25 

- , hellrot hängend . . . . — 40 

beide Sorten vorzüglich zum Schnitt. 
Anchusa capensis, blau.— 25 


Antlrrhlnum majus grandiflorum. 

Hohes Löwenmaul. 

Prachfmischlliig der schönsten, neuen 
grussblumigen, gestreiften und bunten 
Prachtsorten.20 Gr. JC 2 40. — 30 

Brillant rosa« Neuheit! s. Seite 32 — 35 
Cardinal. Neuheit! s. Seite 32 . — 40 

Hephaestos. Leuchtend zinnoberrot . — 35 
Karminkönig« Leuchtend purpurkarmin 

mit weissem Schlund.— 35 

luteum, prächtig goldgelb.— 30 

luteum fl. pleno« Neuheit! s. Seite 32 — 45 
Queen Victoria, aussergewöhnlicb gross- 
blumig mit langgestielten Blumen von 
blendend Weiss. 5 Port. X 1.40. — 35 


rosakarmin .. . — 35 

rose am.— 30 


maximnm Pnrpurkönig. Neues riesen- 
bluraiges Löwenmaul, welches an Grösse 
der Blumen die bis jetzt bekannten gross¬ 
blumigen Sorten weit üherrrifft Hie Farbe 
ist ein leuchtendes Dunkelporpurrot. 

5 Port.. JC 1.40. — 3o 

maximnm „karminrosa“. Neuheit! 

«. S. 32.— 45 


1 Por tion ®f. Pf 

In prachtvollen Farben gemischt 

20 Gr. Mk. 3.—. — 35 

Albino-Mischung« Ken! Im Gegensatz 
zu den bekannten Mischungen des 
halbhohen Löwenmäulchens enthält 
diese neue Mischung einen ganz zarten, 
weichen Farhenton. I>arin sind viele 
Hauptfarben u Zwischentöne enthalten. 
Aeusserst wertvoll für den Schnitt . — 35. 

Lachskönigiu. — 35 > 

leuchtend zinnoberscharlach, von sehr 
auffallender, rein feuriger Färbung. 

Für Gruppen besonders wirkungsvoll, 
extra.— 35 

Fenerkönig (Morgenröte), leuchtend 
zinnoberscharlach m. weissem Schhind, 
herrlich kontrastierend. — 35 

Rotkäppchen, rosenrqt mit weisser Mitte — 30 

Schwarzer Prinz, fast schwarz . . . — 30- 

Sutton’s weisse Königin, grossblumig, 
niedrig, reinweiss, vorzügl. z. Schnitt¬ 
zwecken ..— SO 


A. majus immun j^randiflarnin* 


Brillantrosa« Ganz besonders wertvolle 

Farbe.— 35 

Golden Queen, reingelb.— 30 

Schneeflocke« Grossblumig reinweiss . . — 40 

Tausendschön. Neuheit! s. S. 32 . — 45 

Venus« llerrlich zarte delicatrosa Fäibung 
auf weissem Grunde; auch der Schlund 
ist weiss.— Ä* 

Arctotis grandis« Reinweiss mit hell- 
lila Rückseite und hellblauer Scheibe. 

Sehr reichbltthend.— 30' 

Artemisia saccorum viridis ,,Somiw?r- 
tanne“. Bildet schöne pyramidale Büsche 
von 1-1,50 m Höhe, hei Rinzelpflanzung 
von regelmässig verzweigtem rundem 
Wuchs und von dunkelgrüner Farbe. Sehr 
passend nnf Rasen und aut h als Topf¬ 
pflanze wie zu Gruppen 5 Port. JC l 40. — 

«Asperula aznrea setosa« reizend blnu 

anhaltend blühend.— ™ 


Bidens a1ro«anguinea hybrida. aus 

einer Kreuzung mit Dahlia Merckii ent¬ 
standen. Neue Hybriden, ca. 45 ein hoch, 
in karmin und purpurnen Färbnngen van- __ 
ierend. Langgestielte Vasen-Bluuien . . 

Brachycoute IbcridifuUa, Hlaustern- 

clicn ..- — 

— — Schneesternchen 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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1 Portion M. Pf. 

Calendula officinalis fl. pl. Meteor(Ringel- 
blume), prächtig hellorange gestreift 

‘20 Gr. X 1.20 — 25 

— — Prinz v. Oranien, dunkel orange 

gestreift .... 20 Gr. 1.20 — 25 

Calliopsis bicolor, Schöngesicht 

20 Gr. X 1 20 — 25 

-marmorata, gelb mit rotbraun 

20 Gr. X 1.30 — 25 

-nana Goldstrahl, goldgelb, am 

Grunde purp urbraun von graziöser 
Kaktus- Dahlien-Form.— 30 


-nigra speciosa, sehr dunkel 

20 Gr. X 1.20 — 25 

— liybrida superba, von kugeliger 
Form, reizende Hybriden in allen 

Farben. -—25 

Campannla macrostyla, violett . . . — 35 
Cannabis gigantea, Riesenhanf ans China 

20 Gr. X .- 


Celosia cristata, Hahnenkamm, schönste 


Farben gemischt. „ 20 Gr. X 7.40. — 40 

- nana Empress, dunkelblutrot . — 50 

- goldgelb.— 50 


-inagmflca* Mit prächtigen Croton- 

farbigen Blättern, nicht über 25 cm hoch 
werdend Die purpurroten Kämme ent¬ 
wickeln sich weniger gross und tritt dadurch 
das glänzende Kolorit des Laubes hervor OU 

— - Präsid. Thiers, leuchtend 
dunkelkarmoisinrote Zwergsorte mit 

sehr grossem Kamm. — 60 

— nana, Zwerghahnen kämm, die 
schönsten Farben gemischt 

5 Gr. X 3 50. — 45 
" Thompson! magniflca, verbesserte 
Federbusch-Hahuenk'amme. Vorzüg¬ 
lich für leuchtende Gruppen im Freien 
Jie auch für Topfkultur; hervorragende 
Markt pflanzen * K 

Alle Farben gemischt 5 Port. JC 2.20. oU 


— rot blättrige Varietäten, Die 

färben ‘der Blumen variieren in Schar- 
‘ach Purpur und Karmin mit Bronze- 
Sche * .. fehlt - 


„, on . f| Äna, Eine niedrige, gedningen 
Form, ca. 80 cm hoch Als 
Üi^S n i- 6 u To P f ‘ wie al8 Gruppen pflanze 
vorzüglich geeignet *Die Glanzfarben der 
Stammart, Vom leuchtendsten gelb bis 
zum tiefsten blutrot, sind anch in di»*s«»r 
neuen Kasse vertreten. fehlt — — 


^ntHnreft Cyanua (Kornblume), 
coelestina (Kaiser Wilhelm), korn¬ 
blumenblau . . 20 Gr. X 1.40. — 25 

coelestina fl. pl*, gefüllt, korn¬ 
blumenblau; schönstes Blau für die 
Binderei! ... 5 Port. X 1 40. — 35 
Einfache, gemischt. 20 Gr. X 1 30 — 25 
Flore pleno. Gefüllte, gemischt in 
versch. Farben. — 25 

^ ^ntanrea americana. sehr grossblumig, 
von prächtiger lila Farbe, eignet sich 
diese hübsche Kornblume vorzüglich zu 
Bindezwecken. ... 5 Port. JC 2.—. — 45 


Centanrea imperiali« 

1 Portion M. Pf. 

alba, grossblumig blendend weiss 

5 Port. X 1.40. — 35 
rosea, grossblumig rosa 5 Port. X 1,80. — 40 
Prachtmischung 20 Gr. X 5.—. — 30 

Diese grossblumigen, wohlriechenden 

Imperlalis-Kornblumen gehören zu den Schönsten 

aller Soininerblnmen. Sie bilden t m hohe Büsche, 
bedeckt mit langstieligen, edelgebanten Blumen. Als 
Schnittbliimen haben sie einen unschätzbaren Wert 
durch ihre Schönheit und ihren Wohlgeruch. Die 
Aussaat geschieht am besten im März und April 


Ins freie Land. 

Centanrea Margaritae, remweiss, fein 

duftend.— 40 

— moschata rosea. Neuheit! Siehe 

Seite H3.— 35 

— odorata, mit purpurroten, fein duf¬ 
tenden Blumen.— 40 


- Chamaeleon, hellgelb mit rosa — 50 

— suaveolens, schön goldgelb, f. Binderei 

20 Gr. X 5.—. — 35 
Chrysanthemumcarinatum Nordstern. 

E Mit grossen weissen Blumen . _ 30 

- purpureum fl. pleno, purpurrot . — 35 

- hybrid um fl. pleno, gefüllt, in 

prächtigen Farben gemischt . . . — 35 

— — Chamaeleon. Variiert von hell- 

bronze bis in schwarzpurpur und von 
gold- in isabellengelb. — 25 

- Dnnnetti fl. pl., weissgefttllt . . — 35 

— coronarium nanum pumilum lu¬ 
teum fl. pl. Von niedrigem, ca. 30 cm 
erreichendem, kompaktem Wuchs und 
grosser Reichblütigkeit. Blumen tief gold¬ 
gelb. Vorzügliche Gruppen- und Ein- 
fassangspflanze ... 5 Port. JC 1.—. — 25 

— inodoruin flore pleno, gute weisse 

Schnittblume. — 35 

- Brautkleid. Nur 25 cm hoch. 

Die straffen Pflanzen verzweigen sich an 
der Basis und bedecken sich mit dicht¬ 
gefüllten , reinweissen Blumen von 4 cm 
Durchmesser. Gruppen-, Schnitt-und Topf- 
pflanze I Ranges . 5 Port. JC 1.80. — 40 

- einfache mul gefüllte, gelb- 

bltihende. gemischt, reichblühende, 
reichverzweigte und starkwachsende 
Klasse. Vorzüglich zum Schneiden — 30 

C'larkia elfgans II. pl. 

t0F~ Die Clarkien gehören zu unseren 
dankba sten Sommerblumen und finden so¬ 
wohl für Gruppen, wie als Schnittblumen 
vorzügliche Verwendung. Sie werden am 
besten im April ins Freie eesät. 

Apfelblüte. Neuheit! s. Seite 33 . — 35 

Brillant. Leuchtend lachsscharlachrot, früh¬ 
blühend ... — 30 

Chamois. Prachtvoll Chamoisrosa . . . — 30 
Salmon Queen. Lachsfarbig, schön gefüllt — 30 
Scharlachkönigiti. Leuchtend lachsorange- 

scharlaeh. Auffallende Färbung . . . — 35 
In den schönsten Sorten gemischt. 

20 Gr. JC 1.80. — 25 


WilliAlm Pfltrop. Mtnttirnrt. 
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1 Portion M. Pf. 

Clarkiapnlchella fl. pl., 

in schönster Mischung, zur Binderei 
«ehr zu empfehlen. Gr. *Al 1.40. — 25 

rConvolvulus tricolor, niedrige Winde 

alle Farben gemischt 20 Gr. 70 Pf. — 20 

e -monstrosus, dunkelblau. 

20 Gr. 70 Pf. — 20 

-splendens, blau violett, 20 Gr. 70 Pf. — 20 

— — roseus superbus \ reichbltihend für — 20 
e -compactus . . / Topf u. Freiland — 20 

Cosinea hybrida grandiflora. 

Diese Hybriden blühen ununterbrochen von 
Mitte Juni bis in den Spätherbst. Die lang- 
gestielten Blumen eignen sich vorzüglich für 
den Schnitt und sind sehr dauerhaft. Die 
Pflanzen werden ca. 1,50 tn hoch und bilden 
durch ihr feingeschlitztes Blattwerk eine Zierde 
für jeden Garten. 

Grossblumige früh blüh ende Hybriden, 

alle Farben gemischt.— 35 


Delpliiniimi Aja<*Ls (Rittersporn). 

Int September-Oktober in das freie Land ausgesät, kommen 
dieselben im darauffolgenden Sommer zur Blüte. Die Aus¬ 
saat kann aber auch seJtr zeitig im Frühjahr ins freie Ixtnd 
gemacht werden. 

Unter den einjährigen Sommerblumen verdient 
diese, wenn auch alte Klasse von Rittersporn, ganz 
besonders hervorgehoben zu werden. Die prächtigen, 
dicht gefüllten Blumen bilden sich an schönen langen 
Rispen in der Form wie Levkoyen oder auch Hya¬ 
zinthen, und erscheinen in den hellsten bis dunkelsten 
Schattierungen. Die fein gefiederte Belaubung erhöht 
die Wirkung der einzelnen Farbentöne. Ein blühendes 
Feld dieser Rittersporn in meiner neuen Gärtnerei in 
Fellbach hat im vergangenen Jahre die Bewunderung 
1 aller Besucher auf sich gelenkt. Ganz vorzüglich als 
i Schiiittblume. 

Hoher gefüllter Rittersporn in separaten 
Farben: dunkelblau, rosa, weiss, ziegelrot, 
lila, fleischfarbig. 

I Vorstehende Farben: 

Je 1 Portion 25 Pf., 20 Gr. M. 1.20 
Alle Farben gemischt: 

1 Port. 25 Pf., 20 Gr. M 1.— 


Cosmidium Burridgeanum, Orange 
Krone# Auf dem goldgelben Grunde der 
Strahlenblüte treten die orangefarbene 
Mitte und Zone stark hervor. 


Dahlien. 


Niedriger gefüllter Rittersporn in separaten 
Farben: hellblau, reinwciss, dunkelblau,ziegel¬ 
rot, rosa, Apielblüte. 

Vorstehende Farben:' 

Je 1 Port. 25 Pf., 20 Gr. JL 1 20. 
Alle Farben gemischt: 

1 Port. 25 Pf., 20 Gr. Ji \.— 


Einfache« Alle Farben und Sorten ge¬ 
mischt .20 Gr. J( 2.20. — 30 I 

Einfache Pfltzer’s Riesen-, von den 

neuesten, grössten und schönsten Sorten 
meines reichhaltigen Sortiments gesam- ... 
melt.5 Port. JL 1.80. - 40 

Höhenfeuer. Neuheit / siehe S. 33 

5 Port. .lt 2.20. — 50 

Halbgefüllte Pfltzer’s Riesen-, siebe 
Neuheiten S. 33. 20 Gr. Jt 9.—. 

5 Port. JL 2.20. — 50 

Gefüllte grossblumige, neue Sorten, 

hohe und Zwerg gemischt . . . . — 50 

— Cactus-Dahlien von besten Sorten 

gesammelt, in Prachtmischung . . — 50 | 

Dahlia-Knollen siehe Pflanzen-Katalog. 

Datura Hnberiana fl. pl., verschiedene 

Farben.— 25 

Dimorpbotheca aurantiaca liybiida. 

Neue Hybriden in den prachtvollsten 
Färbungen. In weiss, gelb , orange und 
lachsrosa variierend. Alle Farben gemischt __ 

5 Port. JL 1.40. — 35 

— -fl. pleno. Neuheit! siehe 

Seite 33.-40 

Dimorpbotheca ginuata. Hellchamois 

mit Atlasglanz und bläulicher Scheibe, i 

35 cm hoch.— 40 

Dimorpbotheca aurantiaca. 35 cm hoch. 

Die grossen marguerite-ähnlichen Blumen 
sind leuchtend orange mit Atlasglanz, die, 
wenn bei Sonnenschein voll geöffnet, ca. 

8 cm im Durchmesser sind. Sie verlangen 
einen sonnigen Standort. 5 Port. JL 1.40. — 35 


1 Portion M. Pf. 


Gefüllter hyazinthenblfltiger Riesen- 

Rittersporn, alle Farben gemischt . — 2$ 

Gefüllter Kaiser - Rittersporn, alle 

Farben gemischt.— 25 

Gefüllter Levkoyen-Rittersporn, alle 
Farben gemischt. — 

Dianthns chinensis fl. pl., gefüllte 

Ch inesernelken, verschiedene F arbeu 

20 Gr. JC 3.40. — 35 

— imperialis fl. pl., Gef. Kaisernclken 
in vielen Farben gemischt. 

20 Gr. .IC 3.40. — 35 

— — albus plenus, weisstrefüllt . . • — 3r> 

— fl. pl., feurig scharlachrot 

20 Gr. M 4 — . — 35 

— Heddewlgi giganteus. Einfach, 
prächtiges Farbeuspiel 20 Gr. Jl.b. — . — 3o 

- hybridus fl. pl. r Prachtmischung — 40 

- fl. pl. Feuerball. Prächtig leuch¬ 
tend scharlachrot.— 45 


- diadematns fl. pl., Diadem- 

Nelken in prachtvollen Ntiancen 

- Die Braut, reinweiss .... 

- laciniatus flore pleno, gemischt 

— - Scbueeball, von präch¬ 

tiger dichter Füllung und wunderbar 
schwanenweisser Farbe. 6 Port. «,£2 20 

Erodinm grulnnm, Reiherschnabel . • 

— — 3 Samenkörner mit Granen, samt 

Skala (als Wetterprophet) . • • 

Dieser merkwürdige Samen zeigt «-uf der 
hiezu gehörigen Skala die Veränderung der Wit¬ 
terung schneller als ein Wetterglas. 


40 

35 

40 


50 

25 


— 70 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. 


eEschscholtzia, Burbank’s Neuheit 
„Fire Flame 44 * Zitronengelb mit rosig 
Scharlach durchleuchtet, ganz ähnlich 
einer Feuer-Flamme. Sehr reichblühend 

und von aufrechtem kompaktem Wuchs — 

«— califomica, gelb . 20 Gr. JL 1 50. — 

e -alba, weise . . 20 Gr. JL 1.50. — 

-Karminkönig, dunkelstes karxuin, 

prachtvoll.— 

e -Thorburni, Scharlach .... — 

Uaillardia grandiflora maxima,Pracht- 
mischung, vorzüglich zu Bouquets 

20 Gr. c Ai 1.50. - 

— -Kupferrot. Auffallend durch die 

gute Haltung und durch die Leuchtkraft 
der Färbung.— 

-Prinzessin Irene, bell zitronen¬ 
gelb mit brauner Zeichnung . . . —- 

— picta, rot mit gelb. 20 Gr. M. 6.40. — 

-Lorenziana fl. pleno, dichtgefüllt, 

in allen Farben gemischt, eine der 
schönst. Sommerblumen. 20 Gr. Jt 5 60 — 

Uazania longiscapa. Neuheit! 8 . 

Seite 33 .5 Port. JL 1.40. — 

Godetia Die ßrant, milchweiss mit rot — 

Duchess of Albany, mit grossen, 
atlasweissen Blumen ...... — 

grandifloraCattleya, Neu! Flieder- 
farbeu mit Silberglanz bildet gleicb- 
mässig geformte Büsche von ca. 30 bis 
40 cm Höbe.— 

~~~ lilacina fl. pl., ca. 70 cm hoch, mit 
bläulichen, gefüllten Blumen. Vorzügliche 
Schnitt- und Gruppensorte.— 

I*ady Albemarle, karmoisinrot . . — 

Satin Rose, leuchtend atlasrosa • . — 

Prinzess Heinrich, rosa mit karmin — 

Alle Farben gemischt. 20Gr.J£l.30. — 

— nana com pacta Aurora von Königs- 
nilirk * Neuheit! Siehe Seite 33. — 

— Whitney!, leuchtend Scharlach . . — 

Goldlack siehe Seite 33 

Gypsophila elegans.— 

ßypsophila elegans carminea. Bi ue 
25 — 30 cm hoch werdende, karminrosa 
blühende Varietät der zum Schnitt so belieb¬ 
ten einjährigen Gypsophila. Gutes Bienen- 
thtter. 20 Gr. Jt I. - — 

^ — grandiflora alba, weiss, gross¬ 
blumig, vorzüglich für den Schnitt 

20 Gr. 70 Pf. — 


35 

25 

25 

30 

35 


25 


30 

25 

40 


35 


35 

25 

30 


Helianthus (Sonnenblume). 

aunuus purpureus. Auffallend durch das 
purpuiTote Band um das dunkle Zentrum, 
während die Spitzen der Blumenblätter 
goldgelb sind. Eine hervorragende Be¬ 
reicherung des Sortiments. — 35 

argyropliylins, schöne Blattpflanze 

und vorzüglich zum Schneiden . . — 30 

— Helios. Leuchtend gelb, lang, stark- 

stielig Vorzüglich als Zierpflanze und 
Schnittblume. — 35 

cncuiuerifolius Apollo, Zwergsonnen¬ 
blume mit schonen goldigen Blumen — 40 

— Stella, mit goldgelben Blumen, vor¬ 
zügliche Schnittblume. 20 Gr. Jtb.—. ~ 30 

cncnmerifolins Hybriden, in graziösen 
Formen, hellzitrunengelb bis dunkel¬ 
gelb mit schwarzer Mitte; ausge- 
zeichneteSchnittblume, 20 Gr.^3 40. — 30 
globosus ilstulosus, schönste gefüllte 

Sonnenblume . •. 20 Gr. Jt 4.—. — 35 

multiüorus Ü. pleno, gefüllt . „ . . — 3u 

macrophyllus giganteus, grösste ein¬ 
fache Sonnenblume, 20 Gr. Jt 2.20. — 30 
uniflorus giganteus, einblumig 

20 Gr. JL 1.40. — 30 
Sonnenblumen einjährige Sorten ge¬ 
rn seht.20 Gr. JL 1.40 — 25 

^Iberis arnara, Schleifenblume, weiss. 

20 Gr. Jt 1. - 25 

— coronaria hyacinthiflora (princeps), 
grossbluinig, weissblühend. 

5 Port. JL 1 80. — 40 
e — umbellata, lila . . 20 Gr. Jt l.öO. — 25 
e — — purpurea ... 20 Gr. JL 1.50. — 25 


35 


lmpatiena Balsamina fl. pl. 

Balsaminen. 


30 

30 

30 

30 


25 j 

30 ] 
30 | 


20 

20 

20 ; 


Gefüllte Balsaminen in allen Farben 

gemischt. . . . 20 Gr. Jt 14 80. — 45 

— Zwerg-Balsaminen, beste Farben¬ 
mischung ... 20 Gr. Jt 16.—-. — 60 

— Kamellien - Balsaminen in vielen 
Farben gemischt . 20 Gr. Jt 18.—. — 50 

Verbesserte Kamellien - Balsaminen, 
mit grosseu, dichtgefüllten Blumen, in 
allen Farben gemischt. — 50 

Verb. Kamellien Balsamine lntea per¬ 
fecta# Mit Blüten von 6 cm Durchmesser 
von licht gelber Farbe. fehlt — — 

Malinaison-Balsaminen, stark gefüllt, 

Form n. Farbe der Malmaison-Rose - 


Rosenbalsamiue Weisse Dame, dicht ge¬ 
füllt, reinweiss.— 50 

Mein« Balsaminen sind von unüber¬ 
troffener Qualität. 

Kochia tricliopiiylia, Soiumer-Cypresse. 

Vielseitig verwendbare Dekorationspflanze. 

Im Herbst ändert sich die grüne Belau¬ 
bung in amarantrote Abtönungen Be¬ 
handlung wie einjährige Sommerblnmen. 
Unsch&txb. Zierpfl., 5 Port. .* 1.— — 25 
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Ijathyriis odoratus. 

Wohlriechende spanische Wicke. 

Beste ältere und neue grossblumlge 
englische und amerikanische Sorten. 


Auf der Jubiläums-Gartenbau-Aus- 
Stellung Mannheim erhielt ich für neue und 
neueste wohlriechende Wicken verschie¬ 
dene erste Preise.* Die Besucher der Aus¬ 
stellung waren entzückt von den zarten 
Farben, den grossen, schön ge 
formten Blumen und den voll 
kommenen Rispen. 


20 G r. 1 Port. 
M. Pf.|M. Pf. 


Apple Blossom, Apfelbltite . . 180 — 25 
Black Knight, schwarzbraun . 160 — 25 
Dorothy Eckford, reinweiss . . 180 — 25 

Helen Pierce, blau, weiss gefleckt 2 40 — 35 

Henry Eckford, salmenrosa extra 2 20 — 35 

King Edward VII, leucht, scharf 3-35 

Lady Grisel Hamilton, 

lavendelblau. 180—25 

Lord Nelson (Brilliant Blue), 

leuchtend blau. 3 40 — 35 

Miss Willraott, lachsrosa. gross¬ 
blumig . 180 — 25 

Mont Blanc, reinweiss, früh- 

hlUhendste Zwergsorte . . 180 — 25 



20 Gr. 

lPort. 


M. Pf 

M. Pf. 

Mrs. Walter Wright, rosalila 

1 80 

— 25 

Navy Blue, ultramarinblau . . 

2 50 

— 35 

PhyllisUnwin, karminrosa, schön 

3 20 

— 35 

(jueen Alexandra, Scharlach . . 

2 50 

— 35 

Rose du Barri, rosakarmin, 
Orange- u. Terracottaanhauch 

__ 

— 50 

Sadie Burpoe, reinweiss . . . 

1 60 

— 25 

Sybil Eckford, creme mit rosa . 

1 80 

— 25 

Prachtmischung 



1 Kilo M 48.—., 100 Gr. Jt 6.50 


20 Gr. M 1.60, 1 Portion 25 Pf. 


Neue riesenblumige 

■JO Gr. 

lPort. 

Spencer-T yp en 

M. Pf, 

M.Pf. 



mit gewellter Fahne. 



Asta Olm, hellblau, mauve schatt. 

12 — 

— 50 

Charm. Sehr zart fleischfarbig mit 
Lila Hauch. Feine Farbe . . 

12 — 

— 50 

Countess Spencer, rosa . . . 

12 — 

- 50 

Duplex Spencer. Blumen teil¬ 
weise gefüllt Zart Rosa auf 
zitronengelbem Grunde . . . 

__ | 

— 50 

Flora Norton Spencer, lavendel¬ 
blau . 

— j 

— 60 

Florence Morse Spencer, zart¬ 
rosa dunkler gerandet . . . 

12- 

— 50 

Florence Nightingale. Leuchtend 
lavendelblau mit zart rosigem An- 
hauch . 


— 50 

Gladys Unwin, hellrosa, Petalen 
gewellt., 

5 80 

— 60 

Helen Lewis, orangekarmoisin . 

— ' 

-50 

Hon. Mrs. Kenyon, beste gelbe 


— 50 

John Ingman (George Herbert), 
leucht, karmin, Petalen gewellt 


— 50 

King Edward Spencer, dunkel- 
kirschrot.| 

__ | 

— 50 

King White. Neuheit! s. S.33 

— 

— 50 

Lady Evelyn Eyre (1912) rosa . 

— 

- 50 

Lord Nelson Spencer, dunkel 
bronzeblau, eine der besten 
dunkelblauen. 1 


— 50 

MarieCorelll, prächtig karminrosa 

— 

— 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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20 Gr. 

lPort. 


M. Pf. 

M. Pf. 

Mrs. Koutzahn Spencer, 

aprikusenfarbig . 

12- 

— 50 

Othello Spencer, sebwarzpurpur 

12- 

— 50 

Pearl Gray Spencer. Helltauben- 
grau . * . 

6- 

— 50 

Primrose Spencer, prachtvoll gelb 

12 — 

— 50 

Senator Spencer, heliotrop mit 
schokoladefarbig gestreift . . 

12 — 

— 50 

Vennilion Brillant. Scharlachrot, i 
mit 3 — 4 grossen Blüten auf 
aufrechtem Stiele .. 

12- 

— 50 

Wedgewood. Neu Leit! s.S.33 

i — 

— 50 

White Spencer, reinweiss, extra 

12 — 

— 60 

Spencer-Mischung aus 
obigen Sorten in feiner 
Farbenzusammenstellung 

100 Gr. M. M.—. 

5 60 

— 40 


Weihnachts- oder Winter-Lathyrus. 

Frühblähende, wohlriechende Wicken, die in allen 
Wintermonaten im Gewächshaus leicht zur Blüte 
kommen. 

1 Portion M. Pf. 

Mrs. Charles H. Totty, himmelblau . — 30 
Mrs. F. J. Dolansky, aurorafarben. . — 30 

Mrs. Geo Lewis, reinweiss.— 30 

Mrs. fl'm. Sim, schön lachsrosa ... — — 
Mrs. W. W. Smalley, atlasrosa . . . — 30 
Wallacea, rein lavendelblau . . . . — 30 

Winter-Lathyrus in prächtigen Farben 

gemischt .... 20 Gr. JC 2.20. — 30 

Levkojen siehe Seite 37 und 38. 

iLiimiu grandiflorum rubrum, prächtig dun- 

kelrot, grossblum. Lein. 20 Gr JC 2 20. — 30 

e - roseum .... 20 Gr. .*2.50. — 30 

Sowohl zn Einfassungen, wie zu ganzen 
Gruppen gehören diese Linum zu unseren 
schönsten Sommerpflanzfln. 

Lobelia hybrida pendula Saphir, stark- 
wuchsige Ampel-Lobelie mit 2 ein grossen 
Blumen von tiefblauer Karbe mit weissem 
Auge. Die Ranken werden bis «0 cm lang. 

5 Port M 2 - . — 4o 

W* Lobelin hybrfila pendula 
Angelina Neu! R‘*inweins.«roHS- 
blum., prachtvoll» Hängclohelie für 
Ampeln und Balkonschmuck 

6 Port. JC 2 20. - 50 

— tenuior, ca. 30 cm hoch, prächtig 
himmelblau, grossblumig. 

6 Port. JC 1.40. — 35 


JLobelia flriniis. 

1 Portion M. Pf. 

Crystal Palace com pacta, extra schön 
ultramarinblau, dunkellaubig. 

1 Gramm 90 Pf. — 45 
Speciosa snperba compacta, dunkel¬ 
blau mit weissem Auge. 1 Gr. 60 Pf. — 35 

— Goldelse, mit goldgelber Belaubung 

und tief azurblauen Blumen . . . — 40 
Kaiser Wilhelm, dunkelblau, von kom¬ 
paktem, niedr. Wuchs 20 Gr. JC 10.- . — 45 
pumila splendens, tiefblau mit weissem 

Auge.1 Gr. 90 Pf. — 45 

Schwabenmädchen, kornblumenblau 

mit weissem Auge. 5 Port. JC 2.20. — 50 
White Lady compacta, reinweiss, nied¬ 
rig, reichbltihend . . 1 Gr. 60 Pf. — 35 
Lnpinns albus coccineus, rosa mit weiss — 25 

— Bartwegii blau. — 25 

— — hellblau. — 25 

— rosa. — 25 

— — weiss.— 25 

Obige 5 Sorten sind besonders für 

Binderei geeignet Abgeschnittene Blumen 
halten im Wasser sehr lange. 

Lupinus pantelericus, blau hoch wachs. — 25 

— sulphureus super b.(Menziesi) hochgelb — 30 

— President Cleveland, vierfarb., gefüllt — 25 


- alle Farben gemischt, 20 Gr. 80 Pf. — 25 
Mftlope granditlora, schön purpurrot . — 25 
Martyuia craniolaria. Gemsenhorn . . — 30 
Matricaria alba granditlora Höre pleno 


Tom Thnmb, grossblumig, weiss . — 35 

— eximia nana fl. pl. Goldhall, gelb — 45 
^Mesembryanthemumcrystallinnm, Eiskraut — 40 

cordifolium foliis variegatis, präch¬ 
tige, weissbandierte Teppicbbeet- und 

Einfassungspflanze.— 45 

Miniosa pndica, Sinnpflanze (Rühr* 

mich nicht an).— 35 

Mimulus luteus.— 25 

— Oninquevolnerus maximus, gross- 
blumig, gelb mit 5 grossen rot Flecken — 35 

— tigrinns grandiflorus, Gaukler¬ 
blume. schönste grossblumige, in (len 
verschiedensten, prächtigsten Farben — 45 

-imperialis, mit doppelt korol- 

ligen, getigerten Blumen . . . . — 45 

— cupreus Fürst Bismarck, purpur . . — 45 

— moschatus, Mosebuspflanze . . , . — 45 

Mirabilis Jal&pa, Wunderblume ver¬ 
schied. Färb, gemischt. 20 Gr Jf 3.40. — 35 

Nemesia strumosa superbissima gran- 
diflora compacta, gemischt. 
Neuheit! s. Seite 34.— 50 

*Nemophila, Liebesbainblnme 

— insiguis, himmelblau 20 Gr. Ji 1 30 — 25 
-alba .... 20 „ „ 130. - 25 

— maculata .... 20 w „ 1 20. — 26 
-purpurea . . 20 „ „ 1 20. — 26 
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1 Port ion M. Pf. 

Nicotiana afllnis, mit weissen, wohl¬ 
riechenden Blumen. -—30 

- Nene Hybriden, in Pracht- 

mis» Innig .... 5Port.*///i.20 — 30 

— Sanderae,rosakarmin 5Port.«J£l 40. — 35 

— sylvestris , reinweiss, prächtige 

Gruppenpflanze . 5 Port. Jt l. . — 25 

— macrophylla gigantea, Blattpflanze — 30 

cNierembergia frutescens, lila . . . . — 35 

— gracilis (calycina), hellblau ... — — 

Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyll. 

Dichtgefüllt himmelblau, eine reizende 
Garten- und Straussblume. 20 Gr. Jt 1 .60. — 2o 

-nana pl., Jungfer im Grünen. 

20 Gr. Jt. 1.20. — 20 

— hispanica atropurpurea, prachtvoll . — 25 

*Oxalis tropaeoloides, mit blutroten Blät¬ 
tern, schöne Einfassung. — 40 

Papaver, Admiral-Mohn, weiss mit brei¬ 
tem, scharlachrotem Rand. 5 Port. .ft 1.—. — 25 

— cardinalefl.pl. Hellgelb. Gefüllter 

Kardinal - Mohn. Grünlichgelb, sehr 
leuchtende Farbe . .. — 25 

— glaucum, Tulpen-Mohn mit dunkel 
lenchtendrotenBlumen.20Gr.Jr 3.40. — 35 

— laevigatnm, dnnkelscharlach mit 
schwarz., weiss umsäumtem Fleck . — 30 

— WeisserSchwan,niedrig,dichtgefüllt, 
reinweiss; vorzüglich für Binderei — 25 

— Klmeas fl.pl., gefüllt.Ranunkelmohn, 

in viel. Farben gemischt. 20Gr.«/#l.&0. — 25 

— Rhoeas (Shirley), einfach- 

blühender Seidenniohn, in den zar¬ 
testen Farben gemischt, reizende 
Schnittblume. lOOGr J£8.—., 20Gr. 1.80. — 25 

— somniferum fl. pl., in den schön¬ 
sten Farben gemischt, 20 Gr. Jt 1. — . — 25 

- Hansa Mohn. Weiss, mit karminrot 

5 Port. M I.—. — 25 


Petunia hybrlda grandlflora. 

Grosshlnmige Petunien. 

1 Portion M. Pf. 

Einfachblülieiide Neuheifen gemischt, 
reichstes Farbeuspiel, durch künst¬ 
liche Befruchtung erzielter Samen 

1000 Korn «Jf 2.80. — 60 

alba, sehr schön grossblumig reinweiss, 
hervorragend für Balkon-Bepflanzung 

1 Gr. Jt 4.—. — 50 

pnrpnrea albo-macnlata, dunkelblut¬ 
rot, weiss gefleckt, prächtig . . . — 60 

Veilchenblau (Karlsruher Rathans- 
Petnnia). Leuchtend tiefsamtblau, eine 
feine, wirkungsvolle Tönung. In Karls¬ 
ruhe, ihrer Heimatstadt, erregte sie als 
Schmuck des Rathauses und anderer Ge¬ 
bäude die Bewunderung aller Besucher. 

1 Gr. oft 4.—. — 50 

robusta nana flmbriata fl. pl. Sorgfäl¬ 
tige Befruchtung der schönsten ein¬ 
fachen und gefüllten, gefransten Pe¬ 
tunien; liefern ein ausgezeichnetes 
Resultat von 30°/o gefüllten Blumen 
100 Korn 70 Pf., 1000 Korn Jt 6.—. 

20" grandiflora superbissima, Blu¬ 
men mit grossem leuchtend weissem, 
meist dunkel geadertem Schlund; die 
Farben der Blumen spielen in brillant- 
rosa, karmoisin bis dunkelpurpur, 
ganz ausgezeichnet für Topfknltnr. 

200 Korn 80 Pf., 1000 Korn Jt 3.60. 

superbissima nana com pacta. x U r halb ‘ 
so hoch als die obige Sorte, in den präch- Qn 
tigsten Farben gemischt ... 100 Korn — 

— Intus aurea. Gelbschlundig . . . ~ 80 

Petunia hybrbla. 

Kleinblumige Petunien. 


— umbrosum, niedrig, mit scharlach¬ 
roten, schwarzge fleckt ea Blumen. 

20 Gr. Jt 1.60. — 26 

Pentstemon gentianoides Pfltzer’s 
Kiesen in separat. Schattierungen, 
s. Neuheiten S. 34. 5 Port. .ft 2.20. — 50 

Pllfzer’s Kiesen, grosshlnmige, in 
den prächtigsten Farben gemischt, 
s. AVf/Jfe. S. 34. 5 Port. JL 1.80. — 40 

— Harhvegii albus. Weiss, fällt treu 

ans Samen ... 5 Port. Jt 1.80. — 40 

— Hybridus „Southgate Gern“. 

Kcnheit! s. S. 31.— 40 

iPerilla nankinensis, Blattpflanze, mit 

dunklem Laub, fehlt, _ 

t - atropurpureis laciniatis, fehlt. - 

Phaceiia tanacetifolia, Bienenfutter 
1 Ko. .ft 82.—, 100 Gr. .ft 4.—, 20 Gr. 60 Pf. 


alba, weiss. — 40 

com pacta magniflca. Eine farbenreiche 
wei8sschlundige prächtige Mischung 
kleinblumiger Petunien. — 40 

compacta nana mnltiflora (inimita- 
bilis), mit reizend gefleckten, ge¬ 
streiften und gesternten Blumen, nie¬ 
drigbleibend . — 40 

Countess of Ellesmere, niedrig, rosa mit 

weissem Schlund. — 40 

Erfordia, niedrig und kompakt wachsend, 
lebhaft brillantrosa mit grosser weisser 
Mitte. Für Topfkultur und niedrige 
Gruppen empfehlenswert . . . . — 60 

in fl ata, Neuheit / s. Seite 34. 

5 Port, Jft 1.50. — 35 

kermesina, rot. — 40 

Kleinblumige in Praclitmischung. 

20 Gr. Jt 5.60. — 35 


W f ilhelm Pfltzer, Stuttgart« 






























Samen von Sommer-Blumen. 


47 


JPhlox Drummondi, 

Flammenblume, l Portion M. Pf. 

In den brillantesten u. feurigsten Farben 

gemischt . ^ . 20 Gr. X 10.—. — 45 
cuspidata, mit gezahnten Blumen . . — 45 
flmbriata, mit stark fimbrierten Blumen — 45 
nana compacta, Zwerg-Phlox 5 schöne 
Mischung in allen Farben, vorzüg¬ 
lich zur Topfkultur. 20 Gr. X 12 .—. — 45 

Phloxl>rummondi grandiflora. 

1 Portion M. Pf. 

alba, reinweiss ... 5 Gr. JL 3.50. — 45 

rosea, reinrosa ... 5 Gr. Ji 3 50. — 45 

atropurpurea, duukelrot 5 Gr. JL 3.50. — 45 

cocciaea, feuerrot . . 6 Gr. JL 3.50. — 45 

Prachtmischung . . 20 Gr. JL 12.—. — 45 

stellata splendeng, leuchtend schar¬ 
lachrot, mit grossem, weissem Auge, 
der leuchtendste aller Phlox . . . — 45 

grandiflora nana compacta, 

Cäcilien- Phlox. Nur 15 cm hoch, 
in den schönsten Farben gemischt, 
vorzüglich für Topf- und Landkultur- 

Polygonuni orientale fol. var., weiss- 
und grünbunte Blattpflanze, l 1 /* m 
hoch..— — 

«Portulaca grandiflora in vielen Sorten 

gemischt.... 20 Gr. JL 12.—. — 45 

«-fl. pl., gefülltes Portulakröschen, 

60°/o gefüllte Blumen liefernd; feinste 
Mischung. 

2000 Korn X 2.40, 500 Korn 80 Pf. - 50 

Für sonnige Plätze gehören die Portulaca 
za den schönsten Einfassungspflanzen. 

'Pyrethrum parthenifolium aureum, mit 
goldgelben Blättern, als Einfassung 
zu verwenden . . 20 Gr. „#1.80. — 25 

e — selaginoides, extra schön. 

20 Gr. X 2 . 20 . — 30 


Heneda odorata 

Grandiflora, 100 Gr. „#6.-,20 Gr. JL 1.40. — 25 
Gabriele (imperialis), mit grossen roten 

Rispen, f.Topf u. Land. 20 Gr. „#4.—. — 35 

4meliorata, mit kräftigem Wuchs 
und grossen rotbraunen Blumen. 

100 Gr. X 6 60, 20 Gr. JL 1.50. - 25 

Bismarck. Die rötlichen Blüten sind von 
enormer Grösse und köstlichem Wohl- 

S erueh; empfehlenswert für Topf- und 
iandkultur.— 45 

Goliath, kaudelaberartig wachsend, Blü¬ 
ten rispen enorm gross, leuchtend rot. — 50 


1 Portion M. Pf. 

Machet, die schönste Topfreseda, mit 
enormen Dolden roter Blumen. 

20 Gr. X 7.50. — 45 

— goldgelbe, robust wachsend . . . — 40 

— Rubin, leuchtend kupferscharlach, 
enonn gross . . 20 Gr. X 18.—. — 50 

— Weisse Perle.— 45 

Monstrosa Orangekönigin. Die beste 
grossblumigste u. grossdoldigste orange¬ 
rote Reseda für Topf und Schnitt. — oO 

Mnltiflora compacta, schöne niedrige, 
kompakte Sorte, mit rötlichen Blumen 

20 Gr. X 5.—. — 35 


gV* Schöne von Stuttgart, eine Ver¬ 
vollkommnung der R. odor. pyrami¬ 
dalis gigantea. Die Pflanze bildet ein 
schönes Bouquet; die einzelnen Ris¬ 
pen sind von enormer Grösse mit 
wohlriechenden, fein rot gefärbten 
Blumen, 

100 Gr. X 14.—., 20 Gr. X 3.—. — 35 

Ricinus, Wunder bäum. 

1 Portion M. Pf. 


Africanus albidus. — 30 

Cambodgensis, metallisch schwarz . . - 

Duchess of Edinburgh. — 30 

Gibsoni cocciueus, karmoisinrot . . . — 30 

Ricinuslaciniatus. XenliHt! s.S.34 — 60 

Panormitanus. Mit dunkelbraunen Blättern 
und blau behauchten Stengeln, fehlt — 

Sanguineus, blutroter. — 30 

— tricolor.— 30 

Spectabilis. — — 

Zanzihariensis enormis, extra gross . - 

— maculatus. . 

— niger. . 

— picturatug, schön. . 


— gemischt in den prächtigsten Varie¬ 
täten .— 35 

1 Sortiment Ricinus in 6 Sorten . . — — 

Aeltere Sorten gemischt: 20Gr. „#1.40. — 25 

glAls dekorative Blattpflanzen machen die 
Ricinus einen imposanten Effekt; sie erreichen 
in einem Jahre oft die Höhe von 3—4 m. 

Rudheckia bicolor superba, prächtig 

goldgelb mit dunkelbrauner Scheibe — 25 

— — Solfatara. Primelgelb, ca. 80 cm 

hoch.— 25 

Salpiglossis (Trompetenzunge), 
variahilis grandiflora, neue gross¬ 
blumige, in den prachtvollsten Farben. 

5 Gr. JL 1.60. - 40 

— superbissima, prächtige Varietät . — 45 

Salvia farinacea, Rchön hellblau . . — 40 
Salvia Horminum Blaubart . . . . — 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 

























48 


Samen von Sommer-Blumen. 


Salvia splendens. 

1 Portion M. Pf. 

Fenerball(Pfitzer). Bildet einen 
kugelrunden Busch von 40—50 cm Höhe. 

Die breiten, langen Blütenrispen von 
Scharlach blutroter Färbung stehen ganz 
aufrecht über der saftgrünen Belaubung. 

Ihre Blütezeit beginnt schon Ende .Juni 
und endet erst, wenn der Frost sie zerstört. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt und fiel die blendend 
rote Färbung, welche durch keine 
andere Pflanze je hervorgebracht wurde, 
schon aus weiter Entfernung auf. 

Es ist dies die hervorragendste 
Züchtung in Salvia, die je eiugeführt 
w’urde und ist bis jetzt noch von keiner 
Sorte übertroffen. Fällt treu aus Samen. 

20 Gr. JC 32. —, 5 Port. JC 4. 50. 1 — 

— — Zürich, kompakt, frühbltihend. 

5 Port. JC 3. 50. - 80 

«jSanvitalia procumbens, für Einfassungen. 

20 Gr. JC 3.40. — 35 

< -flore pleno. . 20 Gr. JC 5. . — 35 

Saponaria multiflora, Seifenkraut, gutes 

Bienenfutter . . 20 Gr. M 1.30. - 25 

Scabiosa grandiflora, alle Farben ge¬ 
mischt .... 20 Gr. JC. 1 . — . — 25 

- fl. pleno, gefüllte, verschiedene 

Farben ... 20 Gr. JC l 30. — 25 

— — alba plena, weissgefüllt . . . — 25 

Scabiosa grandiflora atropurpurea 
co tu pacta fl. pl., schwarzpurpur mit 

weiss, extra. — 25 

- fl.pl. Die Fee, azurblau. Mode¬ 
farbe, wertvoll für Binderei. 

5 Port JC 1.—. — 25 
-nana fl. pleno, verschiedene Far¬ 
ben gemischt . . 20 Gr JC 1 — • — 25 

Sämtliche Scabiosen gehören sowohl als Schnitt¬ 
blumen, wie zur Dekoration unserer Gärten, durch ihre 
leichte Kultur, zu unserer schönsten Sommerblumen. 

Schizanthus hybridus grandiflorus. 

Grossblumige Schizanthushybriden von 

ca. 30 cm,Höhe, in allen Nüancen . . . — dü 

— retusns trimaculatim Hlucinus. 

Mit goldgelben Flecken, gute Gruppen- und 
Topfpflanze . — dü 

Senecio, Kreuzkraut 

— elegans atropurpurea plena . . . — 40 


-nana coerulea pl. — 40 

— pomponicus albus. Weissgefüllt . — 40 
rSilene pendula fl rnsea 90 Gr JC l 20. — 25 

e -Itonefti fl. pl. Zwergkönigin, 

gefüllt 10 cm hoch, karminrosa, sehr 
empfehlenswert. 20 Gr. M 2 20. — 30 

e — alba.20 Gr. 70 Pf. — 20 

e - compacta ruherrima, schönste 

20 Gr. JC 1—. — 25 

e —-fl. pl. Fliederblau. 

20 Gr. „4C 1.80. — 25 

Solanum (Nachtschatten). 

atropurpnrenm. — 25 

Melongena. Eierfrucht, lange weisse . . — 30 

— violette Riesen. — 30 

— von Peking, schwarze Riesen ... — 30 


Tagetes (Samtblume). 

1 Por tion M. P f. 

erecta aurantiaca pl. 20 Gr. «^3.40. — 35 

— sulphurea plenissima. — 35 

— Pride of the Garden, dicht gefüllt, 
leuchtend orangegelb. Besonders 
effektvolle Färbung für die Binderei 
sowie für Gruppen. 5 Port, oft 1.50. — 35 

ipatula ranunculoides fl. pl., schwarz- 

braun zu Gruppen 20 Gr. JC 4.40. — 30 
e— nana pnlchra pl., goldgelb mit 

braunem Herzen.— 30 

« — — striata pl. — 30 

- fl. pl. Liliput gefleckt, lebhaft 

gelb, braun gefleckt. — 30 

e - aurea fl. pl., goldgelb . . . . — 30 

- grandiflora fl. pl. „Gold¬ 
ball«. Verbesserung der Tagetes pstula 
nana aurea, mit grossen hochgewölbten 
Blumen von goldig glänzender und weit 
leuchender Farbe. Niedrig und kompakt 
wach.-eid . • 5 Port .*120 —30 

— patula nana, Ehren kreuz, ca. 15 cm 

hoch mit goldgelben minnen, die mit 
samtig purpurroten Flecken gezeich¬ 
net sind 5 Port. JC l. — . — 25 

4— — Goldrand. Blume samtig braun 

mit leuchtend gelb umrandet . . — 95 

' siguata pumila,zu Einf 20Gr. JC 3.40 — 35 

e - „Golden Ring«, rein goldgelb, * 

nieder .— 

eTropaeolnni namim (Tom Thumb) 

Zwerg-Kapuziner. 1 Portion M Pf. 

Braunrot .... 20 Gr. JC 1.20. — 26 

Dunkelscharlach . . 20 Gr. JC 1.20. — 25 

Aurora, ueue effektvolle Farbe . . . — 25 

Goldgelb. 20 Gr. JC l 30 — 25 

Empress of Tndia, dnnkelscbarl. m.dnnkl. 

Laub, sehr effektvoll 20 Gr. JC 1 80 — 25 
Golden Queen (luteum foliis anreis^ 

gelbblätt.rig, schön 20 Gr JC 1 80 — 25 
King Theodore, mit schwarzen Blumen 

20 Gr. JC 1 30 . — 25 
King of Tom Tbnmbs, scharlachrot mit 

dunkler Belaubung 20 Gr. JC 1 60. — 25 
Prinz Heinrich, hellgelb mit Scharlach 

gestreift . — 26 

Zwerg-Kapuziner, die zn Einfassungen, 
wie zn Gruppen gleich schön sind, 
in Pracbtmiscbnng 

100 Gr. JC 3.20. 20 Gr. JC 1.-. - 25 
Tropaeolum niajus u. Lobblaunm siehe 
unter Schlingpflanzen Seite 60 

Terhenn liybrida. 

ln allen Farben gemischt: 

20 Gr. Je 8 60 5 Gr. JC 2.40. - 40 

Auricnlaeflora, neueste Sorten, mit 
grossem wels^em Auge 

20 Gr JC 19.60, 6 Gr. JC 3 40. — 45 

— Pfltzer’s Biesen. Neuheiten f 8. S. 34. 

6 Port. 3.50. — 80 
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Verbena hybrida. 

1 Portion M. Pf. 

Blau.5 Gr . JC 3.50. — 45 

Reinweisg.5 Gr. J(. 3.50. — 45 

Däflance, feurig scharlachrot 

5 Gr. Ji 4.—. — 50 

Compacta, in weiss, rot und blau ge¬ 
mischt .5 Gr. JC 4.—. — 50 

Deilauce Rotkäppchen, karmoisinrot, 
reichblühend.— 50 

'Verbena Aubletia grandiflora, violett- 
rot, schöne Gruppenpflanze. 

20 Gr. *AL 1 80. — 25 

e — — COmpacta. ca. 25 cm hoch, rötlich- 
lila und vom Juni bis zum Spätjahr un- 
unterbrochen blühend . 5 Port. JC 1.40 — oo 
*— Venosa, violett, nieder, 20 Gr. JC2.&0. — 30 

Viola cornuta (Hornveilchen). 

\ Portio n M. PI. 

Admiration. Samtig violett.— 40 

Ardwell Gem, gelb grossblumig ... — 40 

grandiflora coerulea, violett. . . . — 40 

'0. Wermig« Von wunderbarer veilchen¬ 
blauer Farbe, von Mai bis Herbst fort¬ 
blühend. Zur Beetbepflanzung vorzüg- , 
lieh, ca. 50-60 % echt.1 20 

'hybrida admirabilis« Drei- und fünf- 

fleckige Hybriden in Prachtmischung . — 40 

p apilio albida. Neuheit! s. S. 34 — 45 

Ptt rple King, purpur violett.— 45 

e Queen* gross blumig, dunkelrosalila • — 45 

knowdon, hübsch, reinweiss.— 45 

'Thüringen. Dunkelblau mit weissem Auge — 45 

Viola tricolor maxima. 
Rieaen - Pensen* (Stiefmütterchen). 
Einzelne Farben. 

Folgende Riesen-Penstes sind tu Gruppen in einzelnen 
färben besonders zu empfehlen, da die Blumen bedeutend 


grösser werden als bei den älteren Sorten. 

1 Portion M. Pf. 

Riesen, atropurpurea, dunkelpurpur¬ 
violett .... 20 Gr. Jt 14.-. — 45 

— Cardinal, leuchtend rot. 

20 Gr. JC 9.20. — 40 

— Feuerkönig . . . 20 Gr. Jt 12 60. — 45 

^ Gelb mit dunklem Auge. 

20 Gr. JC 14.80. — 45 
Goldelse, reingelb, ohne Auge. 

20 Gr. J(. 12.—. — 45 
Indigoblau. Leuchtend blaue Farbe, 

Mitte dunkler . . . oq Gr. JC. 16.—. — 50 

^ Kaiser Franz Joseph. Weiss, veilchen¬ 
blau gefleckt.— 50 

Kaiser Wilhelm, ultramarinblau mit 
purpurviolett. Auge. 20 Gr. **115.80. — 50 
Lord Beaconsfleld, purpurviolett mit 
weiss eingefasst. 20 Gr. JC 15.80. — oü 
Mad. Perret, weinrot. 20 Gr. *#14. —. — 45 
Mohrenkönig, kohlschwarz. 

20 Gr. Jt 14.80. — 45 


Viola tricolor maxima. 

1 Portion M. Pf. 

Präsident Camot, reinweiss, violett 

gefleckte (Odier).— 50 

— Prinz Heinrich, dunkelblau. 

20 Gr. JC 19.—. — 50 

— Schneewittchen, reinweiss. 

20 Gr. JC 14.—. — 45 

— Solfatara, orangegelb mit dunkelblauen 

Flecken.— 60 

— weiss mit Auge. 20 Gr. JC 15.80. — 50 

Riesen-Pciisäes 
in Farben gemischt: 

20 Gr. JC 8.—, 1 Port. 45 Pf. 

Viola tricolor maxima. 
Pensees. 
(Stiefmütterchen.) 

J^ortion M. Pf. 

Musterbinmen I. Qualität, grossblu¬ 
mige feine Mischung von meinem 
prachtvollen Sortiment. 

20 Gr. JC 12.—, 5 Gr. J(. 3.20. — 45 
Plitzer’s Kaiser-PeiiNeea, 

(6 fleckige Odier) gemischt in den 
prachtvollsten Zeichnungen seltener 
Farben.' 100 Kom 50 Pf. 

500 w JC 2.—. 

1000 „ JC 3.—. 

5 Gr. **: 4.60. 

UV Meine Kaiser-Pennd**!, worin die 
ueueHten französischen Cas.sier- und 
Bugnot- Sorten enthalten sind, über- 
treffen alles bis jetzt hierin Angebotene. 

Durch jahrelang fortgesetzte Kultur habe 
ich selbe zu einer hohen Vollkommen¬ 
heit gebracht. Auf vielen Ausstellungen 
wurden sie mit den ersten Preisen 
gekrönt. 

Riesen-Trimardeau, mit extra grossen 
Blumen, in schönster Mischung. 

1 Portion — 46 
20 Gr. JC 10.80. 

6 „ w 2.80. 

Hienialis (Früh- oder winterbltihende 
riesen blumige Stiefmütterchen), 

Neuheit / 8 . S. 34. 

In Farben separat 5 Gr. *# 5.60 — 50 
Obige in Mischung: 5 Gr. M. 5.—. — 50 
Viscaria ocnlata azurea. Ken! 

Hellazurblau, grossbltimig.— 30 

Candida, weissblühende für Binderei, 

40—50 cm hoch.— 30 

eVittadinia triloba, eine kleine zier¬ 
liche Einfassungspflanze mit einfachen 
bellisähnlichen Blüten; sehr empfeh¬ 
lenswert, extra . 6 Port. ,tc 1.40. — 35 
Zea japonica gigantea qnatricolor 
prächtiger bunter Mais, schöne 

Blattpflanze.— — 

Zinnia-Sortiment siehe Seite 32. 
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Samen von Sommer-Blumen. — Samen von Immortellen oder Strohblumen. 


8ommerblnmen-Samen-8ortimente nach meiner Wahl: 


M. Pf. 

12 Sorten neue beste Sommerblumen . 4 — 
25 n u i» n . 7 50 


M._Pf 

12 Sorten ältere Sommerblumen ... 3 50 
25 „ „ ... 0 50 


Blumensamen-Mischimgen. 

Sommerblumen in vielen Sorten gemischt 100 Gr. X 4. — ., 20 Gr. X 1.40. 

ItT Japanischer Blnmenrasen. Eine Mischung halbhoher Sommerblumen und 
Ziergräser, welche, in das freie Land ausgesät, einen ununterbrochenen Flor hervorbringt. 

1 Ko. X 36.—, 100 Gr. X 5.—, 20 Gr. X 1.30. 
Sommerblumen für Bienenfutter, gemischt. 100 Gr. X 4.80. 20 Gr. X 1.20 


Samen von Immortellen oder Strohblumen 

zur Ausschmückung getrockneter Bouquets. 



1 Portion 

M. Pf. 

Acroclininm rosenm . 

20 Gr. JC 1.60. 

— 25 

-flore pleno 

20 Gr. Jt 1.80. 

— 25 

— album. 

20 Gr. JC 1.50. 

— 25 

-flore pleno . . 

20 Gr. JC 1 80. 

— 25 

Ammobinm alatum grandiflomm, von 


reinweisser Farbe . 

20 Gr. JC 1.20. 

— 25 

Gnaphalinm decnrrens. 

, weiss . . . 

— 35 

— foeditum, gelbe Immortelle .... 

— 25 


Gomphrena aurea superba.— 25 

— globosa alba.— 30 

-rubra, schönste .— 35 


Helichrysnm monstrosum album pl. weiss — 35 
— — Bonissomm rex, reinweiss . . . — 35 

-bruneum pl. braunrot . . . . — 35 

-purpureum fl. pl. karminpurpur . — 35 

-luteum plenum gelb.— 35 

-rosenm plenum, rosa.— 35 

-sanguineum fl. pl. blutrot ... — 35 

-alle Sorten gemischt. 20 Gr. ^3.—. — 35 


Die Helichryflnm gehören zu den reich 
blühendsten und beliebtesten Strohblumen 
und bilden ein sehr gesuchtes Material in 
der Bouquet- und Kranzbinderei im Winter. 


1 Portion M. Pf 

Rhodanthe Manglesi, lieblich rosa . . — 30 

— maculata.— 30 

-alba, schön.— 30 

— atrosangninea, prachtvoll.— 45 

Statice Bonduelli, gelb, 20 Gr. X 1.50. — 25 

— coccinea, scharlachrot.— 25 

— incana nana, gemischt. Vorzügliche 

Schnittblume . . 20 Gr. X 1.—. — 25 

— sinuata, blau . . 20 Gr. X 2.20. - 30 

— — candidissima, weiss, 20 Gr. *#1.50. — 25 
-hybrida, lila und weiss 

20 Gr. X 1.60. — 25 

— superba, weiss mit rosa . . . . — 25 

— Suworowi, mit karminrosa Rispen . — 35 


Xerantbemum annuum album pl., weiss 
gefüllt.20 Gr. X 2.40 

— — atropurpureum plenissim., dunkel 

purpur gefüllt . 20 Gr. X 2.40 

-Imperialis plenlssimnm, dunkel* 

karmin .... 20 Gr. X 2.40 

— — plenissimum album, weiss gefüllt 
-rosenm, rosa gefüllt . . 


- 30 

- 30 

- 30 

- 30 

- 30 


Nach meiner Wahl: 12 Sorten schönste Immortellen X 3.—25 Sorten X 5.—• 
Strohblumen gemischt: 20 Gr. X 2.—, 1 Por^. 30 Pf. 
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Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


Althaea rosea II. pl., gefüllte 
Ilalveii. 

Chater's englische Preis-Malven. 

Von prachtvollem Bau, dichter Füllung und schonen 
Farben. 


reinweiss. 

•• kirschrot. 

”• rahmgelb. 

karminrosa. 

J* hellrosa. 
karminrot. 

}£• üunkelamarant. 

schwefelgelb. 

A/ * dunkelgelb. 


19. apfelblütefarbig. 

20. mohnblaa. 

21. fleischfarbig. 

24. hellamarant. 

*25. kupferkarrain. 

26. weiss auf purpurnem 
Grunde. 

27. lila. 

30, purpurlila. 


1 Portion M. Pf. 


obigen Farben nach Auswahl: 1 Port. 
* Sortiment in 6 Farben, Nach meiner Wahl 

1 IQ 

n n Aä n rt n n 

^Ue Farben gemischt 20 Gr. M 9.—, 1 Port. 


M. Pf 
- 40 

2 _ 

3 80 


40 


35 


— 35 | 

— 25 | 

— 45 I 


1 Portion M. Pf. 

^Slische Malven, in 10 gefüllten Sor- 
.. gemischt . . . 20 Gr. Jt 5. — . 

' ,tl *aea hybrida semperflorens 11. pl. 

güÜährige tmmerblühende Malven. Im 
**** ausgesät blühen dieselben schon im 

^nthng raollis, Bärenklaue, ornamental 

°bl!iK 0m Wllsonll. Schön lichtblau, spät- 
Qheö d, ca. 1,50 ra hoch werdend .... 
ieopappu 8 (Centaurea) pulclier- 

gro^***** ca 30 cm hohe Schnittstaude. Die 
p °* 8en Blumen gleichen einer rosafarbenen 
Uurea imperialis.— 

^STostenuna, Lichtnelke 

_ ^ or °Dwia atrosau^uinea, dunkelrot . — 

os Jovis (Jupiterblume) carminrosa — 
Anchusa Italica, blau. Bienenfutter . . - 

b«8. ™P m0re variety. Bedeutende Ver- 
i n4 . e yung von Anchusa italica, rein blau . — 
eiuis Kelwayi, gekraust, gelb . . — 

Aqnllegia (Akelei). 

. 1 Portion M. 

•Upina Ruperba, himmelblau mit weise“ 
^»llfornica hyb., gelb u. orange . _ 

^«•ysanllia, gelb \ _ 

alba grandiflora, reinweiss 
S a hybrida alba plena. Heinweis«, 

Wand , au8Hen zart helUila.* — 

ül° 8a vera dunkelblau mit 

Hari , ’ P rachtvo11 .- 

'Jougeusis (coerulea hybrida), schön- 
^ossblumige, langspomige, dank- 
arsTe aller Aquilegien. 

- , chtmi8chlII, g 5 Port * 1*80. — 

iCiitiHsima. Zart, atlasrosam. hellgelb 
]r A i_ ft Port, jc 1.80. — 

•p »enae, tiefblau mit weiss .... _ 

Orangescharlach mit gelb . — 
e Sorten und Farben gemischt 

20 Gr. *(L 1.30. — 


Arabis alpina grandiflora superba 

Weiss mit grossen Dolden 5 Port. JC 1 20. 
Arenaria caespitosa, niedrig, smaragdgrün 
Aster alpinus, niedrig, hellblau . . . 
- albus, mit weissen Blumen . . 

Aster perennis. 

Himalaicus major. Mit grossen, leuchtend¬ 
blauen Strahlblüten, die mit Pyrethrum- 
Blumen zu vergleichen sind. Ueberaus 
dankbar blühende Schnittstaude .... 

Praecox carmineus. Neuheit! siehe 

Seite 32 . 

pyramidalis, alle Farben gemischt: 

5 Port. Jt 1.20. 
Diese reizenden zierlichen Herbstastern 
eignen sich vorzüglich zum Schnitt und 
sollten in keinem Garten fehlen. 

Aubrietia h y brida grandiflora. Besonders 
reichblühende Rasse, in weissen, rosigen 
lilablauen, violetten etc. Tönen . . . 

— Eyri, blau, grossblumig, extra . . . 

— Heilders Olli, rötlichblau. 

— Leichtlini, karminrosa, grossblumig 

— Moerheimi, grossblumig, rosa . . 

Belli» perenniM II. pl. 

Gefällte Gänseblümchen. 

1 Portion 


— 30 

— 45 

— 30 

— 30 


40 

— 50 

— 30 

— 50 

— 40 

— 50 


Gefüllte, kleinblumige, gemischt 

20 Gr. M 8. — . 



Bellis perenuis Riesen von Stuttgart, 
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Bellis perennis fl. pl. 

1 P ortion M. Pf. 

maxima, riesenblumige, gefüllte, ge¬ 


mischt .... 20 Gr. M 10. —. — 45 

Longfellow, mit grossen rosa geröhrten 

Blumen.— 50 

Schneeball, dicht gefüllt, gross, reinweiss — 50 


monstrosa Riesen von Stuttgart# 

Wuchs sehr robust. Die Blumen stehen aut 
kräftigen langen Stielen und erreichen nicht 
selten die Grösse von 7 cm und blühen ca. 

5 auf einer Pflanze zu gleicher Zeit über 
dem kräftigen Blattwerk. Ein Hauptvorzug 
ist der andauernde Flor. Ebensogut als 
Topfpflanze wie zum Schnitt. Ziemlich 
treu aus Samen fallend. 

weiss o Port. JL 2.20. &{) 

rosa.5 Port. JL 2.20. — 50 

tubnlosa „dunkelblntrot“, Neuheit ! 

s. Seite 33.— 70 

Hocconiajaponica, prächtige Blattpflanze — 30 


Campaimla medium. 

Einfache Sorten, weiss, rosa und blau, 

jede Farbe.20 Gr. Jl 1.20 

Alle Farben gemischt. . . 20 Gr. Jt 1.— 

fl# pleno, fliederblau. Neuheit! siehe 
Seite 33 • •••••••»♦ 

Imperialls. Besonders zur Treiberei und zur 
Topfkültur zu empfehlen, in weisseu, rosen¬ 
roten und blauen Nüancen. 5 Port «Al.—. 
Karmin rosa. Besonders wirkungsvolle Farbe 
der grossblumigen Glockenblumen . . . 

Gefüllte Sorten, in weiss, rosa u. blauen 

Farben gemischt. 

Calycanthema, mit breiter, manschett- 
artiger Einfassung der Blumen, blau, 
rosa uud reinweiss, jede Farbe . . 

— karminrosa. Neuheit! s. S. 33 . 

— Alle Farben gemischt . 

SW Diese prächtigen C. calycanthema 
Sorten sind eine Zierde für jeden Garten. 


25 

25 


35 

25 

25 

35 


35 

35 

35 


Campanul» perüiidlolia. 

Alba plena, schön. — 45 

Grandiflora fl. pl. Pfltzeri. Blau . . — 45 

-Vineta . f .- 

Grossglocke, mattblau, reichbltihend ' . — 50 

Spätblühende Hybriden. Prächtige neue 
Rasse, ca. 1,50 m hoch, mit hell bis dunkel- 
lila Blumen. Dieselben sind teils einfach, _ 
teils gefüllt . 5 Port, JL 2.—. — 45 

Campanula carpathica compacta, dunkel¬ 
blau . .— 35 

— pyramidalis, blau .— 25 

— — flore albo, weiss .— 25 

— tnrbinata Isabella, rein tiefblau . — 35 

ChryNHiithemuin ma\imum 
(lieacfinihenrim). 

gf Prachtmischnng der besten, 
weisseu, grossblumigen Margueri- 
teu, die bei zeitiger Aussaat schon 


1 Portion M. Pf. 


im ersten Jahr blühen und Blumen 
bis zu 12 cm Durchmesser bringen 
Prächtige Scbnittblume. Ganz vor 
zügliehe Qualität 20 Gr. Jl l.tiO 
Buisson nain. Zwergsorte . . . 

Excelsior. Neuheit! s. Seite 33 . 

Frühlingsmarguerite. Blüht schon von 
Mitte Mai an. Blumen mittelgross 
Vollkommen winterhart. 5 Port. Jt 1 
Mrs. J. Tersteeg, mit besonders grossen 
edlen Blumen. Hochwachsend . 
praecox, Weisse Dame. Halb- u. ganz 
gefüllte Formen der beliebten Frühlings 
marguerite, in der «Art von weissgefüllten 
Pyrethrum .. 

secundum, Juni-Marguerite. locker 
strahlenförmig, reich- u. frühblühend 
20 Gr. Ji 2 60 


— 25 

— 30 

— 40 


— 25 

— 36 

— 30 

— 30 


Trinmph, eine der grössten Margueriten, 


vorzüglich ... 5 Port. JL 1.—. — 26 

Centaurea montana, blau.— 40 

-alba, weiss.— 40 

Ccrastium tomentosum, silberweiss¬ 
blättrig .— 4» 

Chamaepence diacantha, Silberdistel . — 26 

Chelone barbata coccinea.— 26 

-hybrida.— 26 

-multiflora rosea.— 30 


Chrysanthemum s. Topfpflanzen. 

Coreopsis grandiflora, goldgelb ... — 

-Eldorado, leuchtend goldgelb, 

grossblumig. Hervorragend für den 
Schnitt ... 5 Port. JL 1.20. — 30 


Delphinium chinense azureum, Ritter¬ 
sporn, schön himmelblau.— 26 

- — Tom Thnmb, ultramarinblau. 

Etwa 20 cm hoch. 

Delphiuum formosum, prächtig dunkel¬ 
blau .— 30 

Delphinium hybridum flore pleno, aus 
den schönsten Sorten meines reich¬ 
haltigen Sortiments gesammelt, mit 
halbgefüllten und dichtgefüllten gros¬ 
sen Blumen. Prachtmischung in allen 

Farben.20 Gr. JL 5,80. — 36 

Delphinium hybridum, einfache gross¬ 
blumige Hybriden. Prachtsorten in 
den schönsten blauen Farben gemischt 

20 Gr. Jl 1.60. — 26 

-leuchtend himmelblau, Neu- 

heit! s. Sehe 33.— 

— — magnifleum plonum. Neuheit! 

s. Seite 33 . . . 5 Port. Jt. 2.20. — 60 

Mein Sortiment gefüllter perennierender 
Rittersporn enthält das Vorzüglichste in 
Färbung und Bau, was man bis heute von 
dieser schönen Freilandptl&nze besitzt. 

— — Helladonna. Diese reichblühende, 

rein himmelblaue Sorte mit ihren locker 
gebauten Blütenrispen steht, bei guter 
Kultur und ständigemAusschneiden von Juni 
bis Eintritt des Frostes ununterbrochen im 
schönsten Flor. Perennierend und blüht bei 
zeitiger Aussat schon im ersten.Tahr Sehr 
empfehlenswert f>Or.«Al.—. 5 Port. *#1.40, ö 
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Samen von Standen oder perennierenden Freilandpflanzen. 


1 Portion M. Pf. 

50 


1 Portion 


Helpliinium Pauli. Neuheit! s. S.33. — 50 Echinacea purpurea (Rndbeckla) . . 
Ri&uthus barbatug, Baruielke, einfache — 25 Echinops ruthenica, blaue Kugeldistel . 

-flore pleno, extra gefüllte, gross- Eremurus Elwesianus, lebhaft rosa, 

blumige, in allen Farben gemischt . — 36 frühblühend, extra. 

; — himalaieus . 

(Federnelke). 'S“'*': “ 

. 1 fort ton M. Pf. — alpinum, Edeldistel, ametbystblau 

f| yb. remontant fl. pl, Immerblttbende 


gefüllte Federnelken, in allen Farben 

gemischt .. fehlt 

tyclope, einfache Sorten in purpur und 
Scharlach. 

,,ai *U8 fl. pl. Zwerg-Federnelke in brillantem 
farbenspiel, von feinem Geruch, ‘SO cm 
«och. Blüht 14 Tage vor andern Nelken. 
Unte Markt-Topfpflanze . 5 Port. JC 1.40. 

manthuti <'ary«pii < yllu8 fl. 

Extragefüllte Nelken. 


— 35 


35 : 


^°pfnelkeu, feinste 


1 Portion M. Pt. 

Nnmiuerblnmen 

30 Koni X 1.-. 

Obige Topfnelken könueu auch ins freie 
4-and auagepflanzt werden. 

Gefüllte Landuelken, Praclnuuschunjr. 

1- Qnalliät. -60 

^Ute Landuelken, buute und ein- 
* ute Q ,lai Pät. 20 Gr. JC 7 40. 
♦'leürige, frühhlühende Wiener Zwerg. 


— 40 


— 40 


50 


SO 


Gronig*. 20 Gr. XI 40. 

«Ädjn niedrige frühblühende, glühend 
^hariachrot gefüllte Nelke, besonders 
Markt-Topfpflanze wie zu Bou- 
__ 2 u f et « zu verwenden 20 Gr. ^12.—. - uv 
frühblühend.- 45 

Ri^!! t * Ne,ken 5 von Nizza. 

Stielen ß 8 n Bluirnen auf langen» straffen 
'^Monate »Ti e ? e J prachtiffen Ne lken, welche 

fast nur eftfmif de, KT A i l ! f ’ 8aa V >lühe11 ’ brin ß p » 

Töpfe llt6 Nel ken. Im September in 

Winter^ Alle 0 ? blüh ^ n deu ganzen 

Alle Farben in Prachtmischnng . 

1 ^. * 100 Korn JC 6 .-. 

AnieHL rl> V i,,eiH * e ’ sogenannte 
^mihe Bblm lll ? < * he# Hcb r grosse hoch- 
'crschiedun«^”’ l an ß c straffe Blütenstiele, 

'•».1 bSÄL herrliche Färbungen 
jeder Jahreszeit »i£d 1h™ r H Il ^* nfloz , z " 

Bis fetzt wurden di e 8 e v„i^“ pt , vo . rz ‘ iR '' 
schliesslich durch 

lat indessen Relnn(jen t von einer™ Sektion 
‘er besten Sorten Samen zu ernten welcliet- 
Ptachtvolle Resultate pibt. 

4 **k*nUet>h<ther gehr zu <*tnpfehl*n, Neu ! 

Mn 10 Korn JC 1.-, 100 Korn JcT^. 

«treten- und Chabaud - Nelken, 

»«ehe Seite 39. 

macu lata Iveryana, rot ge- 

_ u^ckter Fingerhnt. 25 

gioxiniaeflora alba. 35 __ 

^ — rosea. !.!.*! — 2 Ä | — 

~~ ~~ maculata superba.— 26 

Purpurea monstrosa, Mittelblume 
_ e f. tra gross, breit verwachsen . . . — 25 JJt 
alle Farben gemischt.— 26 _ 


— giganteum, langstielige Silberdistei 

Francoa ramosa, weiss. 

Gaillurdia grandiflora maxima, vom 

Frühjahr bis in den H erbst fort blühend; 
vorzüglich zu Bouquets, schöne Frei¬ 
landpflanze, gelbe, orange und rote 

Farben gemischt. 

-Prinzessin Irene, hellzitronen- 

gelb mit brauner Zeichnung . . . 
Gentiana acaulis, Alpen-Enzian . . . 
Pl- Geum coccineum fl. pl., scharlachrot . 

— — — — Mrs. Bradshaw, schar¬ 
lachrot, dichtgefüllt. 

Gnaphalinm Leoutopodium, Edelweiss, 
reiner, frischer Samen, 600 Koni 80 Pf. 

-sibiricum. grossblumiges Edelweiss 

Gypsopliila paniculata, schön zu Bou¬ 
quets ... 20 Gramm JC 1.50. 

— — fl. pl. Durch künstliche Befruch¬ 
tung ist es gelungen, von dieser herr¬ 
lichen, getulltbluhenden Varietät des peren¬ 
nierenden Schleier - Krautes Samen zu 
erzielen, aus welchem ca. 50% echter 
Pflanzen zu erwarten sind. Blumen rein- 
weiss, gefüllt, unentbehrlich für die Binderei 

5 Port. X 2.20. 
Ilarpaliatu rigid am, goldgelb . . . 
Helen tum Bigelowi, goldgelb mit 

schwarzer Mitte. 

Helianthemnm, Sonnenröschen .... 
Heliopsis scabra gratisslma, gelb . . 
Helleborus hybridus, Hybriden mit weiss 
bis tietroten, meist punktierten Blumen 
Hesperis tristis, Nachtviole . . . . . 

— matrciDalis nana candidissima . . . 

Hcuchera sanguinea, karmoisinrot . . 

— gemischt. 

Hyacinthos candicans. 

— — Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 
Iberis sempervirens, frühblühende, weisse 

Einfassungspflanze . 6 Gr. JC . 

IncArvillea Delavayi, rosenrot . . . 
Iniila grandiflora Goldmarguerite. 

Ca.rtO-ÖOem hoch, hellschwefel- bis goldgelb 
Lafhyrus latifolius grandiflorns 
Weisse Perle. 


Unterscheidet sich von den gewöhnlichen 
perennierenden Allen durch fast doppelt 
so grosse Blumen von schneeweisser Karbe. 
Vorzüglich sowohl für den Schnitt, als 
auch zur ßerankung von Mauern etc. 

5 Port. X 180. 

— splendens, rot. 

— gemischt. 

Leueantbemum uliginosmn, weiss, spflt- 

blühend. 

Linaria Cymbalarlu, Felseupflanze . - 
globosa, lilafarbig. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 


M. Pf . 

— 45 

— 25 

— 40 

— 40 

— 30 

— 25 

— 35 

— 25 

— 50 


- 25 

— 30 

— 35 

- 25 

- 45 

— 50 

— 50 

- 25 


— 50 

— 45 

— 45 

— 30 

— 40 

— 45 

— 20 
25 

— 40 
40 

- 25 


- 35 

45 

50 


- 40 

- 25 

- 25 

- 46 

- 40 

- 35 
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Samen von Standen oder perennierenden Freiiandpflanzeii. 


1 Portion M. Pf. 

Linum perenne, schönstes Himmelblau ~25 
L anaria biennis, Mondviole. Die getrock¬ 
neten Samenlappen von silberweisser 
Farbe geben einen prächtigen Zimmer¬ 
schmuck im Winter 20 Gr. „H 1.—. — 25 
Lupinus polyphyllus coelestis, blau . . — 25 
-albus.— 25 

roseus, schön rosa. Ganz her¬ 
vorragend schöne Schmuck- u Zierstaude — 35 

— — nene Hybriden, gemischt . . . — 35 

Lychnia chalcedonica, brennende Liebe, 

Scharlach.— 25 

— grandiflora gigantea . . — 40 

Monarda didyma (Rotmäulchen) ... - 

Jlyosoti« (Vergissmeinnicht). 

1 Portion M. Pf. 

Alpestris, blau . . 20 Gr. jc 4.—. -- 35 

— Indigo, schön dunkelblau, sehr 
langstielig. Wertvoll für die Binderei. 

20 Gr. JC 6.50. 

- ameliorata compacta (Pfitzer). 

Hell-indigoblau, von mittelhohem 
Wuchs, gedrungenem Bau und ausser¬ 
ordentlich reicher Blüte. Ausgezeich¬ 
net für ganze Gruppen wie zur Tnpf- 
kultur.20 Gr. JC 13 60. 

— clegantlssima coerulea fl. pleno, 
gefülltblühendes Vergissmeinnicht, 
von prächtig himmelblauer Farhe 

— robusta grandifl. (Elise Fonrobert) 

20 Gr. JC 5 60. 
- alba . . 20 Gr. jfc 5.—. 

— rosea, rosenrot. 

— stricta grandiflora Königsblau . ! 

— Victoria, niedrig, kugelförmig, 
himmelblau ... 20 Gr. „<c 8.50. 

— Victoria alba, niedrig, weiss 

— Victoria, „Indigoblau“, Neuheit! 

s. Seite 34.“ " " " 

dissitiflora grandiflora, Blne Perl 
fection, prachtvoll blau, reich- und 
frlihhliihend, gut für Topfkultur . 

— Katli. Kampf. Dunkelblau . . . 
Liebesstem. Lieblich dunkelhimmel¬ 
blau, von niedrigem, kompaktem Wuchs 
und lang anhaltendem Blfltenreicbtum. 
Vorzüglich zu Gruppenpflanzung, 
auch z. Treiben geeignet. (Muss An¬ 
fang Juli angesät werden) . fehlt 

Knfli Fischer. Mit grösseren, edler geform¬ 
ten Blumen als Liebesstem. Die klare 
lieblich himmelblaue Farbe ist vor ganz 
besonderer Wirkung Oefters prämiiert. 

Erst im Mai lieferbar. 

«ir“ Für Topfkaltnr wie znr Grnppen- 
beufl a i,vr nn - schönste, grossblumigste 
Myos.ti« bT« heute. 

Ohlongata Albfon. von schönster blauer 
m Hervorragendes Treib- . Sohnitt- 
und Topf-Vergissmeinnicht. Winterbliiher. 

_ . . . 5 Port.-«2.20. 

Palustris semperflorens. 

— s T an,lln ° rn Stahlanft. Immer- 
blühendes Sommer- Vergissmeinnicht von 
tief dunkelblauer Farbe. Ausgezeichnet 

für den Schnitt .... ..... — ßO 

Oenothera frutlcosa major, gelb * . — 26 

— Youngi, goldgelb, dnnkelblättrig . . — 40 


— 40 


— 45 


— 35 

— 35 

— 35 

— 35 

— 45 

— 40 

— 50 


— 4n 


1 Portion M. Pf. 


— 25 


1 - 


50 

50 


Onopordon bracteatum, weissblättrig 
Papaver nudicaule hybrid um. Feine 
Farben von schwefelgelb bis zu chamois 
und lachsrosa variierend. 

— eroceuin, reizende Schnittblumen, 

— — weiss einfach .. 

— — gelb einfach. 

— — scharlachrot, einfach. 

— — alle Farben gemischt. 

— Orientale Prinzess Victoria Luise. 

Rein lachsfarbig, von überaus zarter und 
seltener Schattierung 5 Port. Jt 2.—. 

-Psyche, hellrosa in weiss übergeh. 

-(Jueen Alexandra, lachsrosa . . 

— orientale, orientalischer Mohn, alle 

Farben gemischt . . 5 Gr. 80 Pf. 

tßT“ Vorstehende Papaver gehören zu den 
dankbarsten und schönsten Freilandptianzen. 
Phlox decnssata, Prachtmischnng 

20 Gr. Jt 8.—. 
Phlox decussata nana, Zwergsorten, 

gemischt. 

(Phlox decussata muss vom Oktober bis 
März an gesät werden.) 

! Physalis Alkekengi, Judenkirsche . . 

1 — Franchetl, mit feurig orangeroten 
Früchten .... 5 Port. Jt 1 40. 
Physostegia virginica grandiflora alha 

— — rosea, schön rosa ... 
Potenfilla nepalensis Willmottiae. 

Leuchtend rosa; von Juni bis in den Spät¬ 
sommer blühend . 

Potentilla, gefüllte, alle Farben gemischt 
Primnla anricula, Luiker Anrikeln, 
feinste Nummerblumen. 

— inalacoides alba. Zierliches weiss¬ 
blühendes Primel. 

— rosea grandiflora, schön .... 

Primnla verte elatior. 

Gartenprimel. 

Coerulea, mit grossen Dolden ultra 

marinblaner Blumen. 

Goldstern, prächtig goldgelb . . . 

Weisser Schwan, weissblttbend . . 

Garfenprlmeln, gemischt, schönste 
F^rbewspiel ... 5 Gr. M 2 50 

Gr fl Il< Ü fl O r a. RieHenblumlge Garten 
primelii von meinen si’hönst grossblumigst 
Pflanzen geerntet. Hauptsächlich wertvol 
ist dieselbe durch die Reichhaltigkeit ihre 
Farben und die Grösse ihrer Blumen. Mehr 
mal »prämiiert . • n Port. JC 2 2( 
Pyrethrum roseuni hybridum fl. pl. 

gefüllte Sorten gemischt . . . 

_ - — grandiflornm, mit enorm gros 
sen einfachen Blumen. 6 Port. JC 1 80 
Pyrethrum Tscblbatscliewi, grüner 
Rasen für sonnige Lasen . . 

Khcum palmstnm tangoticum . 
Rudheckla flava, neu .... 

Nennwuini, dunkelgoldgelb mit 

schwarzer Scheibe, gut z Schnitt 
Sagina Linnaei (Spergula saginoides), 
grüne, sehr feine Tepnichheetpflanze 
Salvia argentea schöne Blattpflanze 

— Rorminnm Blaubart . . .. • • 

Saxifraga Camposi, grossblumig weiss 


— 35 

— 30 

— 30 

— 30 

— 30 

— 45 

— 45 

— 45 

— 30 


45 

50 


26 

35 

40 

40 


35 

45 


- 60 
— 60 


— 60 

- 40 

- 40 

- 40 


60 

60 

40 

40 

25 

35 

85 

50 

25 

25 

35 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. Samen von Topfpflanzen. 


1 Portion M, Pf. 

Saxifraga decipiens grandiflora hybr. — 40 

— muscoide», niedrig, weissbiühend . — — 

Scabiosa caucasica alba, reinweiss, 

feine Scimittbluine, prachtvoll . . . — 50 

— perfecta and perfecta flmbriata ge¬ 
mischt. Prächtige Schnittstauden. 

Blumen variieren von hell- bis dunkelazur- 
biau. Die Varietät fimbriata hat herrlich 
gefranste und gekräuselte Blumenblätter — 

5 Port. *tL 2. —. 

Senecio Veitchiana. iv* m hoch . • • 

Stachys lanata, weissblättrig .... 

Stellaria graminea anrea. 

Stoketia Cyanea Kornblumenaster. Mit 
lieblich lavendelblauen körn blumen ähn¬ 
lichen Blumen ... 5 Port. Jt 2. —. 

Thalictrum aquilegifolium, lilarot . . 

— dipterocarpnm. Blumen sind von einer 
rosapurpurnen Farbe, welche prächtig 
gegen das Zitronengelb der Staubfäden 
absticht. lV*-2mhoch. Vorzügl. zu Gruppen 

Tritoma (Raketen hlume». 

— gracilisremontierende. Neu! Reich¬ 
blühende Rasse, besonders auffallend durch 
ihre leichten, eleganten Blutenriapen 


1 Portion XL Pf 

Tritoma hybrida mirabilis. Eine neue, 
niedrige Klasse, welche schon im ersten 
Jahre der Aussaat von Anfang Juli an un¬ 
unterbrochen bis zum Spätherbst blüht. 

Variiert in allen Nüancen von hellzitronen 
gelb bis orangescharlach.— do 

— — R. Wilson Ker, mennigorange . . — — 

Tritoma Neueste Hybriden, von den 

neuesten eigenen Züchtungen gesammelt, _ 
in den schönsten Färbungen gemischt . . — ÖU 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 

Trollius japonicus „Excelsior“, dunkel¬ 
gelb .— o0 

Valeriana coccinea, schön.— 25 

Verbascum pannosum (Königskerze) . . — 25 

Viola odorata, Hamburger Treib, von 

tief dunkelblauer Farbe.— 35 

-Kaiserin Augusta, dunkelblau, 

Treib- u. Landveilchen. 5 Gr. Jt 1.25. — 35 

-Königin Charlotte, dunkelblau. . — 35 

Wahlenbergia granditiora, Glockenblume — 35 

— — alba. — 35 

-Mariesi, niedrig, prächtig hellblau — 35 


45 

35 

— 25 

- 35 


— 45 

— 35 


45 


Nach meiner Wahl 


12 Sorten Neue Freilandpflanzensamen Jt 4.60 12 Sorten Altere Freilandpflanzensamen Jt 3.— 
^ fl n n „8.— I 25 „ * » » 0.50 


Samen von Topfpflanzen. 

Knollen-Begonien. 

Seit mehreren Jahren bildet die Vervollkommnung dlener herrlichen Pflanzengattnng einen Hauptzweig meiner 
Kulturen. Mein Sortiment ist eines der reichhaltigsten In gefüllten and einfachen Sorten. Die leichte 
Kultur dieser Pflanzenrattana macht dieselbe auch rasch dem Blumenfreunde, sowohl far den Garten, wie 
* llr Tnpfknltur, zugänglich. Meine eigenen Züchtungen worden überall mit den traten Frelnen ausgezeichnet. 


1 — 

1 — 
- 80 


003 oüe&Ur'Clat d&> Sawtno mtvnw yifulttm, imfacfun und btsondivs t ntintt nauw 
ytfai&uyttn SB tyouxtn u>a* in dm til'bKm dJafw&en ein oofc (v yunstiye*, 9 cv 33 icft von vielten 
Seiten €lneeAennnn<j.33cA,eei6en ithaltm Ka6e. 

Gefüllt© Kiiollen-Rpironieii. 

1 Portion M. Pf. 

Befruchtungen der neuesten, stark 
gefüllten Sorten, mit aufrecht- 
stehenden ßlnmen, alle Farben ge- 
ge mischt . 

I* imhriata fl. pl. Gefranst, dichtgefüllt., alle 

Farben gemischt. 

^ pl. pendula. Neuheit / s. Seite 32 

Einzeln© Farben von gefüllten 
Knollen-Begonien mit grossen auf¬ 
rechtstehenden Blumen. M 
Scharlachrot j.I Port, 

Sx. : ; : ei,fa schön :.{ * i z 

Bein weis» . \ .1 * 1 — 

Nach meiner Wahl: 

1 Sort. gefüllte Begonien in 4 Farben Jt 3.50. 

Einfach«* Riesei»-84siolien- 
Begoiilen. 

Meine Samenpflanzen waren letzten Sommer mit 
stannenerregeuden, Kressen, mnden. beinahe auf- 
rechtstehenden Blumen in den herrlichsten 
Farben Überdeckt 


1 Portion M. Pf. 

Feurigpurpur .1 Portion — 50 

Scharlachrot . 1 „ — 50 

Mennigrot.1 « — 60 

Rosa.1 „ — 50 

Gelb.1 * - 50 

Reinweiss.1 „ — 50 

Riesen hegonien ln obigen Farben ge¬ 
mischt: .1 Portion — 50 

1 Sortiment in obigen 6 separaten Farben 
M 2 . 80 . 

Erecta cristata. Bärtige Knollenbegonie, 

mit bahnen kämm artigen Auswüchsen, ge- A 
miRcbt.1 Port. — 

Gigantea Duplex, Neuheit! 8. Seite 32 — 80 

Gekraulte elufaehe Knollen- 
Ketronien (Pfitzer). 

(Begonia tuherosa crlspa.) 

Genaue Benchreibung siehe Neuheiten Seite 82. 
In separaten Farben: Purpur, Scharlach, 
rosa, gelb, orange, weiss: 

je I Portion 50 Pf. 

1 Sortiment in 0 Farben Jt 2.80. 

Alle Farben gemischt 50 Pf. 
Marginata, Neuheiten ! s. Seite 32 80 Pf* 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Samen von Topfpflanzen. 


Begonia semperflorens. 

Grosse Spezialität meines Geschäfts / 


XjHT* Seit Jahren befasse ich mich mit der Kultur 
und Anzucht von Begonia semperflorens. 

Albert Martin, Neuheit ! 8 . Seite 32. 

Anna Regina, dimkelkarmin, in lieblich dunkelrosaübergehend, 25cm hoch 
Atropnrpnrea (Vernon), dunkelrot; vorzügliche Gruppenpflanze . . 
Bertha Hoflllger, 12 cm hoch, karminrosa, Mitte dunkler ...... 

Erfnrter Kind, mit rosenroten Blumen, sehr beliebte Gruppensorte . . 
Gradlig. 25 cm hoch, leuchtend karminrosa, Knospen karminrot.... 

Gracilis dnnkelrot« Blätter braunrot, Blumen leuchtend dunkelrot . . 

Gracilis Mignon. Niedrig, leuchtend lachsscharlach. 

Gradlia lnminosa, feurig dunkelscharlach, Blätter rotbraun. 

Gracilis Prima Donna. Mit besonders grossen rein rosakarmin ab¬ 
getönten Blumen. Origi nal-Saat . 

Prima Donna Nachbarn. 

Gracilis Wei-se Perle. Beschreibung s. Seite 32. 

Helene Boflnger (Stuttgarter Kind), reinweiss, reichblühend, von 

kompaktem Wuchs, 12 cm hoch... 

Perle von Stuttgart, feurig dunkelkarminorange, reichblühend, 15 cm hoch 
Rote Lnbeca. Leuchtend karminrot. Beliebte Einfassungs- und Gruppen¬ 
pflanze. 15 cm hoch... 

Verbesserte Erfordin grandiflora superba (Pfltzer). Zweifellos eine 
der schönsten rosablühenden Sempeiflorens-Begonien 30 cm hoch . . . 
Ladiskönigin. Pfitzer’s lachsfarbene Begonia semperflorens, 25 cm hoch 

Pfltzeds Trinmph. Prächtig schneeweiss, 25 cm hoch. 

Teppichkölligin. Feurig karminrot, 15 cm hoch . . .. 

Wiirltembergia. Blätter metallisch schwarzbraun, Blumen leuchtend 

karminblutrot, ca. 35 cm hoch.•. 

Zürich. Lebhaft karminrosa. Von niedrigem, kugelförmigem Wuchs . . 


1 Gramm 

6 Port. 

1 Port. 

M. 

Pf. 

M. 

| Pf 

| Pf. 

24 

_ 

2 

20 

50 

6 

— 

1 

80 

40 

2 

40 

1 

20 

30 

7 

— 

1 

«0 

40 

20 

— 

2 

20 

50 

4 

40 

1 

20 

30 

15 

— 

2 

20 

60 

24 

— 

2 ; 

I 20 

50 

16 

— 

2 

20 

50 

32 

1 n 

— 

2 

* 

50 

iu 

24 

— 

2 

20 

50 

5 

— 

1 

80 

40 

10 

— 

2 

20 

50 

18 

— 

2 

20 

50 

18 

— 

2 

20 

50 

2‘i 

—* 

2 

20 

50 ‘ 

18 

— 

2 

20 

50 

10 

— 

2 

20 

50 

6 

— ! 

1 

80 

40 


— | 

2 

20 

50 


Kultur-Anleitung von Begonia semperflorens. 


Von Anfang Dezember ab wird der Samen in flache Schalen odev Kästchen, welche gut mit Abzug 
versehen sind, auf fein gesiebte, sandige, abgelagerte Komposterde, welcher etwas Heideerde beigemergt 
werden kann, gesät, ganz leicht angedrückt und mit einer feinen Brause angefeuchtet. — Hierauf bedecke 
man die Gefässe mit Glasscheiben oder Papier mid stelle sie in einen warmen Raum von ca. 15° R Man be¬ 
achte besonders gleichmässige Temperatur und Feuchtigkeit, und dass die Samen bis zum Keimen den 
direkten Sonnenstrahlen nicht ausgesetzt sii d, sondern entsprechenden Schatten erhalten. — Sobald die 
Samen gekeimt, werden die Pflänzchen luftiger gehalten, um sie vor Fäulnis zu bewahren. Sollten jedoch 
einzelne Stellen doch etwas faulen, so werden dieselben mit pulverisierter Holzkohle bestreut, um das Weiter¬ 
umsichgreifen des Faulens zu verhindern. - Die jungen Keimlinge werden sobald als tunlich in oben an¬ 
geführte Erde pikiert (verpflanzt) und möglichst warm gehalten. Um kräftige Pflanzen zu erzielen, ist es 
gut, dieses Verfahren nach Bedürfnis zu wiederholen, wobei kräftigere Erde und reichlicheres Lüften von 
Vorteil ist. — Ende Mai bis Anfang Juni können die gut entwickelten Pflunzen dann auf Beete oder Gruppen 
n gute, mit etwas Sand vermengte Gartenerde ausgepflanzt werden. 


Samen von Topfpflanzen. 


Abutilun, hybridum inaximnm. Mit 

riesigen, Blumen in reichem Farbenspiel 
blüht in 6 Monaten nach der Aussaat 


1 Portion M. Pf. . 1 Portion M. Pf . 

Asparagus plumosua nanus, zur Binderei 

die beliebteste Sorte 100 Korn oft — — 80 


Acacia armata, schön. 

Acacia lophanta, Zimmerpflanze. 

-nana compacta. 

— semperflorens, Winterblither 
Aralia Sieboldi. fehlt — 


— 70 


8canden8 rieflexns. Smaragdgrün, im 
35 | Winter mit kleinen, roten Beeren bedeckt. 

Für kühle Zimmer.— °0 

— Sprenger!, mit hängenden Zweigen, 

vorzüglich zn Bindereizwecken . . — 80 

Azalea pontica und mollis.— 50 

— Begonia Rex Hybriden, gemischt . . — 80 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 















































Samen von Topfpflanzen. 
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1 Portion M. Pf. 

Browallia speciosa major, kornblumen¬ 
blau, für Topfkultur wie ins Land — 60 
Calceolaria hybrida grandiflora, ge¬ 


tigerte und getuschte.— 80 

~~-getigerte und getuschte Zwerg — 80 

~~ — rugosa, strauchartige . . . . — 80 


Calla aethiopica Devoniensis, ganz be¬ 
sonders frühblühende Varietät. Entfaltet, 
ohne getrieben zu werden, schon vom 
Nov. an ihre grossen schneeweissen Blumen. 

fehlt. - 

— „Perle von Stuttgart“ (Pfitzor), 

40 cm hoch. Die grossen reinweissen 
Blumen sind von edelster Form und stehen 
Prächtig über der saftiggrünen Belaubung. 

fehlt. — — 

Rlliottiana. Mit grossen goldgelben 
Blumen.'..— — 

Canna hybrida, Blütencanna, schönste, 

grossblumige Sorten gemischt . . . — 35 
" hybrida, Blütencanna, mit dunkel- 
roter Belaubung, schönste gross¬ 
blumige Sorten gemischt . . . . — 85 

— — neueste Sorten, s. Nenh. S. 33 — 50 

Canna hybrida, BUitencanna. Knollen 

siehe Pflanzenkatalog. 

Cassi a grandiflora florihunda, gelbbl. — 40 

^ eil ff, aurea candidissima, vorzüglich zur 
T pppichgärtnerei und zu Einfassungen, 

silberweisser Belaubung. . . — 70 
Centau rea gymnocarpa .... fehlt. — — 

lr /^ n thenium in di cum, einfache 
^«blühende Hybriden. Marguerite- 
b ft ”: lc ” e Blumen in allen Nüancen Der Flor 
ö gmnt bei März-Aussaat schon im Juli 
__ . 5 Port. UHL 2.20. — oO 

~ japonicum flore pleno, grossblumige, 
gefüllte Herbstaster.— 80 


, „ — frühblühende Sorten, 

schönste Farben gemischt . . . . 

Cineraria hybr. grandiflora Excelsior. 

Biese Gattung enthält das Vollkom¬ 
menste in Grösse, regelmässigem, edlem 
atl der Blumen und im Habitus der 
ganzen Pflanze. Gärtner und Lieb¬ 
haber waren entzückt von der Schön- 
heit meiner Cinerarien. 

Ciueraria hybr. grand. Excelsior nana, 
mden gleichen Farben und von gleicher 
. Vollkommenheit wie vorgenannte, aber 
^ ui Zwergsorten. 

Matador. Leuchtend Scharlach 


Äxnrea, himmelblau. 

plenissima, mit gefüllten Blumen 
r* Polyantha (stellata),kleinblumig, 
nochwachHend, in allen Farben, schön 
zum Dekorieren und Schneiden . . 


— 80 


1 - 


1 — 
1 20 
— 80 
1 - 

— 50 


nana, gemischt.. 

PwL~"~ na,,a ra(,lata Niedrig bleibende 
orm der Stemblumen-Cinerarie, ca. 30 bis 

ho(J h Ausgezeichnet, für Gruppen- _ A 
e Pnanzung wie auch als Topfpflanze . . — 80 


l Portion M. Pf. 

Cineraria maritima candidissima, 

siiberweisse Einfassungspflanze . . — 50 

— — Diamant. Die Pflanze ist niedrig 
v. kompaktem Wuchs m. feingefiederten 
silberweissen Blättern . . . fehlt. — — 

Clianthns Dampieri, Prachtblume. 

Eigene Ernte.5 Korn — 80 

Coleus, in prächtigen Farben gemischt 

5 Port. Jt. 1. 80. — 40 

KV Kötligs-Coleus, neuestegrossblättrige. 

Von den schönsten buntfarbigen Sorten 
gesammelte Elite-Qualität in der mannig¬ 
faltigsten Farbenpracht. Extra. 

5 Port. M 2.80. - HO 

—■ Hermann Neubert (No. 84). Neuheit! 
s. Seite 33 .... 5 Port. X — — 

Convolvulus mauritanicus, blaubltihend- 

Cuphea platycentra, scharlachrot . . . — 60 


Cyclamen perndcnm giganteuiu. 
Grossblumige Cyclamen. 

1 Portion M. Pf- 

Alle Farben gemischt: 100 Korn X 3.20. — 80 
flore pleno, gefüllt, gemischt: 10 Korn — HO 

Rokoko. Stark gefranst, gewellt und ge¬ 
kräuselt. Alle Farben gemischt: 10 Korn — «0 

Rokoko 11. pleno „Gloria“. Bringt über 

60% gefüllte und stark gefranste Blumen 1 -*0 

'i0f Riesenbluniige Elite Qualität in 
folgenden separaten Farben: 

Reinweiss, Weiss mit Auge, Leuchtendrot, 
Hell- und dunkelrosa, Dunkelrot, 

je 100 Korn X 5.—, je 20 Korn X 1 20. 

Obige Farben gemischt: 

100 Korn X 5.— , 20 Korn X 1.20. 

Fliederfarben.10 Korn — 70 

Salmoneum.10 Korn 1 40 

Perle von Zehlendorf ... 10 Korn 1 — 

Rosa von Zehlendorf ... 10 Korn 1 — 

Gefranste.10 Korn — 80 

Cyperus adenophorus. Neuheit! s. 

Seite 33 ... . 5 Port. X 2.—. — 45 

— alternifolius nanns compactns, vor¬ 
züglich für Jardiuiereu. — 50 

— natalensis, vorzügliche Topfpflanze . — — 

— Papyrus, Papierstaude .— 60 

Datura arborea. — — 

Dracaena australis, echt. . 

— Draco. — — 

Dracaena indivisa. — 70 

- lineata, breitblätterig, schön . — — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Samen von Topfpflanzen. 


Echeveria Desmetiana. 

Unter allen Echeverien zu Einfassungen wie für 
Teppichbeete ist diese, leider immer noch zn we¬ 
nig bekannte Sorte, die eleganteste. Ihre rein 
silberweisse Farbe tritt in voller Sonne noch mehr 
hervor; sie übertrifft dadurch an Schönheit alle bis 
jetzt bekannten Sorten und verdient somit die wei¬ 
teste Verbreitung. Kommt ganz treu aus Samen; 
dies ist daher die vorteilhafteste Vermehrung. Ganz 


reine keimfähige Samen:. 

1 Port. 50 Pf., 500 Korn JC 1.80. 

1000 Korn JC 3.—., 5000 Korn »ft 14.—. 

1 Portion M. Pt 

Echeveria agavoides, sehr schön . . — 60 

— elegans. Neuheit! s.S.33 . . . . — 70 

— metailica.. 1 — 

— secnnda glauca.— 60 

500 Korn JC 2.50. 
Eucalyptus globulus, Blan - Gummi¬ 
baum, gut« Zimmerpflanze . . . . — 35 
Fragaria indica. Hübsche Ampelpflanze — 30 
Fuchsia, gefüllte und einfache gemischt — 80 
Gloxinia hybrida crassifoiia crispa 
Meteor. Grossblumig, leuchtend karmin- 
scharlach mit weissem Schlund .... — 80 

Gloxinia grandiflora pulcherrima 

punctata, neue punktierte und leo- 
pardierte Sorten von wunderbarer 

Farbenpracht . — 80 

-erecta, Scharlaclikönigin, glüh¬ 
end scharlachrot, aufrecht . . . . — 80 

Gloxinia hybrida Goliath, purpurviolett 

mit weiss eingefasst.— 80 


-imperialis (Sinningia), Kaiser- 

Gloxinien. Eine neue Rasse, die sich 
durch ihre schönen grossen samtartigen 
Blätter, die auf der Oberseite braunrot mit 
stark hervortretenden, wessen Adern ver¬ 
sehen sind, und ihre lebhaften Blütenfarben 
anszeicbnet. Ein grosser Vorteil, besonders 
für den Versand, ist, dass infolgeder weichen, 
biegsamen Blätter die Pflanzen gut zu ver¬ 
packen sind ... . — oO 

' — Knollen siehe Pflanzenkatalog. 

Grevillea robusta pyr., Blattpflanze . — 35 

Heliotropinni Frau Med.-Rat Lederle. 

Dunkel veilchenblau. 5 Port. JC 2.70. — 60 

— Gloire de Tour«. Lila, wohlriechend — 60 

— Mad. Math. Cremieux. Fliederblau, 

wohlriechend.— 80 

Heliotropinm, grossblnmigeundgross- 

doldige in bester Mischung . , . — 50 

lmpatiens Sultani, mit glänzend karmin¬ 
roten Blumen, gute Zimmerpflanze — 60 

— HolstH. Leuchtend zinnoberrot. Vor- 
züglich für Halbschatten. 5 Port. *Ä.2 80 — 60 

— — hybrida. In verschiedenen Farben. 

5 Port. JC 2.80. — 60 

lmpatiens Holstil nana Liegnltzia. 

mennigrot.— 80 

Isolepis gracilis tenella, Ziergras . . . — 50 

Lantana, Zwergsorten gemischt . . . — 35 


1 Portion M. Pf. 

Lavatera arborea fol. variegatis, schöne 

bunte Blattpflanze.— 50 

Lobelia fulgens (Jueen Victoria, mit 
scharlachroten Blumen und blutrotem 

Laub.— 50 

Lotus peliorliynchns atrococcineus. 

Mit tief scharlachroten, schwarzgefleckten 
Blumen. Reizende Ampelpflanze . . . . — 60 
Medeola asparagoides, reizende Schling¬ 
pflanze. Vorzüglich zu feinen Bindereien. — 26 

Medeola asparagoides myrtifolia, 

myrten blättrig.— 35 

Mimosa pudica, Sinnpflanze (Rühr’ 

mich nicht an).— 35 

Mnsa Arnoldlana.— 80 

Mnsa Ensete . . . • 5 Korn — Pf.-- 

Neriurn Oleander, versch. Sorten . . . — 26 
Nicotiana colossea, Riesen-Tabak mit 

grosser schöner Belaubung . . . . — 70 

Pelargonium Odier, gemischt . . . — 80 

Pelargonium zonale, Geranien, neueste 

Sorten, gemischt.— 80 

Poinsettia pulcherrima, schön. 


6 Korn - Pf.-* 

Prfimulfö chinensis flmbriata. 

Aeltere Sorten. 

1 Portion M. f f 

alba, weiss (frtihblühend). 1 ~~ 

— magniflca, reinweiss, mit grossem, 

gelbem Auge, von kompaktem Wuchs 1 — 

atrosangninea, feurig rot.1 — 

coccinea purpurea, leuchtend rot . . 1 — 

Kermesinasplendens niagnif,prachtvoll 1 
lilacina alba niarginata, reizend lila 

weiss gerandet. 1 

rubra, rot. 1 

Obige Sorten Prlmnla chinensis flm- 
briata in Prachtmischung. 

ß Port. JC 4.50. 1 

Neuere Sorten. 

1 Portion M. Pt » 

Coerulea, prächtig blau. \ 

Karfunkelstein, tiefsamtig blutrot . . 1 ^ 
Feuerball, robuster, kompakter Bau, 
prächtige Farbe.1 

La Dachesse. Oie schönen, grossen, stark 
gefransten Blumen sind weiss, mit lebhaft 

rosa gefärbtem Auge.1 

Morgenröte. Lieblich rosenrot, extra gross¬ 
blumig. Schönste rosa Primel .... 1 

Deflance. Blutrot mit schwarzem Auge . . 1 

Gefüllte Primula eh in., gemischt. . . 1 ^ 

Priniula chin. stellata, Stern Primel, 

mit kleinen bis mittelgrossen ungefransten 
Blumen in lebhaften Farben.* 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 































Samen von Topfpflanzen. — Samen von Schlingpflanzen. 59 


Primula obconica grandiflora 

„Ronsdorfer Hybriden“ (Originalsaat). 

1 Portion M. Pf. 


alba, blendend weiss mit gelblichem Auge 1 — 
coerulea, rein hellblau.1 — 

crispa. Die Ränder der Blumen sind zierlich 
gewellt, hell zartrosa, auch dunklere 
Farbentöne. 1 — 

Feuerkönigin« Leuchtend lachskarminrot. 

Die leuchtendste und schönste aller rot- 
bluhenden Obconica-Varietäten .... 1 — 

kermesina, leuchtend karminrot . . . 1 — 

magniiica Neuheit! s. Seite 34 . . 1 — 

rosea, prächtig leuchtend reinrosa blühend 1 — 


Halinonea(lachsrosa). Neuheit! 8 S.34 1 — 

flmbriata, gefranste, gemischt .... 1 — 

1 Sortiment in 6 Farben Jt 5.—. 
Konsdorfer Hybriden, Prachtiuischung 

in den schönst. Farben. 5 Port. «^.4.50. 1 — 

KV Primula obconica gigantea 

(Primula Arendsi Pax). 

Diese Neuzücfituny hat alle Primel - Idebhaber 
in Staunen gesetzt durch die riesenhaften bis zu 
4 i/j cm im Durchmesser erreichenden Blumen » 
teelche sich, auf starken Stengeln getragen, zu 
grossen Dolden vereinigen. Zur Schnittblumen - 
geurinnung, als auch zur Anzucht von Schau- und 
Ausstellung* - Pflanzen ist diese verschieden fach 
prämiierte Kasse von grösstem Wert. 

1 P ortion M. Pf. 

gigantea kermesina, leucht, karrain, mit 

riesigen, rund. Dolden. 5 Port, jl 4.50. 1 — 

Figantea lilacina, dunkellila bis purpur. 

5 Port. JL 4.50. 1 — 

— rosea, hell- bis leuchtend rosa. 

5 Port. JL 4.50. 1 — 

Primula obeonia gigantea, Pracbt- 

raischiiug ... & Port. Ji 4.60. 1 - 

Saintpauliaionantba, blaues Usambara¬ 
veilchen, reizende Topfpflanze . . — 80 


1 Portion M. Pf . 

Salvia patens, compacta nana. Bedeu¬ 
tende Verbesserung von der Stammform. 
Wunderbare, ultramarinblaue Färbung. 

5 Port. oH. 2.80. — 60 
— Pittieri, kleinblumig, Scharlach . . — 50 

Sempervivum, Hauswurz, winterharte 

Sorten gemiseht.— 30 


Solanum {Nachtschatten). 

Die mit * bezeichneten gehören zu den 
schönsten Blattpflanzen. 

*albidum Portmanni, extra schön zu 

Gruppen . . 

♦atropnrpureum violaceum . ... — 50 
capsicastrum Fra Diavolo. 

Mit kleinen, leuchtend scharlachroten 
Früchten bedeckt ... 5 Port. JL — — — 

•cyananthum, prachtvoll.— 50 

*marginatum, schön, mit weissem Blatt¬ 
werk .— 50 

• pyracanthum, schön.. 

Pseudo-capsicum, Korallkirsche . . . —- 30 
—' Hendersoni, mit spitzen, scharlach¬ 
roten Früchten.— 30 

* robustum, schön.— 50 

*Warscewiczi.— 60 

*Schöuste ßlatt-Solanum, gemischt . — 50 

Sonchus laciniatus, elegante Blattpflanze- 

Streptocarpus Hybriden, grossblumige 

in den schönsten Farben gemischt . . . — 70 

Swainsonia coronillaefolia rubra . . . — 60 

— — alba grandiflora.— 60 

Torenia ßailloni, gelbblühend . . . — 50 

— Fournleri compacta, blau . . . . — 50 

-grandiflora.— 50 

Tinea rosea und alba, gern. Sinngrün — 40 
Wigandia caracasana, Blattpflanze . — 25 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten neue, beste Topfpflanzen Je 5. 50. 

20 n r> » » » 10. —. 

12 Sorten beste ältere Topfpflanzen JL 4. —. 
25 * „ ,7. 50. 


Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 

Die mit t bezeichneten können such zur Topfkultur benützt werden. 

1 Portion M. Pf. 1 Portion M. Pf . 

Bryonopsis laciniosa erytlirocarpa, — 35 rot. Blumen violettrosa, denen sehr 

Calampelis scaber, orangerot, schön . . — 35 dekorative weinrote Schoten folgen — 50 

~ aurea, leuchtend goldgelb . . — 35 t — Lablab, Prinz« Helene, trägt zahlr. 
CardioMpeminni halicacabuni . . . — 35 schneeweisse Blüteutranoen und hell- 

— hirsutiun, reizend, Luftbai Ion pflanze — — schimmernde , wachsweisse Schoten. — 50 

'Cobaea scandens, eine der schnellwach- fHuniulus japonicus, einjähriger Hopfen, 

sendsten und schönsten Schlingpflan- sehr schnell u. hochwachsend, prächtig 

zen mit grossen glockenförmigen für Lauben etc. fehlt - 

violetten Blumen . . . . . . . — • 70 (Humulns japonicus foliis variegatis, 

^Bollchos purpureus, prächtige Pflanze ebenso schnell rankend wie vorsteben- 

für sonnige Lagen. Blätter purpur- der, mit weiss gefleckt Blättern fehlt — — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 


Samen von Ziergräsern. 


I|>omoea purpurea (Trichterwinde ). 1 

1 Portion M. Pf. j 


In separaten Farben: Dunkelblau, 
Dunkelrot, Hellinkarnat, Karmin, 

Lila, Reinweiss, Rot gestreift, Rosa, 

Weias blau gestreift, VVeiss mit. rosa 

Schlund.ä Port. — 40 j 

Obige 10 Farben gern. 20 Gr. JL 6 .—. — 40 
Ipoinoeacardinalis. Neuheit ! s. S.33 — — i 
- hederacea gramtitiura atroviolacea, 
dunkelviolett, weiss umsäumt . . — 35 
/ — Leari azurea, azurblau . . . . — 40 j 

t ~ Quamoclit, verschiedene Farben . . — 50 

t — violacea vera (rubra coerulea), 
prächtig himmelblaue Winde, verlangt 
einen sehr warmen Standort . . . — 50 

Kürbisse s. Gemüsesaraen. 

Latiiyrns odoratus, Spanische Wicke, 
s. Seite 33. 


Loasa Herberti, orangegelb blühend . — 30 
Lophospermum scandens atropurpureum — 40 
Luffa acutanguia, Schwammkürbis . — 30 
Mandevillea suaveolens, schön . . . . — 80 

'Mauramlia, 

reizende, reichblühende, leicht zu kultivie¬ 
rende Schlingpflanze. 

— alba graudiflora. Mit grossen rein- 

weissen Blumen.— 50 

— atrocoerulea graudiflora. Mit rie¬ 
sigen, tief dunkelblauen Blumen . —- 50 

— rosea graudiflora. Mit riesigen, 

lebhaft ro9a Blumen.— 50 

— purpurea graudiflora, rot . . . — 50 

— alle Sorten gemischt.— 35 

Mina lobata, wird etwa 3 m hoch und 

macht bei schöner Belaubung grosse 
Blütenrispen von hochrot und orange¬ 
gelber, leuchtender Farbe, für sonnige 
Lage eine d. schönsten Schlingpflanzen — — 
Momordica balsamina, Balsamgurke . . — 30 

— Elaterinm, Springgurke.. 


1 Portion ÄL Pf. 

; Passiflora, Passionsblume. 

| i — alba, mit weissen Blumen . . . . — 40 

! t — coerulea, blaublühend.— 40 

t — verschiedene Sorten gemischt . . . — 40 

t Rhodochiton volnbile, zierliche mit pur¬ 
purrosenroten Blumen (fürKalthaus oder 

geschützte Lagen im Freien). — 70 

iThuubergia alata, orange mit schwarz — 40 

- alba, weiss, Mitte schwarz . . — 40 

— gemischt ..— 40 

fTropacolum peregrinum (cananense), 
goldgelb mit feingezahnten Blumen, 
sehr hochwachsend, 100 Korn 70 Pf. — 40 

Tropaeoium majiiN, 

grossblftttrtge rankende Kapuziner. 
Atropurpureum, dunkelrot. 20 Gr. 70 Pf. — 20 
Coccineum, Scharlach . . 20 Gr. 70 Pf. — 20 
Luteum, gelb .... 20 Gr. 70 Pf. — 20 
Prinz Heinrich, hellgelb m. Scharlach gestr. — 20 
Scheuermanni coccineum, Scharlach . . — 20 

Rankende Kapuziner, alle Sorten ge¬ 
mischt, 100 Gr. .«2.40. 20Gr. 60 Pf. — 20 

Tropaeoium fjobbiaiaum, 

kleinblättrige rankende Kapuziner. 
Bismarck, Scharlach, 100 Koru JC 1.—. — 25 
C&rdinale, dunkelscharlach. 20 Gr. 1.-. — 25 
Fulgens, Scharlach . . 20 Gr Ji 1.-. —- 25 
Peter Rosenkränzer, feuerrot 

100 Korn JC 2.—. — 40 
Spitttre, feuerrot . . . 20 Gr. Jl\ —. — 25 

„Feuern; cer“. Meine Neuheit 1910, a. 

Seite 34 ... 10 Port. Jt 6.40 — 70 

Tropaeoium Lobbianum, gemischt. 

100 Gr. M 3.20., 20 Gr. 80 Pf. — 25 

Nach meiner Wahl: 

12 Sort. neuere n.ält Schlingpflanzen X 3.5" 


Samen von Ziergräsern. 

/.ur Dekoration ron Blumenpnrtieen uud hauptsächlich in getrocknetem Zustande, zur Anfertigung von Boaqueis 

Im Winter, sehr za empfehlen. 


1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. 


Agrostis nebulosa, tür feine Bouquets . 

— palchella. 

Anthoxanthum gracile ./.... 
Avena sterilis, schön, für grosse Bouquets 

Hriza gracilis (miuima), Zittergras . . 

-- geniculata, schön. 

— maxima. 

— rotundata. 

Brizopyrum siculum, Zitterährchen 
Bromus brizaefonnis, schön zu Bouquets 

Ceratochloa pendula. 

Chloris barbata. 

— elegans. 


— 30 Coix Lacryma, Hiobsthräne. 

— 30 Eleusine coracana. 

— 25 — indica. 

__ Eragrostis elegans, Liebesgras . . . , 

— namaquensis. 

— 25 Erianthus Ravennae. 

Eulalia japonica.. 

2o Gymnotrix latifolia, 2 m hoch . . . 
““ 2 & Gynerium argenteum, Pampasgras . . 

— 20 Hordeum jubatum, schön. 

— 20 Lagurus ovatus, reizend. 

— 25 Lasiagrostis argentea, schön, silberweiss 

-i Leptochloa gracilis. 


- 20 

- 25 

- 25 

- 40 

- 25 

- 25 

- 30 

- 35 

- 25 

- 30 

- 25 

- 25 

- 25 

- 25 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart 































Samen von Ziergräsera. — Samen von Koniferen (Nadelhölzer). — Palmen, Farne. öl 


1 Portion M. Pf. 


P&nicnm capillare, haarförmig . . . — 25 

— — yiolaceum.— 25 

—• oryzinum, reisähnlich . . . — 25 

— tonsnm, eines der schönsten Gräser — — 

Pennisetnm longistylum. — 25 

— — yiolaceum.— 25 

Pennisetum Rtippelianuin, mit, purpur¬ 
violetten, 25 cm langen Aeliren . . . . — 25 

Piptatherum Thomasi. — 25 

Saccharum Maddeni.— 35 

Setaria macrochaeta. — 20 


1 Portion M. Pf. 


Stipa pennata, Federgras.— 30 

Tricholaena rosea, zierlich.— 25 

Uniola latifolia.— 25 


Nach meiner Wahl: 

6 Sorten der schönsten Ziergräser zur 
Anfertigung von Bouquets im Winter 1.40 

12 Sorten Ziergräser.2.50 

25 „ „ .5.— 

Ziergräser gemischt 20 Gr. M. 1.50. 


Samen von Koniferen (Nadelhölzer). 


1 Portion M. Pf. 


Biota orientalis.— 20 

- anrea, Lebensbaum .— 20 

-compacta.— 20 

Ohamaecyparis (Cupressus) Lawsoniana — 25 

— nutkaönsis (Thnyopsis borealis) . . — 35 

Cryptomeria japonica. — 25 

Cupressus Corneyana gracilis . . . . - 

— funebris, Trauercypresse . — 25 

— Goveniana. — 25 

Cupressus Toumeforti . — 20 

Juniperus Bermudiana. 25 


1 Portion M. Pf. 


Larix europaea, Lärche .— 25 

Picea excelsa, Fichte, Rottannt ... — 20 
Pinus Laricio austriaca, Schwarzkiefer — 25 

— Strobus, Weytnouth’s-Kiefer . . . — 25 

— sylvestris, Kiefer oder Föhre . . . — 25 

Sequoia (Wellingtonia) gigantea ...- 

Thuya gigantea (Lobbi).— 30 

— occidentalis.— 25 

— Warreana.— — 


Nach meiner Wahl: 

10 Sorten Koniferen M. 2.50. 


Palmen-Sa m en, 


best« zur Zimmerkultur. 


Uiainaerops excelsa . . 

humilig, Zwerg-Palme 
Phoenix canariensis 


• 10 ^ orn ““ ***• Phoenix reclinata 
. 10 Korn — „ — tenuis . . 

. 10 Korn — * 


10 Korn — Pf. 
10 Korn — „ 


Gewächshaus-Farne-Samen. 


Adiantnm Oapillus Veneris . . 

— cnneatum. 

--grandiceps. 

— fragrantissimum. 

— gracillimum. 

— makoyanum. 

roseum. 

— scntum. 

Alsophila australis, Baumfarn . 
Aspidium (Cyrtominm) falcatum 
Asplenium Colensoi. 

— Nidus Avis. 

Blechnum brasiliense . . . . 
Cibotium regalis, Banmfarn 

„ Schidei. 


1 Portion M. Pf. 


— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 50 

— 60 


. . . — 60 


1 — 


1 Portion M. Pf. 

Cyathea dealbata, Baumfarn . ... l — 

Cyatbea medullaris. Baumtarn .... 1 — 

Nephrolepis bostoniensis.— 50 

— excaltata ..— 50 

— philipp inensis.— 60 

Polypodium aureum.— 50 

Pteris areryraea.— 60 

Pteris cretica albo-lineata.— 50 

— umbrosa.— 60 

— Wimsetti.— 60 

6 Sorten schöne Gewächshaus-Farne . 2 50 
Gewächshaus-Farne, viele Sorten ge¬ 
mischt .— 50 

Freiland-Farae, viele Sorten gemischt . — 50 



























































Auszug 

über Knollen und Pflanzen für 1919 

von 

Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


An meine werte Kundschaft! 

M it Rücksicht auf die gegenwärtige Lage habe ich mich entschlossen, 
da mit dem Material zur Herstellung der Kataloge sparsam und haus¬ 
hälterisch umgegangen werden muss, an Stelle eines vollständigen 
Pflanzenverzeichnisses, dieses Jahr wieder nur einen 

Auszug über Knollen und Pflanzen für 1919 

herauszugeben. 

Dieser Auszug enthält ausser Neuheiten nur eine kleine besonders 
empfehlenswerte Auswahl in Knollen und Pflanzen; für Artikel, die nicht 
darin aufgeführt sind, gelten die Preise meines Knollen- und Pflanzen- 
Verzeichnisses von 1916 mit einem Aufschlag von 30-50%. Dieses 
Verzeichnis wird meinen seitherigen Abnehmern auf Wunsch gerne noch¬ 
mals zugesandt und steht neuen Interessenten umsonst und postfrei zu 
Diensten. 

Trotz Schwierigkeiten aller Art während des Kriegs, wie Personal¬ 
mangel und erschwerter Beschaffung von Hilfsmitteln, sind meine Bestände 
und insbesondere meine reichhaltigen Sortimente wie in früheren Jahren 
vorhanden und habe ich alles aufgeboten, um meinen geschätzten Ab¬ 
nehmern wieder nur Allerbestes liefern zu können. 

Für den Fall, dass die eine oder andere Sorte vergriffen oder nicht 
mehr in genügender Zahl vorhanden sein sollte, bitte ich höflichst, 
passenden Ersatz gestatten zu wollen. Ich werde Sorge tragen, dass 
derselbe wertentsprechend und in jeder Hinsicht zufriedenstellend ausfällt. 


Pflanzenaufträge werden, sobald es die Jahreszeit und die Witterung 
gestatten, ausgeführt; im Interesse einer möglichst prompten Erledigung 
ist die Angabe der in dem Pflanzenverzeichnis enthaltenen Sortiments¬ 
nummern, überall wo solche angegeben, unbedingt erforderlich. 

Der 10 Stück-Preis wird bei einer Abnahme von mindestens 5 Stück, der 100 Stück¬ 
preis bei einer Abnahme von mindestens 25 Stück einer Sorte berechnet. 

Für Verpackung;, die unter meiner eigenen Leitung mit gewohnter Sorgfalt 
geschieht, werden nur die Selbstkosten berechnet; es reisen jedoch Samen und 
Pflanzen auf Rechnung und Gefahr der Besteller. 

Beschwerden über Pflanzen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung bei genauer Angabe der Mängel erfolgen. 









Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Ho 


Neuheiten von Knollen und Pflanzen. 


3 Canna-Neuheiten 

eigener Züchtung für 1919. 

1 Stück M. Pf. 

1084. Inspektor MÄhrlen. Blätter dunkelgrün, Blumen leuchtend kann in mit violettem 

Schein, sehr reichblühend und grossbiumig.*.2 — 

1085. l)r. ing. Robert B«'f*ch. Blätter saftig grün, Blumen gross, hellscharlachrrt. 

Ein Sämiing von „Oiseau de feu u . Per Wuchs ist höher und robuster, die Farbe 

der Blumen ist heiler als die der Stammsorte, extra.3 — 

1086. Frau Dr. Klien. Blätter dunkelgrün, braun umsäumt, Blumen leuchtend hell- 
karmin mit dunkleren Reflexen, rundpetalig. Hervorragende Gruppensorte mit 
stark verzweigten, schön Über den Blättern stehenden Bltttenöteugein .... 2 — 

Dahlien-Neuheiten 

für 1919 eigener Züchtung. 

Für junge Pflanzen im Mai er massigen sich die Preise um 1 /s. 

Lieferbar in Knollen . 

1132. Hermann Berner. Scharlachrot mit^ grossen weissen Spitzen und besonders 

hervortretenden goldgelben Siaubfäden. Halbgefüllte, effektvolle Gruppensorte . 2 — 

ln Stück 18 — 

1188. Harle Kappban. Centifolienrosa mit lila Schein, in der Mitte und nach aussen 
heller abgetönt. Cartm Hybride, stammt von Delice, ist aber grossblumiger uud 
steht auf straffen Stielen ganz aufrecht Über dem Laubwerk. Hervorragende 
Schnitt- und Gruppensorte.8 — 

1184. Mathilde Planck. (Spitzstrahlige Dekorationsdahlie.) Leuchtend karmin mit 
weisslichen Spitzen. Die grossen Blumen steuen auf extra steifen Stielen frei 

über dem Laube , ..2 — 

10 Stück 18 — 

1135. Ludwig Schwenk. (Halbgefüllte Riesendablie.) Scharlachzinnoberrot. Mit extra 

grossen Blumen von edler Form . ..2 — 

"1Ö Stück 18 — 


Chrysanthemum indicum. 

Neuheit für 1919. 

1026. Schwaben. Ein bei mir entstandener strohgelber Spott der bekannten Sorte 
„Perfection“ mit sämtlichen guten Eigenschaften der Stammsorte: späte B ütezeit, 
unempfindlich gegen Feuchtigkeit, sehr reichblühend und haltbar. Hervorragend 
zum Schnitt und als Topfpflanze 

Mutterpflanzen.1 Stück M. 3.—. 

Junge Pflanzen im April lieferbar 1 Stuck M. 1.—. 

10 Stück M. 9.—. 












ö4 Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


Phlox decussata. 

Neuheiten für 1919 eigener Züchtung. 

1 Stück M. Pf 

r»01. Württemberg!». Kanninrosa mit hellerer Mitte. Eine besonders wirkungsvolle 
friihblühende Sorte von straffem, kompaktem mittelhohem Wuchs, mit senr grossen 
Doldeu und Blumen, die bis 4 cm im Darchmesser mes-en und auch abgcschuitten 
im Wasser sich sehr lange halten. Hervorragende Neuheit von grosser Zukunft 2 50 

502. Hoffnung. Kupfrig scharlachorange mit neurot beleuchtet und schwarzrotem Auge. 

Die Blumenstiele sind schwarz, die Blumen sehr gross und von sehr leuchtender 

Farbe.1 50 

10 Stück 14 — 

508. Zukunft. Feurig lachsfarbig mit karminblutrotem Auge und grossen, festge- 

schlossenen Blütendolden. Wuchs halbhocü; eine sehr haltbare, reichblühende Neuheit 1 50 

10 Stück 14 — 


Rosen-Neuheit 1918. 

8214. Reinhardt Baedecker, gclbblühende Druschki. (Kordes), hervorgegangeu aus 
einer Kreuzung von Druschki mit Rayon d’or. Man kann sie mit Recht als 
eine rayon d’or farbene Druschki bezeichnen. Von starkem, aufrechtem Wuchs 
mit grossem, glänzendem Blattwerk. D»e Knospe ist sehr gross und gut gefüllt, 
sicher bei jedem Wetter Öffnend. Die Blume ist tibergross, wohl eine der grössten 
Rosen überhaupt, sattgelb« mit kapuzinerbraun an den äusseren Petalen und 
wird von langen, steifen Stielen aufrecht getragen. Der erste Flor ist besonders 
schon und reich, später remontiert sie massig bis zum Herbst. Eine Gartenrose 
I Ranges, aber auch zum Schnitt und für Topfkultur von grosser Zukunft. 

Extra starke Pflanzen, nieder veredelt.1 Stück M. 10.— 


Einfach blühende Geranium-Neuheit von 1918. 

2177. Feldmarschall v. Hindenhurg (Teupel) Diese Neuheit ist ein viel verbesserter 
„Meteor“. Ihre Vorzüge vor dieser sind: Blumengrösse wie Meteor, Dolden viel 
grösser, auf starken, festen Stielen aufrecht stehend. Bltitenfarbe feurig dunkel 
zinnoberrot, einen Schein dunkler und leuchtender als bei Meteor. Wuchs mehr 
verzweigt, reichblühender. Hinsichtlich Widerstandsfähigkeit und andauerndem 
Flor unerreicht. Lanb ganz gesund. Besonders für Gruppen- u. Balkondekoration. 
Wertzeugnis des V. d. H. Deutschlands. 

Ueberwinterte Pflanzen 
Von Mai ab .... 


1 Stück Jt 1 fiO 


10 i) 

* 14.^ 

1 * 

n !•- 

10 » 

. »•" 

100 „ 

„ 86.-" 


« 





Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Knollen und Zwiebeln. 


Für alle Knollen- und Pflanzenpreise Fenderungen Vorbehalten . 


Gefällte 

Knollen-Begonien. 

In separaten Farben: Rot, Weiss 
P rächtrnminel. 

Einfache 

riesenblumige 

Knollen-Begonien. 

separaten Farben: Dunkel- 
rot, Kupferfarbig, Rosa,Weiss 

Prachtrummel. 

Gekrauste einfache 
Knollen-Begonien. 

1,1 separaten Farben: Ron 

Hosa, Gelb, Weiss. 

Prachtmmmel. 


i st. !io st. 

100 St. 

Besond. wertvolle 

1 St. 10 St.lOOSt. 

80 | 750 
80 750 

JL 

Knollen-Begonien 
zu Gruppen. 

^ ^ ’ JL 



Bavaria, rosakarmin, einfach . . j 

120*1100|100.- 



Bertilli , Scharlach zinnoberrot, 
einfach, extra stark. 

80 750-70.— 



Graf Zeppelill , Scharlach, ge¬ 
füllt . 

80 750: — 

70 650 
70 1 650 

: — 

Lafayette, leuchtend scharlach- 
zinnober, gefüllt. 

120 1100! — 



Prinzessin Viktoria Luise, 

zartrosa, gefüllt. 

200 1800j — 



Frau Helene Harms, gelb ge¬ 
füllt . 

100 900,80.— 

80 1750 
80 ! 750 

_ 

Martiana grandiflora, feurig 

karminrosenrot. 

60 650 nO — 


Neue grossblumige Canna der letzten Jahre. 


Nro. 

Meteor* (Pf.) L. bläulichgriin; 
Bl. ausserordentlich gross, leuch¬ 
tend mennigzinnoberrot. Eine der 
schönsten Ci 


>anna. 

<J4 °- J. Löchner. L. hellbraun, Bl 
scharlach-orange. 

»■'ran ft.-B.-ilir. Sieber«, l 

frün , Bl. indischgelb. M. schar 
liniert ....... 


941 


1009. Tisza. L griill) Bl. gross> bei- 
nahe rei Uwe iss. Extra . . . 
1012 . Richard Wagner, l. dunkel 

grün, Bl. leuchtend Scharlach 
orange, R. und M. goldgelb 

>021. Oisean de fe„ (Feuervogel). L 
grün, Bl. leuchtend scharlachrot 
18—20 cm im Durchmesser 

it29. uH»rmance. L. gri 

ellrc 

1053. wHans Mez. L. dunkelgrün, Bl 
acharlachzinnober m. licht, schwe¬ 
felgelb gezeichnetem R. und H 


-——ä»» in, Bl. zi¬ 
tronenfarbig mit liellro8a 


ist. 

lOSt. 

JL 

JL 

1.— 

9. - 

l.-J 

9.— 

1.- 

9.— 

—.80! 

7.50 

1.— j 

9 — 

2.— 

18.— 

1. — i 

9 — 

l.H 

9.— 


Nro - ,1 St. 10Sl. 

1064. Erwin Heinz* l. metallisch | i 
braunrot, Bl. leuchtend Scharlach- ; 
orange .1. — j 9. — 

1055. Ingeborg. L. breit, hellbraun. 

Bl. helllachsrosa, im Verblühen in 
lieblich silbrig, fleischfarbigrosa 
übergehend. 

1056 . Obergärt n. Sommer, l. breit I 
lederartig dunkelgrün. Bl. leuch¬ 
tend k&rminrosa ....... | 

ior»8. n Georg Müller* l. grün, bi. 

goldig zitrongelb mit blutrot ge¬ 
zeichneter Mitte.i 

1059. Emden. L. griin , Bl. purpur- j 

blutrot .| 1» —i ö. — 

1077. w August W* Kuhn. L. braun- ! 

rot, Bl. karininrosa ...... 1.20 10. — 

1080 . Gen. -Major v. Teich mann, ij 

L. grün, Bl. rein zitronengelb . j 1.20 10. — 

1081 . Karl Vteidlin. L. braunrot. Bl. i 1 

purpurblutrot.1.50, 14. — 

1082 . Perle v. Schwaben. L. dunkel- ij 

rot. Bl. feurig dunkelrot, reich u. . __ 
frühblühend, extra.2.— — 


!—! »•- 
1.- 9.— 

1.— 9.— 


Elite-Sortimente von Canna. 

#8 bei der grossen Sortenzahl dem Laien schwer wird, eine imsscude Auswahl zu treffen, so offeriere 
ich folgende Sortimente nach meinem beMtem Ermessen zusammengestellt: 

A 6 Sorten JL 3.50 » 12 Sorten JL 6.50 ii 25 Sorten 20.— 

: * # : :?:= * * ; : MW * - 45 - 

W0f m ~ Um genaue. Angabe der beigesetzten Buchstaben wird gebeten. 

100 Stuck ln neueren Sorten nach meiner Wahl JL 60 .—. 

100 * * älteren „ „ „ „ „ 50 .—. 

Canna im Pracht-Rummel. 

fllAviriflO schönste punktierte und leopardierte, alle Farben gemischt 

vjiuxinia nyoriua, i stiick u lt > stück ^ 5 ß0 
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Dahlien oder Georginen. 

Lieferbar in kräftigen Knollen, 

Für junge Pflanzen im Mai ermässigen sich die Knollenpreise um */s. 

Cactus-Dahlien. 

Beste Sorten nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL 4.50, 12 Sorten JL 9 .—. 25 Sorten JL 20 .—. 


Beste ältere und neuere Cactus-Dahlien. 


Nro 

166. 

191. 

331. 

348. 

417. 

430. 

442. 

444. 

465. 

468. 

475. 

476. 
491. 

92. 


Uncle Tom« Tief samtig schwarz- 

braun . 

«\ r i in bilde Frischrosa, Mitte rein- 

weiss. 

Stern. Leuchtend rein tiefgclb . 
Flieder« Fliederfarbe mit zartlila 
111 u il str u in p f. Tiefdunkelblau- 

violett . 

Goldregen« Bein tiefgelb . . . 
W arrior. Zart lachsfarben, innen 

magentarot. 

UuslaV ScherwilZ« Lilarosa mit 

hellblau. 

\ lila« eur L. Chmn et« Sammetig 

purpurkastanienbraun. 

Iliüalgo. Rein purpurrosa . . 
Breslau. Pllaumfarbig mit karmin 
Watld. Zart fliederfarben . . . 
Kalif. Brillant scharlachrot. Blu¬ 
men 26cm im Durchmesser . . . 

»alküre. Schwefelgelb . . . . 


ist. lost. 

, JL , JL 

—.80 7.50 


—.80 7 50 

— bü 75o 

— .80 7.50 


-.80 

-.80 

-.80 

—.80 

l.— 

1 .— 

1 .— 


80 7 50 
7 50 


7.50 

7 50 

7 50 
9 — 
9 — 
9.— 


1 . 20 ; 10 — 
1.20 — 


Nro. 

493. Ernst Seyerill« Feurig dunkel¬ 
blutrot . 

497. t hauiisSO« Kanariengelb . . 

498. Clans Urotll. Hellbordeauxrot 
mit lachsrot. Höhe ca. 60 cm . . 

499. Hlieingraf« Zartlila. 

501. Helmwige« Zitronengelb . . 
510. Lot ns hl II me. Weissgrün mit 


ist. 

lost. 

JL 

JL 

].— 

1.— 

9 — 
9 — 

1 — 

9.— 

1.— 

7.50 

1.— 

9.— 


10.— 


511. F. W. F^llowcs. ß ein hell _ 

orange, extra, feinstrablig . . . 1.20 

517. SalllHriH'rill (Neuheit 1917.) Ein 
vollendetes Ideal in Forin u. Schön¬ 
heit einer ret»i\v»*i*seii Edeldahlie. 

Grossblumig,reichblühend u. straff- : 

stielig. Für Gartenschmuck und ! 

Blumenschnitt von höchstem Wert 2.- 

518. Kamerad. (Neuheit 1917.) Zart- | 
rosa mit laclis vertauscht, Mitte 
lichtgelb; von besonderer Haltbar- 

keit . ..1.50 


Beste ältere und neuere einfache und halbgefüllte Dahlien. 


Lieferbar in Knollen . 

Für j un ü e Pflanzen im Mai ermüssigen sich die Knollenpreise 

Nro. h bedeutet halbgefüllt, 

1033. h Montblanc. Sclmeeweiss. . 

1047. h Hohentwiel« Hell bernsteingelb. 

104K. h Walzman. Dunkel korallenrot. 

1107. Höhenfener. Die beste feuerrote mittelhohe Dahlie für Gruppen und Vorpflanzung 

1112. Danebrog. Weiss, rot gesäumt. 

111G. h Auguste Supper. Goldig bernsteingelb . . . . . 

1119. h L. JollIlSlOIl Leuchtend scliarlachblutrot. 

1120. h Caruso« Lachsrosa mit lila Schein.. . . 

1122. h Finden« Scharlach-blutrot mit leicht gelb gezeichneter Mitte. 

1123. h Vaterland. Lilarosa mit cr§me durchflossen, nach aussen heller. 

1124 . h Kapt. y. Müller. Bernsteingelb mit orange .. 

1125. Einfache Zworg Dahlie^WiHldlgen**. Eine einfachblüheude Zwergdahlie; leuch¬ 
tend samtig dunkelblutrot; ca. 70 cm hoch. 

1128. h Craf ZU Doll II2t« Leuchtend schwefelgelb. 

1129. h IhOIIJZO« Lachsorange mit goldenem Schimmer und Rückseite. 

1130. h Kllt-EI-Alliara. Fein lilarosa. Vorzügliche Biudefarbe. 

1131 . h Kaiserin Zita. Lachs-isabellfarbig. Die grossen Blumen dieser neuen foinen 

Tönung stehen frei über dein Laub, sehr reichblühend, ca. 150 cm hoch. 


um */s. 


I st, 
JL 

-.80 

lost. 

.4L 

7.50 

.80 

7 50 

-80 

7.50 

—.70 

6.— 

-.70 

6.- 

-.80 

7.50 

— 80 

7 50 

-.80 

7 50 

l.— 
1 — 
1.— 

9 — 

ij,—■ 

9.— 

1.— 

9.— 

1.- 

9.— 

1.20 

10.— 

1.20 

9.— 

1.- 

9.— 
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Nro. 

1508. 

1510. 

1512. 

151G. 

1517. 

1522 . 

1524. 

1532. 

1536. 

1539. 

1541. 


1545. 


1546. 

1547. 


Dekorations-Dahlien. 


1 St. 10 St. 
JL '■ jK 


Mts« Roosevelt. Fleischfarbig rosa. 

Delice. Zart rosa mit weiss. Extra.. 

Papa Charmet* Samtig purpurrot. 

Distiliction. Lebhaft malvenfarbig. 

Freibeuter. Rein scharlachrot. 

Feuerbusch. Glühend saturnrot. 

Prinz. Irene y. Preussen. Reinweiss. . 

Rosennymphe. Fleischfarbigrosa. 

Sirene Zartrosa mit lila Anflug. 

Coccinea superba. Prächtig scharlachrot . 

..Kiautschau“. Eine in Form ganz neue Erscheinung unter den Dahlien. Farbe silber- 
weiss, mit grünlich-crdmefarbiger Mitte.. 

Scheinwerfer. Leuchtend bernsteingelb. Ausserordentlich reichblüheude und 

niedrigbleibende Sorte zu Einfassungen und Gruppen, ca. 100 cm hoch. 

Alw in Berger. Hell korallenrot, gegen die Mitte dunkler; sehr reichblühend 
Rittmeister YTrede. Scharlachblutrot. Grossbluinig, von blendendem Effekt. 
Ausserst reich- und frühblühende Gruppensorte. 


— .80 7.r,o 

i l- - 
"—.80 — 
I—.80: 2 50 
jj-.80 - 
:—.80 — 

! — 80 7 50 

- 80j 7.50 
—.80 7.50 
—.80 7.50 

80 7.50 

1 . 2010 .— 

1.5o| 14.— 

1.5014.— 


Pompon- oder Liliput-Dahlien. 

I^ro. Nro. 

662. Bird of Passage. Reinweiss mit karmin. 690. (ioldhiihliclien. Zitronengelb, feine Tönung. 

675. White Aster. Echte Asterform, reinweiss. 691. Pure Love. Fliederfarben. 

6&1. Deila. Fleischfarbig, leicht rot gerandet, extra. 692. SllliSCt. Granat-orange, extra. 

683. Sonny Pay break. Hellorange. 694. Effect. Beste scharlachrote Liliput-Dahlie. 

684. Clarissa. Hellgelb, leicht karmin gerandet. 704. Diana. Reingoldgelb. 

6^7. Censor. Pflaumenfarbig. 708. Grctcbcn Heine. Weiss m. kirschrosaSpitzen. 

Nach Auswahl : 1 Stück -tf. —.80, 10 Stück //. 7.50. 


1 St. 

^«milteBahlienalterArt. ^ 

Hexte Sorten nach meiner Wahl . . —.80 

^"^adie n. halb- 
ÄCniiite Riesen-Dahlien/ 

Beste Sorten nach meiner Wahl . . —80 


10 St 
JL 

7.50 


7.50 


l St. , lOSt. 

Dekorations-Dahlien. 

Beate Sorten nach meiner Wahl . . —80 7.50 

Pompon- oder Liliput- 
Dahlien. 

Beste Sorten nach meiner Wahl . . —.80 7 50 
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Gladiolus Gandavensis-Sorten 

Nr. Neuheiten für 1919 eigener Züchtung. i stuck «k. Pf. 

1063. Hertha Brodersen. Leuchtend salmrosa mit weissem Schlund. Die xund- 

petaligen, trichterförmigen Blumen stehen ziemlich aufrecht an den Stengeln ens- 
iang. Feine Färbung für die Binderei.4 — 

1064. HedwigBuchner. Marmorweiss mit rötlichvioletten Flecken auf rahmgelbem Grunde 4 50 

1065. Hans-Heinz Ewers. Besonders frtihblühend, leuchtend karminrosa, Scharlach- 8 50 

blutrot gefleckt auf rahtr gelbem Grunde. 

1066. Feuer. Glühend scharlachkapuzinerrot, besonders effektvolle Färbung. Die Mitte 

ist bräunlich glutrot gefleckt, wodurch der Effekt der Farbe noch erhöht \vird . 4 50 

1067. Ludwig Fincklu Karminrot mit stahlblau beleuchtet, mit purpurvioletten, rahm¬ 


gelb gezeichneten Flecken...3 50 

1068. Karl Förster. Dankelrahmgelb mit violettrosa Flecken auf goldigem Grund. Die 

Blumen stehen dicht an den Stengeln entlang und bilden schön geschlossene, 
weitaufblühende Rispen. Ziemlich frühblühend. Extra.5 — 

1069. Frid. Gustafsson. Schieferviolett mit kupferrot beleuchtet und kastanienbraunen 

Flecken. Neue Färbung.4 — 

1070. Carl Hausmann. Leuchtend salmrot, leicht schailachkannin gefleckt, effektvolle 
leuchtende Färbung mit weitaufblühenden Blütenrispen ......... 4 — 

1071. Dr. Joli. von Hieber. Crappkarminrot mit neurot beleuchtet, mit purpurvioletten 

Flecken. Neue, feine Färbung mit kräftigen Bltttcnrispen, mittelhoher Wuchs, 
deshalb auch gut als Gruppensorte.4 — 

1072. Hindenburg. Samtig dunkelscharlachblutrot mit schwarzen Reflexen. Effekt¬ 
volle Farbe. 5 — 

1073. Walter Liesching. Hellscharlachrot mit rahmgelb gefleckt. Bisweilen schiefer¬ 
violett geflammt und gezeichnet. Effektvolle Farbe .. . 8 50 

1074. Frau Martha Schmidt. Sclmeeweiss, leicht dunkellila gezeichnet auf rahmweissem 

Gruude. Edle, rundpetalige Blumen mit schön geschlossenen, weitaut blühen den 
Blütenrispen. Extra . .. •••••••• ß — 

1075. Frau Carl Schüttle. Aprikosenfarbig mit salmenrosa durchflossen, leicht bräun- 

lichkarmin gezeichnet.3 50 


Gladiolus Primulinus-Hybriden 

Neuheiten für 1919 eigener Züchtung. 

801. Alt-Heidelberg. Leuchtend dunkelschwefelgelb. ganz reine Farbe, grossblumig 

mit eleganten Rispen Vorzügliche Bindefarfce. . •..2 50 

802. Und. 11. Bartsch. Leuchtend salmrosa mit leicht rahmgelb gezeichneten Flecken 1 50 

8 ;3. Walter Bloeiu. Leuchtend saimfarbig mit orange beleuchtet und grünlich¬ 
schwefelgelben Flecken . ... . . . 1 50 

804. Rudolf Herzog. Salmrot mit weiss mannoiiert, leicht ockergelb gezeichnet auf 

unteren Blumenblättern . * • • ^ 

805. Bernhard Kuhn. Salmrot mit aprikosenorange durchflossen und zitroneugelb ge¬ 
fleckt, leuchtende Farbe. . .. : • * ^ 

806. Ilse-Lotte Kuhn. Rahmweiss mit zart fleischfarbig durchflossen. Aeusserst leine, 

zarte Farbe.».. • • • • * • • • 2 

807. Isolde Kurz. Aprikosenfarbig, salmrosa durchflossen, karmin gefleckt aut dunkel¬ 
gelbem Grunde ...• * * * • • • • 1 ;>() 

808. Orangekönigin. Aprikosenorange mit goldigem Schein Auf dem unteren Blumen¬ 
blatt leicht bräunlich gezeichnet. Effektvolle leuchtende Färbung ...... 3 — 

809. Emil Peters. Hellzitronengelb, ganz reine Farbe, besonders elegante Rispen 

bildend, gute Schnittsorte. . • • • * • .* * : • • • • • • 2 — 

810 Ernst Zahn. Leuchtend cbromgelb mit einer auffallend breiten salmroten, Scharlach 

beleuchteten Einfassung. Auffallende Färbung und ziemlich aufrechtsteheude Blumen 1 50 

i 

Gladiolus grossfleckige Hybriden (Lemoine sehe) 
vro Neuheiten für 1919 eigener Züchtung. istueuMk. w. 

«83. Alwin Berger. Leuchtend lavendelblau mit schwarzblanen, pnrpur beleuchteten 

Flecken. Extra feine, neue Färbung." " 

«2 !. Therese Köstlin. Rahmweiss mit auffallend karminblutroten Flecken — 
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Gladiolus=Sorten. 


ßandavensis 

li 100 St. 

j 10 st 

I 1 St. 


JC 

JC 


Weiss: 




56. Silvretta. 

60 

5.50 

60 

482. Hohenstaufen . . . 

II — 

7.— 

80 

907. Deutsche Kaiserin 


: — 

300 

909. Frau AnnaWissenbach 

— 

! 5 — 

| 60 

943. Elisabeth Kurtz . . 

50 

5 50 

60 

979. Marianne. 

45 

i 5 — 

; 60 

985. Frl. Karoline Balz . 

| — 

9.— 

100 

993. Anna Goldschmidt. 

1 60 

7 — 

80 

1000. Europa. 

70 

8.— 

1 100 

1006. Frau Max Vogel-Hart- 




weg. 

— 

7 — 

, 80 

1029. Edith Luther . . . 

50 

5 50 

60 

1036. Richard Strauss . . 

— 

7.— 

80 

1037. Hauff. 

— 

9.— 

100 

1 039. Dannecker . . . . 

60 

7.— 

80 

1045. Frau Marie Giess . . 

80 

9.— 

100 

1052. Lischen Schmoll . . 

— 

9 — 

! 100 

1056. Ernst Luz .... 

— j 

12 — 

i 150 

1058 Fritz Pfleiderer . . 

p 

1 70 

8— 

100 

Rosa: 




Panama. 


5.— 

60 

Brillant. 


5. — 

60 

437. Amerika . 


4.— 

50 

950. Curt Engelhardt . . 

_ ; 

7.— 

80 

955. Frau Bopp-Glaser. . 


5.— 

60 

978. Miss Florence Eisele 



80 

981. Prinzessin Viktoria 




Luise. 

_ 

7.— | 

80 

995. Paul Böhme . . . 

80 

10.- 

120 

1002. Frau Paul Grotz . . 

— j 

10.— | 

120 

1011. Grossfürstin Elisabeth 

80 

9.- 1 

100 

1016. Charlotte Pflitzer . . 

— 

!8.— 

200 

1022. Frau Otto Beyrodt . 

50 

5.50 

60 

1026. Lorle Krehl .... 

— 

7.— 

80 

1030. Apfelblüte .... 

— 

18.— v 

200 

1031. General York . . . 

— 

7.— . 

80 

1032. Anton Büchner . . 

— 

7.— 

80 

1038. Uhland. 

60 

7, “l 

80 

1043. Frau Dr. Elisabeth 




Lorenz. J 

— 45 — 

500 

1047. Biene Neubert. . . |j 

— !; 

12.— ' 

150 


Gandavensis. 

100 St. 

lost. 

1 St. 


»fC ' 

JC 


_Nro. Rosa: 




1048. Hedwig Frank . . . 

— 

12.— 

150 

1055. Frau Selma Gerlach . 

— 

12.— 

150 

1059. Frau Elise Berger 

70 

8.— 

100 

1060. Rudolf Seidel . . . 

: 90 

8.— 

100 

Hell- und dunkelrot: 




2. Etincelle. 

_ 

— 

150 

442. Negerftirst .... 

80 

9.— 

: 100 

470. Mephisto . . . . . 

■ — 

7.— 

80 

474. Helvetia. 

— 

7.— 

80 

484. Heinrich Küster . . 

80 

9.— 

100 

944. Guido Widmann . . 

— 

— ; 

300 

961. Julius Naumann . . 

— 

5 -“i 

! 60 

967. Hans Werdmüller. 




frühblühend. . . . 

40 i 

4.50 

50 

982. Hermann Fischer . . 

! - 1 

25.-; 

300 

983. Richard Wagner . . j 


io— 

120 

999 Mayor Reinhardt . . 

70 : 

8.— 

100 

1004. Georg Häusser . . | 

j 80 : 

9 — i 

luo 

1018. Frau Baron Fritz v. 




Gemmingen . . . . 1 

! _ 

i 

7.— 

80 

1033. Hofgärtuer Stapf . .; 

45 

5.— 

60 

1034. Alois Nerger . . . ] 

— 1 

7.— 

80 

1046. Emanuel Geibel . .; 

— 

12.— 

150 

1050. Fritz Schlüter . . . 


25.— 

300 

1053. l)r. E. Lindner . . 

60 

7.— 

80 

1061. Wilhelm Schneider . , 

i 80 j 

10.— 

120 

1062. Frau Dr. M R. Häuft . 

100 

12.— 

150 

Karmin und violett: 




84. Frau Dr. Havm . . fl 

50 

5.50 

60 

450. Hasenberg . . . . i 

— 

7.— 

80 

910. Apotheker Luckhardt 

— 

— | 

120 

1013. Emilie Weigelt . . 

60 

6.— 

70 

1035. Louis Walter . . . 

— 

9.— 

100 

1042. Muriel (helllila) . . 

160 

18 — 

200 

1044. Frl. Anna Wiest . . 


25.— 

300 

1049. Max Eyth, friili- 




blühend . 

130 

15.— 

180 
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Gandavensis. 

I 100 st. 

10 St. 


JL 

JL 

Nro. Gelb: 



432. Dora Krais .... 

50 

6. — 

086. Frau Fritz Krüger . 

— 

7 — 

997. Dr. Dotter % . . . . 

80 

10.— 

1001. Schwaben .... 

45 

5.— 

1009. Oberammergau . . . 

80 

9 — 

1015. Aprikose. 

— 

9 — 

1020. Frau Elisabeth Krehl 

— 

10- 

1024. Goldquelle .... 

100 

12 — 

1028. Goldenes Vliess . . 

100 

112.— 

1040. Peter Rosegger . . 

— 

• 18 — 

1051. Frau Professor Gocht 

80 

10 — 

1054. Gräfin Arnim-Gollmitz 

— 

18 — 

Gladiolus 



grossfleck. Hybriden 



(Lemoine’sche). 



Weiss: 



604. Frau Dora Liebau . 

50 

6.— 

616. Beethoven . . . . j 

— 

9.-S 

Gelb: 



[518. Grätin Degenfeld . . 

- 


Rosa: 



564. Königin Charlotte 

— 

7.— 

607. Verner von Heiden- 



stam. 

40 

4.50 

617. Mozart. 

— 

9.- ; 

619. Rosa Bechler . . . 

— 

12.- 

621. Dora Mayer, früh-j 



blühend. 

60 

7.— 

Hell- und dunkelrot: 



558. Emil Thomas . . 


4.50 

562. Meteor .... 


7.— 

565. Stadtrat E. Glaser 

— 

4.- 


Gladiolus, grossfl. Hybrid. 

100 st. 

JL 

j 10 st. 

! JL 

1 st. 

Nro. 




583. Professor Fleischer 

50 

5.50 

i «0 

620. Sibylle Schaller . . 

- 

J 12. — 

150 

Blau: 




190. Baron J. Hulot . . 

50 

5.50 

60 

512. Frl. Bertha Jutz . . 

— 

7 — 

80 

513. Liesel Oeffinger . . 

— 

5.50 

, 60 

514. Nuage. 

— 

— 

300 

515. Le Verrier . . . . 

— 

4 50 

50 

5£8. Dora Widmann . . 

— 

9.- 

100 

566. Sarah Vautier . * 

— 

10.- 

120 

6 1 3. Lützow . 

— 

12- 

150 

«15. Mörike . . . . * 

— 

12.— 

150 

Gladiolus Nanceianus. 




Hell- und dunkelrot: 




289. Dr. Largnier . . . 

— 

— 

ICO 

293. Wilhelm Steinhausen 

60 

7 — 

80 

302. Frl Gabriele Charton 

45 

5 — 

60 

311. Erwin Mayer . . . 

— 

18.— 

200 

313. Ferd. Lauterer . . 

— 

— 

120 

320. Carl Luz .... 

— 

10.— 

120 

326. Erica von Barczay . 

— 

10.— 

120 

354. Gottfried Wünsch 

60 

7.— 

80 

356. Oberbürgermeister v. 
Borscht, frühblühend 

50 

6 . — 

70 

358. Mad. Codman . . . 

— 

— 

200 

360. Karl Ester .... 

— 

10.— 

120 

362. Robert Leicht . . . 

— 

10 — 

120 

Karmin, violett und 




malvenfarbig : 




323. Frau Herme Seidel . 

— 

1 

150 

353. Dr.Erwin Ackerknecht 

— 


100 


1 st. 

70 

80 

120 

60 

100 

100 

120 

150 

150 

200 

120 

2C0 

70 

100 

120 

80 

50 

100 

150 

80 

50 

80 

50 
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Gladiolus. 

Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

bine genaue Anleitung zur Gladiolenkultur wird auf Verlangen gratis zugesandt. 

misclinngen. 

Prachtmischung grossfleckiger Hybriden (Lemoine’sche). 

Kräftige, blühbare Zwiebeln, !♦ Qualität: 10 Stück JL 3.50, 100 Stück JL 30.—, 
mittelstarke, blühbare Zwiebeln 10 Stück JL 2.50, 100 Stück JL 20. — . 

Mischung blauer und violetter Farben. 

10 Stück Jl 4.50, 100 Stück JL 40. 

Prachtmischung von Gladiolus Nanceianus. 

Kräftige, blühbare Zwiebeln, 

Prachtrummel ln allen Farben: 10 Stück JL 4.—, 100 Stück JL 35.—. 

Gladiolus alle Arten im Prachtrummel. 

Blühbare Zwiebeln: 10 Stück 3.-, 100 Stück Jl, 25.—. 

Kleinere auch blühbare Zwiebeln: 10 Stück JL 2.— , 100 Stück JK 16.—. 

Gladiolus Primulinus Hybriden. 

10 Stflck Jl 4.-, 100 StOck JL 35.—. 


Gladiolus Gandavensis Pfitzer’s Riesenblumige. 


Aus künstlicher Befruchtung gewonnene Sämlinge neuester Sorten nach Farbtönen 


gesondert: 

Me, st welssc Färbungen:. 

* gelbe 

* schwarzrote * 

* rosa 

'* lachsfarbige 

« r;ote * 

^rniinrote und violette " 

cr s Ideal-Mischung i Q prächtigem Farbenspiel . . . 


10 Stück JL 5.—, 100 Stück JL 

10 * * 5.-, 100 „ „ 

10 * * 5.-, 100 „ . 

10 . * 4.50, 101) „ , 

10 „ „ 4 50, 100 „ „ 

10 . , 4.50, 100 „ , 40.-, 

10 „ n 4.50, 100 „ _ 40.-. 

10 „ „ 4.-, 100 . . 35.-. 


Pfitzer’s Riesenblumige im Prachtrummel: 

Alle Farben gemischt, starke Zwiebeln: 10 Stück JL 3.50, 100 Stück JL 30.-. 
Mittelstarke, blühbare Zwiebeln: 10 Stück JL 2.50, 100 Stück JL 20.-. 


Elite »Sortimente von Gladiolen. 


Elite-Sortiment 

m n 

* TI 

*» n 


A 10 Sorten 
« 10 

C 25 „ 

I> 25 

K 50 . 


.4L 4.- 
:ä= 
ä= 


Elite Sortiment 

« T» 

» T» 

* T* 


. F 50 Sorten JL 35.—. 

. U 15 . „ 45.-. 

II 75 „ „ 65.—. 

. I 100 * „ 85.-. 

. K100 * ,110.—. 


Utn genaue Angabe der beigesetzten Buchstaben teird gebeten . 


© © O« Cn Cn 
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Rosen-Preise. 

3 yST Zur gefällige» Beachtung ! Bei Aufträgen bitte ich, lediglich die betreffenden Nummern 
aufzuführen. Angabe der Namen ist überflüssig. Ich werde mir erlauben, alle etwa fehlenden Sorten, 
sowohl hochstämmige als auch niedrige, durch vorzügliche Sorten in ähnlicher Farbe zn ersetzen, 
sofern nichf ausdrücklich vermerkt wird „Ersatz verbeten!“ 

T0&~~ Ehre Anleitung zur Itosenhultur wird auf Wunsch gratis beigefügt, 

SST Liebhaber, die mir die Auswahl überlassen, bitte ich um Mitteilung, ob Remontant-, Bourbon-, 
Tliee-, Thee-Hybrid-, Noisette-, Muscosa-, Polyantha- oder SchlingVosen-Sorten erwünscht sind; ich werde 
dann stets auf Zusammenstellung eines schönen Farbenspieles bedacht sein. Nähere Beschreibungen der 
Sorten sind in meinen früheren Katalogen, welche meinen seitherigen titl. Abnehmern zugesandt wurden, 
enthalten. Allen sonstigen Interessenten steht ein Exemplar letztjähriger Jahrgänge gerne zu Diensten. 


Rosen. 


Niedrig veredelte Rosen. ,st. 1 #st. 

JL UL 

Remontant und Tliee-Hybriden..J.40 13.— 

Thee- und Schlingrosen, Noisette, Rugosa, Lutea und Polyantha . . . 1.60 15.— 

Schlingrosen, extra starke Exemplare.2.50 — 

Rosenneuheiten der letzten Jahre in Sorten nach meiner Wahl.2.50 — 


Rosenbäutnchen 

aus den schönsten, vorzüglichsten und bewährtesten älteren und neuen Remontant, Bourbon, 


Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha. ist. ltst. 

JL JL 

Stammhöhe 50 — 75 cm. 3.50 34 — 

„ 75 — 100 cm.4.50 43 — 

„ 100-130 cm.5.— 48.— 

Trauerrosen und Mareohal Niel.6.— 


NB. Die Höhe der Bosenstämme wird von dem Kroneuanfang bis zur Wurzel gemessen. 


Besonders schöne und empfehlenswerte ältere und neuere Rosensorten 

verschiedener Klassen, zu Einzelgruppen und zum Schnitt geeignet. 

(Niedrig veredelt.) 

Eine namentliche Auswahl weiterer Sorten siehe Pflanzenkatalog 1916. Seite 21-25. 


Nro. 

1474. 3Ime. Elisa Viimorln. Dunkelscharlacbrot. 

1505. Fischer & Holmes. Blendend Scharlach 
1080. Eugen Fürst. Karmoisin mit schwarzpurpur. 

2528. Mme. Caroline Testout. Fleischfarbigrosa. 

2530. Kaiserin Augustu Viktoria. Weiss. 

*2718. Mme. Abel Chathenay. Karminrosa. 

2781. Gruss an Teplitz. Scharlachzinnoberrot. 

2790. .Madame Ravary. Hellorangegelb. 

2830. Frau K. Druschki. Rein schneeweiss. 

2887. Prince de Bulgarie. Fleischfarbigrosa. 

Nach Auswahl: 1 Stück UL 


Nro. 

293G. Farbenkönigin. Leuchtend dunkelrosa. 
2973. Gen. Mac Arthur. Dunkelscharlach. 

3039. Laurent Carle. Glänzend karmin. 

3050. Jonkheer J. L. Mock. Leuchtendrot. 

3066. Lady Ashtown. Reinrosafarbig. 

3120. Generals. A. Jansen. Duukelkarminrot. 
3122. Mrs. G. Shawyer. Glänzend reinrosa. 

3191. Sachsen gruss. (Neu). Zart fleischfarbigrosa. 
3161. Mad.Ed. Herriot. (Neuheit). Gelblich korall- 
krapprot. 

1.40. 10 Stück vft 13.—. 
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Polyantha-Rosen. Vielblumige Zwergrosen. 

Niedrig veredelt. 


Beste immerblühende Gruppen-Rosen. 

Nro. 


Nro. 

2932. Mme. Norb. Levavasacur. Lebh. karminrot. 
1014. Mrs Cntbm»h. Zartrosa. 

-1051. Orleans-Kose. Feurigrot mit karmin. 

3092. Erna Tescliendorif. Dunkelleuchtencl kar- 

moisinxot. 

Polyawtha-Hosen in obigen und anderen Sorten 


3125. Ellen Poulsen. Dunkel leuchtend rosa. 
3136. Johanna Pfitzer. Neuheit. Elfenbeinweias. 
3117. Melle Fischer. Neuheit! Zart-karminrosa. 
3128. Röd hätte (Rotkäppchen). Dunkel leuch¬ 
tend kirschrot. 

nach Answahl: 1 Stück vH. 1.60, 10 Stück vH. 15.—. 


Schling-Rosen. 

Starke Pflanzen. 


3048. American Pillar. Einfach zartrosa 
mit weisser Mitte. 

2589. Crimson Rambler. Feurig kar- 
moisinrot. 

2929. l>orothy Perkill». Lieblich rosa. 

3134. Kxcelsa, Glänzend scharlachrot. 

Nach Auswahl: 1 Stück 


3007. Hiawatlia. Einfach rubinrot mit weis- 
sem Auge. 

3005. Iifttly Cxray. Lebhaft rosa. 

3008. Tansendschöu. Zartrosa. 

3047. White Dorothy. Reinweiss. 

Jt. 1.60, 10 Stück«/#. 15.—. 




Nro. 8051. Orleans-Rose. 
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Gewächshaus* und Zimmerpflanzen, 

Vollständige Sortimente siehe Pflanzen-Katalog 1916, Seite 26—43. 


Agapanthus umbellatus* 

Blau und weiss. 

Starke Pflanzen .... 


1 St. 
JL 

-5 


lOSt. 

otL 


No. 267. Bcgn» ia semperfloreiis 
„ Rosak ö n igi n “ (Pf.). Leuch¬ 
tend karminrosa.' Sie ist die 
schönste und wertvollste aller 
Semperflorens-Begonien. 
Überwinterte Pflanzen . . . 

Junge Pflanzen von Mai ab . . 

Bofirardifl« io schönste Sorten 
nach meiner Wahl. 

Starke Pflanzen. 1 

Buntblättr. Caladium. 

ln starken Verinelmingsknollen. 
Nach meiner Wahl: 


100 St. 
JL 


1 .- 9 .— - 

.50 4.50 40 


10 .- — 


5 Sorten 
10 Sorten 


JL 15.— 
**C 28.- 


1-1-50 


1.— 

.50 


9-14 ! — 


9 .-, - 
4.50 40 ■ 


Caladinm violacciim mit violett 
behauchten BlHttern und Blatt- 
stielen . .. 

Gefüllte Marguerite „Gcr- 

maiua u . (Pf.) Gleichmässig 
u. kompakt wachsende Neuheit 
von nur 45 cm Höhe, mit 8 bis 
10 cm grossen, dichtgefiillten, 
schneeweissen Blumen. 

Starke überwinterte Pflanzen 
J unge Pflanzen. 

(’assia flnribumia A. ßoehm, 

reichblühende Gruppen- u. Ein¬ 
zelpflanze, mit grossen, dunkel- 
orangegelo. Blumen u. glänzend 
dunkelgrüner Belaubung . . 2.50-4 20- 35 

Extra starke Pflanzen in Kübeln 20 -40 — 


Datura. 

Bringt prächtige Schaublumen von 
grosser, länglicher Trompetenform 
in reicher Fülle während des ganzen 
Sommers hervor. (Überwinterung 
im Kalthause.) 

Nro. 

1. arborea, weiss, einf. blühend. 
3 . — 11 . alho pleno, weiss gefüllt 
Extra starke Pflanzen: 

1 St. JL 5—10—15—40. 
lntea, gelb. 


Erythrina (Korallen-Pflanze.) j| 1 10 St 


CristagalUrfinpaHa, schönst." ^ 

aller Erythrinen ; niedrig blei¬ 
bend ; diese prachtvolle E. ent¬ 
wickelte grosse gedrängte Dol¬ 
den korallenroter Blumen, 
welche von Juni bis Herbst 
fortblühen. Eine der schönsten 
blühenden Pflanzen zur Aus¬ 
pflanzung auf Rasen . . . . II | 50-2 
Stärkere Pflanzen. 18 — 5 


JL 


100 St. 
JL 


Extra starke Pflanzen . . . 

Hibiscus Rosa sinensis. 

Nro. (Chinesische Rose.) 

1. Arni eil gey , purpurrot, ein¬ 
fach . 


12 18 
28-45 


100-150 


— Hochstämme, ca. 1—1,25 m 
hoch. 


34. SnbviolacPTlS, halbgefüllt, 
hellkarmin m.violett; der reich¬ 
blühendste und schönste aller 
Hibiscus. 


5. 

s. — bicolor, orangerot mit gelb . 


1.50- 4112-85 — 

2 . 50 - 4 20-35 — 


—8’ 

-10 


Nach meiner Wahl: 

5 einfache und erfüllte Hibiscus 
JL 12.—. 

Extra starke 4 —6jähr. Hibiscus 

Hydrangea hortensis 

Nro. (Hortensie ) 

Schönste weiss- und rosablübende 
Sorten: 

Starke Pflanzen . 

Extra starke P^ünzen . . . 

IMninbago capenwi*. 

Blüht Drächtig zart himmelblau 
in zierlichen Dolden JL 2.50 bis 
Starke Büsche. 


6-10 

2-3.50 

6-10 

2-8.50 


5—6 


2 - 
5-5 


18 . — 


4.— 20-85 — 
4-6 — — 


-lCroiMMibäiintoliPii 

als Einzelpflanzen auf Rasen 
oder in Gruppen si.id durch 
ihr unermüdliches Blühen und 
durch ihren reizenden, graziösen 
Anblick v. besonderer Wirkung. 

Je nach Stärke. |6-J0 

l*riiiin1a hybriria La 

Lorraine (. Lothringen“) 

Mit zierlicher Belaubung, üppi¬ 
gem Wuchs und leuchtenden 
purpurgettammten, karminroten 
Blüten mit lebhaft gelbem Auge. 

Starke Pflanzen. 


45 - 80 — 


li ich» rd ia El Hol Ga na, gold- 
gelbblühende Calla mit weiss¬ 
gefleckten Blättern. 

Starke Knollen.1 50 14. 


5 .— 45 .— 
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Palmen. 

Itt den besten Sorten zur Zimmerkultur in schönen ausgebildeten Exemplaren . . . 

Grosse Kübelpflanzen von Palmen: Preise auf Anfrage brieflich. 


JL 5-25-35. 


Fettpflanzen. 


5 schönste Sorten nach meiner Wahl . . . JL 4—10. 

keheveria Desmetiana, die schönste und eleganteste Echeveria zu Teppichbeeten, von rein silberweisser Farbe. 
1 St. JL —.40, 10 St. JL 2.50, 100 St. JL 16.—, 

junge Pflanzen: 10 St. JL 1.50, 100 St. 8—12. 

Hängelaiupenpflanzen. Nach meiner Wahl: 5 Sorten Jt o. -. 

Zimmerfarne. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten je nach Grösse . ... JL 5—10. 

Blühende und grüne Topfpflanzen, 

je nach Jahreszeit für Blnmentisch geeignet. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten „tL 10—15, 10 Sorten JL 18—28. 


Sortimente von krautartigen Pflanzen. 

Fuchsia 10 ^ este ® orten Mac k meiner Wahl: 

Hochstämmige Fuchsien* Hübsche Kronenbäumchen in Sorten nach meiner Wahl: 1 Stück Jt, 5—10, 

HGÜOtrOp 5 best6 Sorten nacl1 meiner Wahl: 

Heliotrop - Kronenhäumcheil in prächtigen Exemplaren, Stammhöhe 0,50 — 0,90 m. 1 Stück JL 6—15. 
^ a Utana. Nach meiner Wahl. 5 beste Sorten JL 3.50. 

^&Utana dclicatissinia 9 zart lilarosa. Kronenbänmchcn. 60—80 cm Stammhöhe. 1 Stück JL 5—8. 
deutsche Edelpelargonien (0<lier). NachmeinerWahl. 5Sorten jif.3.50-5.-. 10Sorten«/&8—12- 


Pelargonium zonale „Geranium“. 


Starke Pflanzen aus grossen Töj)fen kosten das Doppelte 

einfache Geraninm 
Allheiten letzter Jahre 

Nro. 

2135. Marianne Pfitzer. Feurigrosa 
fJjU* Zürich Salmroter Meteor 
r> 52. C. Hausmann. Mennigrot. . 

.>{57. Foitier« Konere. Scharlachrot 
Mpo’ Titail,(v Duukelrot .... 

2|S?« Fürst Bülow. Dunkelzinnober 
^ )eu tschlanfl. Karminscharlach 
Mrs. L. Brhlger. Violettpurpur 


Nach meiner Wahl: 

» gefüllte C 
einfache 


Vorteil beste gefüllte Geranium^ 5.50. 


4.50. 

,, 10 .—. 


Pelargonium zonale fol. var. 

ttuiitblättriKe Geranin in* 

5 Sorten nach meiner Wahl JL 4.—. 

Efengeraninm. 

10 Sorten nach meiner Wahl JL 5.50. 


ist. 

10 St. 

JL 

JL 

—.80 

7.50 

—.80 

7.50 

—.80 

7.50 

—.80 

7.50 

1 .— 

8.— 

—.80 

— 

—.80 

— 

1.50 

— 


Beste Efeugeraniniii für ist. tost 
Nro . Balkouschmuck. jl 

19. Anna Pfitzer. Leuchtend rosa. 

195. Rheinland, violett. 

210. L’Etincelant. Glühendrot. 

217. Weisse Perle Reinweiss. 

225. Cattleya. Dunkellila. 

Obige Sorten je nach Stärke : 

10 Stück JL 6.-10.-. 

100 Stück per Sorte JL 45—80.—. 


Ffeu er an i lim -Kronen- 
bäninchen* Über kugelförmigen 
Drahtgestellen gezogen, in prächtig. 
Exemplaren. Stammhöhe ca. 80 bis 
100cm. Kronendurchmesserca. 60 cm 


i15-25 


Pentstenion* 

10 Sorten nach meiner Wahl JL 5.—. 
100 Stück ,, „ „ „ 40.—. 

Verben». 

10 Sorten nach meiner W T ahl 5.—. 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 

Freilandpflanzen-Sortimente, 

nach meiner Wahl, 

aus (len schönstblühenden Arten gewählt, zur Anpflanzung von Gärten und Anlagen: 

10 Sorten neuere und ältere JL 4.50 bis 6.—. 25 Sorten neuere und ältere JL 10.— bis 14.—. 

100 „ „ 35.— „ 48.-. 

10 „ niedrige Stauden für Felsenpartieen und Einfassungen . . . . „ 4.50. 

Althaea rowea H. pl. (Gefüllte Malven oder Stockrosen). Blülibare Pflanzen. 

10 Stück in 10 Farben JL 4.50. 100 Stück in 10 Farben JL 40.—. 

Bambusa Fort. fol. var. JL 1.20 bis JL 2.—. Bambusa Metake . . JL 1.50 bis JL 2.—. 


Winterhärte Cbrysan- 
Nro tliemnm indiciim. 

1. Nina Blick, braunrot. 

4. H. H. Craue, kastanienbraun. 
15. Schneeteppich, reinweiss. 

23. Kokokko, lilarot. 

27. Eldorado, gelb. 

34. A. Boeuf, goldgelb. 

36. Charles Boeuf. rötlichlila. 

4L. Zwergsonne, leucht, kanarien- 
gelb. 

41. Rubis, hellrubinrot. 

45. Belle Mauve, silbrigrosa. 

53. Altgold, Goldbronzefarbe. 

56. Rehauge, stumpfbraun. 

In überwinterten starken Pflanzen 
Nach meinerWahl: 6 Sorten JL 5.50. 
Junge Topfpflanzen von April an: 

Nach Auswahl. 

Nach meinerWahl: 6 Sorten JL \. 


ISt. lOSt, 100 St. 
JL JL JL 


1 .—' 9 .— — 

—.70 G.50 — 


AiGynerium argenteum ele- 
gans* Schnee weisscs Pam¬ 
pasgras. 

Topfpflanzen 1 St. JL 1.50 bis 
Extra starke Pflanzen in Draht¬ 
körben, Riesenbiische . . 

Gynerium argen tum. Extra¬ 
starke Pflanzen in Drahtkörben 


8—15 — — 

4-8 — ! — 


nMyosotis (Vergissmeinnicht). || 1 St. 10St. lOOSt. 
Ruth Fischer Sehr grosse JL i vH. JL 
Blumen von lieblich himmel¬ 
blauer Farbe. ! —.40 3.— 25.— 

Alpestris indigo ameliorata 
compacta (Pf.), leuchtend hell 

indigoblau. —.20 1.70 10.— 

Pyrethrum liybridum (Bunte 
Margueriten). Beste einfache u. 

G efüllte Sorten n. meinerWahl: 
tarke Pflanzen 5Sorteu*&5.— 1.20 — — 

Winterhärte Nymphaea (See¬ 
rosen). Für Teiche und Seen 
ins Freie, schönste Farben. In ; 

Sorten nach meiner Wahl: 

1 Stück JL 5—10. 

Rhabarber - Pflanzen. 

Zu Kompott - und Weinbereitung. I 

Grosse Spezialität meines Geschäfts! 

Early Raspberry. Stengel dun¬ 
kelrot. Starke Teilpflanzen || —.80 7.50 65.— 

Verbesserter Queen Viktoria, 

Sehr ergieb.. Stengel rot gefärbt. 

Starke Teilptianzen . . . 1. — | 9. — 80.— 

Riese von Cannstatt. Mit sehr 
dicken grünen Stengeln , aus 

Samen gezogen. — .70, 6.50 ; 60.— 

Die besten Sorten im Rummel —.50' 4.50 ! — 


Pfefferminze (Mentha piperita) echt. Die Blätter werden zu dem allgemein beliebten Pfefferminztee verwendet 

1 Stück JL — .40. 10 Stück ,//.3.50. 


Veilchen (Viola odorata). 

6 Sorten nach meiner Wahl JL‘2.—. 100 Stück in 5 Sorten nach meinerWahl *A3o.—. 


Chrysanthemum Indicum. 

f bedeutet frühblühend. BIN. Blumenblätter (Petalen), gt\ grossblumig, a. gr. sehr grossbluinig, 
»i. niedriger Wuchs. S = beste zum Schnitt, T — beste für Topfkultur. 

Neue Chrysanthemum. 

| Nro. 


Nro. 

852. S Mad. R. Obertliür, s. gr., reinweiss. 
930. SPolypheme, gr., zitronengelb. 

974. ST Queen Mary, s. gr., weiss. 

987. SMm. G. Rrable, reinweiss. 

988. 7’M. S. Perfektion, schneeweiss. 

991. &Sax's Export, gr., weiss mit rosa. 

1009. rCnpidou. gr., malvenrosa. 

1012. »fEtoile, reinweiss. 

1013. SCaprice, Chromgelb. 

1014. &Calinerie, rahm weiss. 

1019. 2'Elegance, rötlichlila. 


1020. 7’S Pharmacien L. Rcmy. amarantlila. 

1021. SNajac, weiss, gr. 

1022. SrDeusche Kaiserin, gr., weiss, mittelhoch, 

Sept. bis Okt., ganz extra. 

1023. ÄfNeckar. zart fleischfarbigroaa, kleinblättrig. 

1027. S Helene Williams, gr., reingelb. 

1028. .SfRadaelli, gr. bronzegelb. 

1035. SKererey, kastanienbraun. 

1036. S Deutschland, gr., reinweiss. 1 St. JL 1.59. 
1040. /•Uaininelfäiiger, ockergelb. 


Nach Aaswahl: 1 Stück 80 Pf. 12 Sorten: JL 9.—. 

Nach meiner Wahl: 10 Sorten JL 7.—. 

Chrysanthemum. 

10 beste Sorten zum Schnitt und zur Topfkultur nach meiner Wahl JL 4.—. 
20 - „ „ ^ JL 7.50. 

100 slück in*20—3?) Sorten nach meiner Wahl.Ä.36.—. 
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Delphi II in in hybridnm. (Winterhärte Rittersporn.) 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten gefüllte Delphininm JL 5.—. 100 Stück in 5 Sorten «,& SO.—. 

Delphiiiluin Belladonna Hybriden. 

Himmel- bis dunkelblau. Hervorragende Schnittstauden. 1 Stück JL —.50. 10 Stück Jt. 4.50. 

Iris gCrmätliCä. Deutsche Schwertlilien. 

Nach meiner Wahl: 10 Sorten JL 4.—. 25 Sorten JL 10.—. 100 Stück in 10—20 Sorten 35.—. 

Paeonia arborea. Baum- oder strauchartige Giclitrose. 

Nach meiner Wahl: starke blühbare, mehrjährige Pflanzen. 1 Stück JL 6.— bis JLS.—. 


Paeonia chinensis. 

Gefüllte chinesische Pfingstrose. 

Nach Answahl: ln starken blühbaren Pflanzen: 1 Stück JL 1.50, 10 Sorten JL 14.— 

100 Stück 120.- 
Nach meiner Wahl: 10 Sorten „ 12.— 

100 Stück in 10-20 , „ 100.— 

Feinste neuere Züchtungen: 1 Stück 2.50 bis 3.— 
10 , * 22.- V „ 27.—. 


Phlox deCUSSata. (Flammenblume.) 
Grosse Spezialität meines Geschäfts! 

Grosse Vorräte . Starke Pflanzen. 

Eine Auswahl weiterer Sorten siehe Pflanzenkatalog 1916, Seite 61—63. 

Hervorragende Phlox-Züchtungen der letzten Jahre. 


Nr*. 

125 . Le Mahdi, tiefblau .... 

241. Flora HorilUUg, milchweiss 
mit karminrotem Auge . . . 

281. A nt Oil i n Mercie, lilafarbig 

337. Asien, lüarosa. 

358. Fr* GrimiU, centifolienrosa 
mit hellkarmin Auge .... 

401. Australien, leuchtend kar¬ 
minviolett mit amarant. . . 

407. Ilayo Eilers, weiss mit zart- 
lila Rückseite und Knospen . 

428. Henry Eouquier, hell krapp- 
rot mit purpurrotem Auge . . 

438. Xanacoernlea, blau, niedrig 
450 Frl. S* Harrach* zar t, 
centifolienrosa, Wuchs mittel- 
hoch, grossblumig, grossdoldig 
und frühblühend 7 . . . . 

Nach meiner 

1 Stück 50 Pf., 


ist. 

löst. 

i 100 St. 

Nro. 

I Jt. 

.JL 

nJL 


|l —.80 

7.50 

— 

451. Frau l)r. yon Brunner, 

ausserordentl. reich verzweigte 

1 -.60 

5.50 

— 

grossblumigc und grossdoldige 

—.60 

5:50 


reinweisso Sorte von niederem 

1 -.G0 1 5.50 


Wuchs, extra. 




452. I>ir. I)r, Vogl. Yon allen 

| -.80 


- 

blauen Sorten bis jetzt die 
reinste in der Farbe. Gross¬ 

j! -.80 

7.50 

- 

blumig, grossdoldig, früh¬ 
blühend und sehr haltbar. Ganz 

j —.80 

7.50 

- 

extra . 

475 . Garten. Inspekt. Kraus», 

1 - .80 

7.50 

70.- 

rein lila, wie ein Phlox cana- 

- .60 

5.50 

— 

densis. Extra ...... 

478. Hans YollmÖller, m a mit 

weisser Mitte. 

i: 1.20 10.- 

# — 

979. Coqaelicot, scharlachorange 


iSt. 10 St., 100 St. 


Wahl in den schönsten Sorten früherer Jahrgänge: 

10 Sorten JL 4.50. 100 Stück in 10—20 Sorten JL 40.—. 




Jt. 


1.50 14.- — 


2.— 18.— — 


-.80 7.50 — 


—.50 4.50 
—.70 G.50 


40.— 

00 .— 


Hervorragende Phlox-Neuheiten von 1916—1918. 


Nr.. 

493. U-Bremen, rein lilarosu. 

424. Kapt. König, lachsrosa. 

495. L-Deutschl&lid, sch&rlachuraugc. 

49«. Riga, hellkarmin mit weiss. 

Nach Auswahl: 1 Si 


- Nro. 

497. Major V* Sprosser, rein karminamarant. 

498. Rittmeister Frlir. v. Richthofen, hellkar- 
minviolett mit weiss. 

500. Hindenhurg, karmoisinrot. 
iick JL 1.20, 10 Stück Jt. 10.—. 
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Juniperus chin. Pfitzeriana. 

Dieser seltene Wachholder zeigt in seinen Formen eine Schönheit, wie sie kaum von einer anderen Conifere 

erreicht wird. Vollständig winterhart. 

30—40 cm 1 Stück JL 1.50, 10 Stück JL 12.—. I 70— 90 cm 1 Stück JL 5.—, 10 Stück JL 45.—. 

50—00 cm 1 Stück JL 3.—, 10 Stück JL 25.—. ! 100—120 cm 1 Stück JL 7—10.—. 

Ceanothus. (Säckelblume, Sommerflieder.) 

ln Sorten nach meiner Wahl: 1 Stück JL 1.20, 10 Stück JL 10.—. 

Starke 5—6jährige Büsche in Dralitkörben der Sorte ,,Ceres“ fein liellrosa mit lila Hauch 1 Stück ,/&3—4.— 

Ccanotuns-Kronenbännichen in Drahtkörben. Eine der schönsten blauen, sommerblühenden 
Pflanzen in Hochstammform. Von Juni bis Oktober unaufhörlich fortblühend. 

1 Stück' JL 5—10.—, 10 Stück JL 45—90.—. 

ll ydrailgCH arborewccn» grailfliflom. Neu / Die grossen, schneeweissen Blnniendolden 
haben die Form der IIorteiiHieublüten. Die Blütezeit Juni bis August. Ausserordentlich reich- 
blühend. Starke Pflanzen: 1 Stück JL 1.50, 10 Stück kU. 14.—. 


Syringa - Sortiment. 

starke Büsche. 

Die mit einem * bezeichneten Sorten sind einfachblühend, alle übrigen sind gefüllt. 


Nro. 

8 . »Andenken an Ludwig Späth, 

dunkelpurpurrot. jj 

11. Michel Büchner, helllilarosa . ! 
10 . * CharlesX.,Treibsorte, lilarot, h j 
25. Mad.Lemoine, dichtgef. schnee- 
weiss.. . 


1 St. 10St. lOOSt. 

JL [ JL JL 

1.50 — — 

1.50 — — 

1.50 — — 

1.50 — — 


40. Mme. Casimir Perier, gefüllt 
rahmweiss. 


1.50 — 


44. Charles .loly, gefüllt, dunkel¬ 
stes Weinrot. 

48. * Coitgo, dunkelrot. 

51. *T fiouverture, karmoisin in 
violett übergehend. 


2 .— _ _ 

1.50 — 


Nro. 


1 St. lOSt. 100 St. 


70. Victor Lemoine, gefüllt, zart 
lila. 


JL 1 

2 . _ 


JL JL 


74. »Frau Wilhelm Pfitzer, 
zarter lilarosa Färbung . 




75. * Kiite Härlin , prächtig ala- 

basterweiss. 

76. Perle von Stuttgart, perlartig, 

karminrosa. 


Syringa - Kronen -Bäumchen 

in schönen Exemplaren. Nach 
meiner Wahl. 


4—5 


Schling-Pflanzen, 

welche im freien Lande aushalten. Zur Bekleidung von Mauern, Lauben, Baikonen etc. 


Ampelopsis. 

quinquefolia, gewöhnlicher wilder Wein.—.75 7.— — 

cordifolia (hederacea), «ich selbst anklammernder, grossblättriger wilder Wein . . . 1.20 10.— — 

Veil oh i. mit kleiner Belaubung, »ich selbst anklammernd, kann nicht genug em¬ 
pfohlen werden, in Töpfen .. 2.50 22.— — 


Glycine (Wistariai. 

Nro. 1. sinensis, mit grossen, lilablauen Blumen, starke I.andpflanzen . 

Extra stark«» Topfpflanzen mit 2—3 m langen Banken 
1 Stück 8.—, 10 Stück JL 45-70.—. 


3—4— - 


■lederst lliliernlest« irländ. grossblättriger Efeu, bester fürs Freie, m. viel. Banken. 
1 Stück 80 Pf. bis JL 1—2—5.—, 10 Stück JL 7-10—25-35.—. 


PolygOllQlll HaldHClinanicnill. Die reizenden, den ganzen Sommer erscheinenden Blüten- 
rispen sind weiss, in-liellrosa übergehend. Macht in einem Sommer 4—5 m hohe Triebe. Vollständig 
winterhart. Eine der besten Schlingpflanzen. 

Pflanzen in Töpfen: 1 Stück JL 2.-, 10 Stück JL 18.-. 

Starke „ ,, ,, lStückJt3. —. 

Clematis (Waldrebe). 

.1 Stück JL 3.—. 

Nach meiner Wahl: 10 beste Sorten JL 28.—. 
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Beerenfrüchte. 


.1 obannisbeeren. 


Stachelbeeren. 


Sträuchen 

Meiue Kollektion bestellt aus den besten 
ertragreichsten Sorten. 

1 Stück JL 1.25, 10 Stück JL 11.—. 

100 Stück in den besten Sorten JL 100.—. 
tl. Qualität : 1 Stück vH, 1.—, 10 Stück JL 9.—. 


.1 ob a im isbeerbäu m eben. 


Kräftige Kronenbäumchen der besten Sorten. 


1 Stück Jt, 4.50, 10 Stück <^43.—. 


Xro. 

3?. Rrombeere „Tbeo- 
«lor Reimers.“ Früchte ' 
gross, schwarz, von ausgtzeich- I 
netem Wohlgeschmack. Sehr 
reichtragend und starkwach- 
send, vorzüglich z. Einmachen 

25 * Brombeere „Ln- 

cretia“. Rankende Sorte 
ohne Ausläufer, mit erstaunlich i 
grossen Früchten von schwarz- 1 
blauer Farbe und vorzüglichem 
Geschmack, aus^eronientlirh 
r «iehirageud. Mit Topfballen \ 


1 St. 
JL 


1.60 


1.75 


10 St. 100 St. 


JL 



Strauch er. 

Aus den besten Sorten im Rummel. 

1 Stück JL 1.50, 10 Stück JL H.—. 


Stachelbeerb an in eben. 

Kräftige Kronenbäumeheii der grössten und 
besten Sorten. 

1 Stück JL 4.50, 10 Stück JL 43.—. 


«Nro. 

1 St. 

i „ 

jlOSt. 

100 St. 

4 . Rrombeere „Kitta- 

JL 

' JL 

Jt. 

tiliy* 4 . Grossbeerig,scbwarz- 
früchtig. ! 

; -.80 


- 

Himbeere ii. 

3. Hörnet., die beste aller einmal 




tragenden roten Sorten . . . 

-.50 

4.50 

40.— 

6 . SurpasMe Fnstolf, die schönste 
und feinschmeckendste unter 
allen mehrmals tragenden, ro¬ 
ten Himbeeren. 

i -.50 

4.50 

40.— 


Grossfrüchtige Erdbeeren (Prestlinge). 

Stit Jahren bin ich bemüht, stets die vorzüglichsten Neuheiten grossfrüchtiger Erdbeeren anzuschaffen; ich kann daher 
die hier angebotenen Sorten als die wohlschmeckendsten und reichtragendsten bestens empfehlen. 


Auswahl der besten Sorten. 

Nro. 

2o - Wallnf. Gross, Scharlachzinnober- 
rot, mittelfrüh, sehr reichtragend . 1 

57. White Pine-apple, eine mittelgrosse 
weisse, blassrosa angehauchte, frühe 
Frucht. Der feine aromatische Ge- ; 
schmack ist derjenige der Ananas- 

trüchte. . . . . f. 

Noble, von der allerfrtthesten Reife 
und vollendet schöner Form, Früchte 
«armoisiurot, von köstlichem Wohl¬ 
geschmack . 

Nieder, verbesserte Noble, früh, leb- 

_ oaft rot, reichtragend. 

DeutHch-Evern, mittelgross, leuch¬ 
tend rot, reichtragend, sehr früh . . 
La perle. Mit grossen, roten Früch¬ 
ten, remontierend. 

Könlain Luis**. Früher und grösser 
als „Noble“. dunkelkarminrot, süss 
und aromatisch. 


10 St. 

JL 


1.20 


^i'Ossfriichtige Erdbeer* 
Neuheiten. 

Had. Moutot. Toniatenerilbpere. 
Fine der grössten Sorten bis heute. 
Farbe himbeerrot, reichtragend und 
v °n köstl. Wohlgeschmack. Hervor¬ 
ragende Neuheit. 


1.20 


1.20 


1.20 


1.20 


1.50 


1.20 


llOOSt. 

JL 


10 .— 


9.— 


9.— 


9.— 


9.— 


9.— 


1.80 | 15.— 


Nro. 

186. Perle von Kaiserslautern. Mehr¬ 
mals und sehr reichtragende sCark- 
wüchsige Neuheit mit mittelgrossen 
Frü ‘ 


roten Früchten 


183. BßT /iiiekerkbnigin. 

Tafelfrucht ersten Ranges von 
vorzüglichem Geschmack, mittel¬ 
früh, sehr reichtragend und gross- 
früchtig, Farbe hellrot. Eine aus¬ 
gezeichnete Neuheit von grosser 
Zukunft. Ganz besonders emp¬ 
fehlenswert .. . 


lOSt. 

JL 


2 .- 


lOOSt. 
Jt. 

! _ 


1.50 


Nene Monat-Erdbeere mit 
Runken. 

155. Elfriede Kercemann. Die sehr 
grossen, roten Früchte von köstlichem 
Walderd beer-Aroma erscheinen in 
unermüdlicher Reihenfolge bis zum 
Eintritt des Frostes. Eine schnell 
und üppig wachsende Sorte. Sein- 
rentable, wertvolle Neuheit von un¬ 
geheurer Tragbarkeit.1.20 

Monat-Erdbeere obne 
Ranken. 

Diese vorzügliche, reichtragende Erd- 


10 .— 


beere, die vom Juni bis m den Spät¬ 
herbst stets mit Früchten bedeckt 
ist. hat das feine Aroma der Wald¬ 
erdbeere. Mit grossen, rot. Früchten 


1.20 j 10.— 


Sommerpflanzen-Setzlinge. 

^ on Mitte Mai an sind von vielen Sommerblumen-Alten, wie Astern, Levkoyen, Ralsaminen, Phlox, 
^ ®rbenen. Zinnien etc. Setzlinge in schönen Pflanzen abzugeben: 100 Stück je nach den Sorten JL 3.—4.—6.— 

Trkmaton DHon-ran in den besten Sorten, starke Pflanzen 10 Stück JL 4.—. 

I UlllUieil-r lldnzen, Schwächere Pflanzen .... . 100 Stück JL 15.—30.—. 
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Enipfe]ilou§\verte Gartenbau -JLiteratur. 

- Ohne Gewähr für die Preise. - 

o 

Anleitung zum Gemüsebau, sowie zur Einrichtung eines Hausgartens. Zur Selbst 
belehruug, sowie als Leitfaden zum Unterricht, bearbeitet von Oekonomierat Fr. Lu ca 
in Reutlingen. Mit 105 Abbildungen. 6. Aud. Gebunden 2 Mark 50 Pfennig. 

Das Mistbeet, seine praktischste Anlage und gewinnbringendste Ausnutzung. Vo- 
R. Betten. 175 Abbildungen. Geheftet 1 Mark 60 Pfennig. Gebunden 2,50 Mark. 

Der Deutsche Tabakbau. Ein Leitfaden für den Landwirt, Gärtner und Garte' 
besitzer von Rudolf Steppes, Land Wirtschaftslehrer. 2. Auflage mit 26 Abbildung 
2 Mark 60 Pfennig. 

Der Hausgarteu. Kurze Anleitung zur Anlage, Einrichtung und Unterhaltung desselbr 
unter besonderer Berücksichtigung des Gemüsebaues von F. Rebholz. Mit 60 Abbil¬ 
dungen. 2. Auflage. Gebunden 2 Mark. 

Der Kleingarten, seine Anlage, Einteilung und Bewirtschaftung, von Max Hesdörffer. 
Geheftet 80 Pfennig. 

Die Balkongürtuerei. Von Paul Jurass. 2. Aufl. Praktische Anleitung zum 
Schmucke der Baikone und Fenster mit Blumen. Mit 28 Illustrationen. 1,20 Mark. 

Die Kdelpilzzucht als landwirtschaftlicher Nebenbetrieb. Von Kurt Schüler. Siebente 
Auflage. Mit 45 Abbildungen. Geheftet 1 Mark 80 Pfennig. 

Die Winterhärten Nadelhölzer Mitteleuropas. Ein Handbuch für Gärtner und 
Gartenfreunde von E. Schelle, Tübingen. Mit 173 Abbildungen und Karte. Gebunden 
8 Mark 50 Pfennig. 

Feinde und Krankheiten der Gemüsepflanzen. Ein Wegweiser Mir ihre 
Erkennung und Bekämpfung Bearbeitet im Aufträge des Herrn Ministers für Land¬ 
wirtschaft, Domänen und Forsten von Prof. Dr. Gustav Lustner. Mit 43 Abbildungen. 
1 Mark 20 Pfennig. 

Gartenhuch für Anfünger. Von Johannes Böttner. Zwölfte Auflage mit 627 Ab¬ 
bildungen. Gebunden 10 Mark. 

Für jeden Gartenfreund ein unentbehrlicher Führer und Berater in allen gärt¬ 
nerischen Fragen. Gibt eine unerschöpfliche Fülle von Anleitungen in Wort und Bild 
auf kurze, leicht verständige Art. 

Krankheiten und Beschädigungen der Nutz- und Zierpflanzen des 
Gartenbaues. Von Prof. Dr. Fr. Krüger und Prof. Dr. G. Rörig. Mit 4 Farben¬ 
tafeln und 224 Abbildungen. Gebunden 6 Mark. 

Muster-Album der modernen Teppichgärtnerei. 182 Entwürfe mit 635 Be- 

ptiauzuugsaugaben. Begründet von E. Levy, bearbeitet von J. Berthold. Achte Auflage* 
Gebunden 6 Mark 50 Pfennig. 

Pflanzenschutz, nach Monaten geordnet. Eine Anleitung für Landwirte, Gärtner 
Obstbaumzüchter etc. von Prof. L. Hiltner. Mit 138 Abbildungen, 440 Seiten stark 
Gebunden 5 Mark. 

Kosenbiicli für Gartenlicbliaber. Von Dr. Julius Hoffmann. Mit 20 prächtigen, 
in 12 Farben gedruckten Tafeln. Gebunden 6 Mark. 

Tom Blütengarten der Znknnft* Das neue Zeitalter des Gartens und das Ge¬ 
heimnis der veredelten winterfesten Dauerpflanzeu. Erfahrungen und Bilder von Karl 
Fo erst er. Gebunden 6 Mark. 

Wie züchte ich Neuheiten und edle Kassen von Gartenpflanzen. Von 

Johannes Böttner. Mit 342 Abbildungen. Broschiert 16,50Mark, gebunden 18 Mark. 

Würterbuch der botanischen Kunstsprache. Von Salomon - Schelle. 
6. Aufl. Gebunden 1 Mark 80 Pfennig. 

Zeitgemüsse Massnahmen beim Unipfropfen iilterer Obstbiliinie. Eine 
kurzgefasste Anweisung, wie hohe Werte dem Obstbau erhalten und die Obsterträge 
ohne Vermehrung der Obstbänme wesentlich erhöht werden können. Mit 46 Abbildungen. 
Von Franz Schönberg. Kgl Württ. Garteninspektor und Vorstand der Kgl. Garten** 
bmisehnle Hohenheim. 1 Mark. 
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